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HAST DU MICH
VERMISST, SCHATZ?

Die Maschine und Du. Sonst nichts.

Erfahre es selbst. 

Wir teilen Deine Leidenschaft für technische Perfektion. 
Unser Arbeitgeberversprechen an Dich: Mit Zeppelin wachsen.

Bewirb Dich jetzt:
Zeppelin Baumaschinen GmbH, Niederlassung Böblingen
Hanns-Klemm-Str. 16, 71034 Böblingen
Tel.: 07031 640544, E-Mail: joachim.stoll@zeppelin.com

Ausbildung zum 

Land- und Baumaschinenmechatroniker/in

Wir bilden auch aus:

Kaufmann/Kauffrau im 
Groß- und Außenhandel

Infos unter
www.du-und-zeppelin.com

www.du-und-zeppelin.com
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Die Alfred Ritter GmbH & Co. KG ist mit ca. 1.400 Beschäftigten weltweit  
und der bekannten Marke RITTER SPORT eines der erfolgreichen Süßwaren-
unternehmen unserer Zeit in Familienhand. Mit immer wieder neuen Sorten 
begeistern wir die Schokoladenliebhaber national wie international.  
Eine konsequente strategische Markenführung und höchste Ansprüche an 
die Produktqualität zeichnen uns aus.

Süßwarentechnologe (m/w)
Bei RITTER SPORT übernehmen Süßwarentechnologen Aufgaben in der Schokoladenherstellung.  
Sie arbeiten in der Produktion oder in produktionsnahen Bereichen im Schichtbetrieb. Je nach Aufgaben-
schwerpunkt steuern sie hochtechnische Produktionsanlagen und überwachen die Qualität der Herstellungs-
prozesse. Durch ihre Arbeit tragen sie wesentlich dazu bei, dass perfekte und hochwertige Produkte entstehen.

AUSBILDUNG
Während der dreijährigen Ausbildung lernen Süßwarentechnologen Süßwaren von gleichbleibend hoher 
Qualität herzustellen. Der Schwerpunkt liegt dabei auf der handwerklichen und maschinellen Herstellung 
von Schokoladenprodukten. Sie setzen technische Geräte und Anlagen sachkundig ein. Die Berufsschule 

 
in Solingen statt (www.zds-solingen.de).

VORAUSSETZUNGEN
Sie verfügen über einen Realschul- oder einen guten Hauptschulabschluss und haben Interesse an 
Lebensmitteln, technischen Abläufen und Schokolade.

Mechatroniker (m/w)
Bei RITTER SPORT sind Mechatroniker für die Montage und Instandhaltung von Maschinen, Anlagen 
und Systemen zuständig, sie planen und steuern Arbeitsabläufe und auch die Installation von elektrischen 
Baugruppen und Komponenten gehört zu ihrem Aufgabengebiet. Sie installieren und testen Hard- und 
Softwarekomponenten, um mit ihnen Steuerungen zu programmieren und Anlagendokumentationen zu 
erstellen. Als Mechatroniker bei RITTER SPORT arbeitet man in den technischen Fachabteilungen oder 
man betreut die technischen Anlagen der Schokoladenproduktion im Schichtbetrieb. 

AUSBILDUNG
Während der dreieinhalbjährigen Ausbildung erwerben Mechatroniker Kenntnisse in Metallbearbeitung, 
Elektroinstallationstechnik, Pneumatik, SPS- und CNC-Programmierung, Hydraulik, Elektronik, Steuer- 
und Regelungstechnik und auf vielen weiteren interessanten Gebieten. Durch regelmäßige Betriebs-
einsätze lernen die Auszubildenden alle technischen Fachabteilungen und auch die technischen Anlagen 
der Schokoladenherstellung kennen.

VORAUSSETZUNGEN
Sie verfügen über einen Realschul- oder einen guten Hauptschulabschluss, haben technisches Verständnis 
und interessieren sich für Mechanik, Elektrotechnik, Automatisierungstechnik und Schokolade.

Industriekaufmann (m/w)
betriebswirtschaftlichen Prozessen – vom Auftragseingang bis zum Kundenservice nach Auslieferung. 
Sie haben vielfältige Einsatzmöglichkeiten in verschiedenen Bereichen, wie im nationalen und internationalen 
Vertrieb, im Finanz- und Rechnungswesen, in der Produktionsplanung und -steuerung, im Einkauf und 
in der Logistik.
 
AUSBILDUNG
Die Ausbildung dauert drei Jahre – bei guter Leistung ist eine Verkürzung auf 2,5 Jahre möglich. Im Rahmen 
eines sinnvoll zugeschnittenen individuellen Ausbildungsplans erhalten die Auszubildenden einen um-
fassenden Einblick in mehr als ein Dutzend Fachbereiche. Dabei lernen sie alle betriebswirtschaftlichen 
Funktionen kennen und werden in das Tagesgeschäft der Material-, Produktions-, Absatz- und Personal-
wirtschaft sowie des Finanz- und Rechnungswesens einbezogen. Selbstständige Mitarbeit ist bereits in 
der Ausbildung das Ziel.

VORAUSSETZUNGEN
Sie verfügen über einen guten Realschulabschluss, die Fachhochschulreife oder das Abitur und interes-
sieren sich für betriebswirtschaftliche Zusammenhänge, Zahlen und Schokolade. Kontaktfreude und Team-
fähigkeit sowie gute schriftliche Ausdrucksfähigkeit zählt zu Ihren Stärken.

BEWERBUNG
Für eine Ausbildung ab September 2019 bewerben Sie sich bitte ab Ende Juli 2018 ausschließlich 
online bei dem jeweiligen unter Jobangebote angegebenen Ausbildungsberuf.

www.ritter-sport.de



Liebe 

Schülerinnen 

und Schüler,
vielleicht habt Ihr schon bei dem einen oder 

anderen Praktikum herausgefunden, welche Art 

von  Arbeit  zu  Euch  passt.

Nun gilt es rechtzeitig, eine Wahl zu treffen. Eine 

Ausbildung ist für die meisten jungen Menschen der

erste Schritt in die Arbeitswelt und beeinflusst 

damit entscheidend den weiteren Lebensweg. Der

Landkreis Böblingen möchte Euch deshalb den 

Einstieg in den Beruf erleichtern.

Dieser Ausbildungsatlas gibt einen Überblick, wie 

viele Ausbildungsmöglichkeiten Euch in unserem

Landkreis offen stehen. Handwerk, Gastronomie, 

Dienstleistungen, Industrie – Firmen aus allen Branchen 

suchen tüchtigen Nachwuchs. Die Größe der Unter-

nehmen ist dabei oft unerheblich für langfristige 

Karrierechancen; auch in kleinen und mittelständischen 

Unternehmen  könnt  Ihr  es  weit  bringen.

In vielen Ausbildungsberufen und dualen Studien-

gängen findet der Unterricht in unseren kreiseigenen 

Berufsschulen statt. Über 11.000 Schülerinnen und 

Schüler erfahren hier die theoretischen Grundlagen 

für  ihre  praktische  Arbeit.

Wer sicher sein möchte, dass Bewerbungsanschreiben 

und Unterlagen tip-top sind, kann die erfahrenen 

Coaches des Kreisseniorenrates fragen. Sie haben schon 

tausende Schülerinnen und Schüler unterstützt und 

mit ihnen Bewerbungsgespräche geübt. Eine erste 

Hilfestellung könnt Ihr aber auch schon auf den 

folgenden Seiten unter der Rubrik „Richtig Bewerben“ 

finden. 

Übrigens könnt Ihr Euch auch direkt beim Landratsamt 

bewerben; wir bieten 10 verschiedene Ausbildungs-

berufe und Duale Studiengänge in den Bereichen 

Verwaltung, Technik und soziale Berufe mit über 

24 Plätzen pro Jahrgang an. Denkt drüber nach!

Erfolg bei den Bewerbungen, Freude in der Aus-

bildung  und  einen  guten  Start  ins  Berufsleben 

wünscht Euch

Euer

Roland Bernhard

Landrat

LANDKREIS
BÖBLINGEN

,
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Berufliche Perspektive mit Vielfalt

Die Beruflichen Schulen des Landkreises Böblingen 

bieten Euch viele Möglichkeiten sich zu qualifizieren! 

Ihr kommt aus der Werkreal-, Gemeinschafts-, Real-

schule oder vom Gymnasium mit einem Hauptschul-

abschluss, der Mittleren Reife oder nach Klasse 7 des

Gymnasiums, dann findet Ihr hier optimale Aus- und 

Weiterbildungsmöglichkeiten.

   

An den sechs Beruflichen Schulen könnt Ihr eine

Berufsausbildung im Dualen System absolvieren, d.h. 

neben der Ausbildung im Betrieb werdet Ihr für einige 

Wochen im Jahr oder an einzelnen Wochentagen an der 

Berufsschule fachspezifisch unterrichtet. Im Landkreis 

Böblingen werden 40 verschiedene Ausbildungsberufe 

in den Bereichen Banken und Versicherungen, Handel, 

Handwerk, Industrie, Soziales, Verwaltung und Dienst-

leistung angeboten. Nach erfolgreichem Abschluss der 

Dualen Ausbildung seid Ihr eine staatlich anerkannte

Fachkraft. Damit eröffnen sich Euch zahlreiche

Möglichkeiten  für  eine  berufliche  Karriere.

Berufliche Perspektive mit Vielfalt

Die große Vielfalt an schulischen Bildungswegen bietet

mit jedem Abschluss den passenden Anschluss! Ihr 

könnt bei uns den Mittleren Bildungsabschluss, die

Fachhochschulreife oder die Hochschulreife (Abitur)

erreichen. Dabei bieten wir Euch an den Berufs-

fachschulen, den Berufskollegs und den Beruflichen 

Gymnasien interessante und zukunftsweisende Profile 

an. Die Schwerpunkte liegen im kaufmännischen,

technischen, sozialen und wirtschaftlichen Bereich, der 

Informatik, bei Ernährung und Gesundheit sowie in 

der Biotechnologie und in der Umwelttechnik. 

In unserer Schulbroschüre „Bildungsangebot 

Berufliche Schulen“ findet Ihr weitere Informationen:

www.lrabb.de/,Lde/start/Bildung+_+Wirtschaft/Berufliche+

Schulenhtml

Duale  Ausbildung Schulische Angebote 

LANDKREIS
BÖBLINGEN

.html
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Gottlieb-Daimler-Schule 2 Sindelfingen 

mit Abteilung Akademie für Datenverarbeitung 

www.gds2.de

Gottlieb-Daimler-Schule 1 Sindelfingen

www.gds1.de

Berufliches Schulzentrum Leonberg

www.bszleo.de

Hilde-Domin-Schule Herrenberg

www.hilde-domin-schule.de

Kaufmännisches Schulzentrum Böblingen 

www.ks-bb.de

Mildred-Scheel-Schule Böblingen

www.mildred-scheel-schule.info

LANDKREIS
BÖBLINGEN
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Ihr wollt einfach mal ausprobieren, womit Ihr 

in  Zukunft  Euer  Geld  verdienen  könnt?
 

Die Wirtschaftsförderung des Landkreises unterstützt 

Euch mit dem Angebot der Schulferienfirmentage 

dabei. 

Jedes Jahr in den Sommerferien könnt Ihr Euch ein 

Bild über Jobs machen, die Euch interessieren. Wie? 

Ganz einfach unter www.firmentage.de Termine und 

Unternehmen aussuchen und anmelden. Insgesamt 

könnt Ihr drei Unternehmen auswählen und dort je 

einen  ganzen  Tag  Eindrücke  sammeln.
  

Teilnehmen könnt Ihr, wenn Ihr mindestens 14 Jahre 

alt seid und entweder im Landkreis Böblingen wohnt  

oder  im  Landkreis  zur  Schule  geht. 

Das Programm wird von den teilnehmenden Unter-

nehmen eigenverantwortlich und frei gestaltet. In der 

Regel werdet Ihr durch das Werk des Unternehmens 

geführt, dürft den Mitarbeitern über die Schulter 

schauen oder könnt Fragen stellen. Man wird Euch 

unter anderem erklären, was Ihr für einen Schul-

abschluss für Euren Traumjob braucht und wie die 

Ausbildung abläuft. Oftmals gibt es auch die 

Gelegenheit mit Auszubildenden des Betriebs zu 

sprechen und dadurch zu erfahren, wie für diese der 

Einstieg in den Beruf bei dem jeweiligen Unternehmen 

abgelaufen ist und ob sie sich die Ausbildung genauso 

vorgestellt haben. Danach fällt die Entscheidung für 

einen Beruf bzw. eine Berufsrichtung nach der Schule

sicher  nicht  mehr  so  schwer. 

Die Teilnahme lohnt sich! Auch das Unternehmen 

profitiert von Eurer Teilnahme. Sie können Euch 

kennenlernen und so entscheiden, ob Ihr ins Unter-

nehmen passt , für eine Ausbildung, als duale 

Studierende oder vielleicht auch einfach mal für ein 

Praktikum  in  den  Ferien. 

Organisiert wird das Projekt von der Wirtschafts-

förderung des Landkreises Böblingen in enger 

Zusammenarbeit mit den Städten Böblingen, 

Herrenberg, Leonberg, Sindelfingen und der Agentur 

für  Arbeit  Stuttgart.

Praktika-,  -,  Schnupper Ferienzeit

LANDKREIS
BÖBLINGEN
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LANDKREIS
BÖBLINGEN
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Wunsch und Wirklichkeit

School is out - bald ist Schule nur noch Vergangenheit. Das letzte Schul-

jahr ist angebrochen, in Kürze beginnt für dich, wie für viele andere 

junge Menschen auch, ein neuer Lebensabschnitt: der Eintritt ins Ar-

beitsleben. Mit der Bewerbung um einen Ausbildungsplatz steht eine 

wichtige Entscheidung an. Schließlich stellt die klassische Ausbildung 

nach wie vor einen wichtigen Baustein im Leben dar. Die berufliche Ori-

entierung ist bei der komplexen Anzahl von Möglichkeiten gar nicht so 

einfach!

Von klein auf haben alle Menschen die unterschiedlichsten Ziele ver-

folgt und unzählige Pläne für ihre Laufbahn entworfen – und garantiert 

ebenso häufig wieder verworfen. In der Realität bemerken wir dann, 

dass sich nicht jeder Traum realisieren lässt und wir zwischen Kindheit 

und Jugend unsere Ziele völlig anders abstecken.

Bei der Berufswahl sind deine persönlichen Interessen, Erwartungen 

und Fähigkeiten von immenser Bedeutung. Was bringst du mit, was 

versetzt dich in Begeisterung, was schreckt dich eher ab? Das Berufs-

informationszentrum BIZ der Agentur für Arbeit unterstützt dich mit 

einem Persönlichkeitscheck und, falls du noch gar keine konkreten 

Wünsche und Vorstellungen hast, mit einem Berufseignungstest. Mit 

diesem Begabungstest lässt sich ermitteln, für welche Berufsbereiche 

du besonders geeignet bist. Lass dir auch von deinen Eltern und Freun-

den eine Analyse deiner Stärken und Schwächen geben. Gespräche mit 

deinen Lehrerinnen und Lehrern erweisen sich ebenfalls als hilfreich. So 

werden dir persönliche Entwicklungsmöglichkeiten und Selbstinfor-

mationswege aufgezeigt.

Meine Persönlichkeit im Fokus:
› � Wo liegen meine Fähigkeiten?

› � Wo liegen meine Vorlieben?

› � Wo liegen meine Schwächen?

› � Was möchte ich auf keinen Fall machen?

› � Welche Schulfächer haben mich besonders interessiert?

› � Welche Kenntnisse habe ich neben der Schule erworben?

› � Wie kann ich meine Kenntnisse in meinen Wunschberuf 

einbringen?

› � Wie lassen sich meine Hobbys und Interessen mit meinem 

Wunschberuf verbinden?

› � Wie beschreiben mich Eltern, Lehrer, Freunde?

„Berufung“ statt Beruf!

Auch wenn dir bereits konkrete Vorstellungen hinsichtlich deiner be-

ruflichen Zukunft vorschweben, solltest du dich nicht nur auf einen 

Wunschberuf konzentrieren, sondern Alternativen offenhalten. Jeder 

Mensch eignet sich für mehr als einen Beruf, viele Fähigkeiten lassen 

sich in unterschiedlichen Berufen und Branchen einsetzen.

Im Idealfall, wenn sich der erlernte Beruf als eine wirkliche „Berufung“ 

erweisen sollte, wirst du deine Arbeit mit Freude und Engagement über 

lange Jahre ausüben können.

Wichtige Fragestellungen für

Deine Berufswahl

›  Berufswahl
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Mein Wunschberuf im Fokus:
› � Welche Zukunftsprognose besteht für meinen Wunschberuf?

› � Wie ist die Arbeitsmarktlage vor Ort?

› � Wie viele Ausbildungsplätze existieren für den Beruf 

insgesamt?

› � Besteht die Möglichkeit einer Festanstellung nach Abschluss 

der Ausbildung?

› � Bestehen nach Ausbildungsende reelle Aufstiegschancen und 

Weiterbildungsmöglichkeiten?

› � Wie speziell ist die Ausbildung?

› � Lassen sich die in der Lehre erworbenen Kenntnisse und Fähig-

keiten auch in anderen Berufen anwenden?

› � Wo kann ich Erfahrungen durch Praktika in meinem Wunsch-

Beruf erwerben?

Traum oder Albtraum?

Leider weicht so manche Vorstellung über ein bestimmtes Berufsbild 

völlig von der Realität ab und der idealisierte „Traumjob“ entwickelt 

sich zum „Albtraumjob“. Deshalb solltest du jede Möglichkeit nutzen, 

den von dir bevorzugten Beruf in allen Facetten kennenzulernen. In-

formationen liefert die Agentur für Arbeit, das Internet oder auch die 

direkte Nachfrage bei den Unternehmen. Hast du Freunde, die bereits 

eine Ausbildung in deinem Traumberuf absolvieren, oder Verwandte, 

die schon länger diesen Beruf ausüben? Sie schildern dir sicher gerne 

den Tagesablauf ihres Jobs.

Im Rahmen verschiedener Betriebspraktika, die du noch während der 

Schulzeit durchlaufen hast, konntest du sicher bereits die eine oder 

andere Berufssparte näher kennenlernen. Die beste Gelegenheit, die 

Realität der Arbeitswelt in dem von dir angestrebten Beruf kennenzu-

lernen, stellt ein längerfristiges Praktikum dar. Hier erfährst du „haut-

nah“ alles, worauf es im Tagesgeschäft bei diesem Job ankommt. Diese 

Kenntnisse vermittelt dir nur die Routine eines Praktikums. Solltest du 

allerdings feststellen, dass dieser Beruf sich ganz anders darstellt als 

du dir vorgestellt hast, konzentriere dich auf Alternativen.

Hast du deine Entscheidung für eine oder mehrere Bewerbungen ge-

troffen, gilt es, wichtige Vorgaben und zeitliche Abläufe zu beachten. 

Die Bewerbung sollte rechtzeitig zusammen mit dem Versetzungs-

zeugnis in die letzte Klasse an den ausgewählten Betrieb gesandt 

werden.

� ›  Berufswahl
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 Richtig bewerben!

Bewerbung mit 
K[l]ick

Info: Bewerbungsfristen
In der Regel gelten Terminvorgaben für das Versenden der 

Unterlagen.

› � Ausbildung im kaufmännischen Bereich: etwa ein Jahr vor 

Ausbildungsbeginn

› � Ausbildung in Industrie und Handel: ca. acht Monate vor 

Ausbildungsbeginn

› � Ausbildung in anderen Berufssparten: fünf bis neun Monate 

vor Ausbildungsbeginn

Deine Entscheidung ist gefallen – du möchtest dich bei einem oder 

mehreren Unternehmen schriftlich bewerben!

Ob per Postweg oder via Internet, hängt von den Anforderungen des je-

weiligen Unternehmens ab.

Klassische Bewerbung

Deine Bewerbung ist Werbung in eigener Sache, d. h. die Selbstdarstel-

lung deiner Person.

Wichtigstes Instrument dazu ist das Anschreiben an das Unternehmen. 

Hier kannst du dich mit prägnanten Argumenten empfehlen und dein 

Interesse an der Ausbildung deutlich machen.

Überzeuge den Personalverantwortlichen des ausgewählten Unter-

nehmens bereits durch die Art der Bewerbermappe.

Der erste Blick auf deine Unterlagen soll einen entscheidenden Eindruck 

hinterlassen, das Unternehmen muss sich sofort angesprochen fühlen.

Folgende Bestandteile sollte deine Bewerbungsmappe enthalten:

›› Deckblatt mit eindeutigem Betreff, exakte Stellenbezeichnung,  

die Kennziffer (wenn vorhanden) und Titel sowie Kontaktdaten

›› Foto

›› Anschreiben mit kurzer Vorstellung und Hinweis auf beigefügte 

Unterlagen

›› Lebenslauf (klar gegliedert)

›› Kopie des Versetzungszeugnisses in die letzte Klasse

›› falls vorhanden: Kopien von Bescheinigungen über zusätzliche  

Qualifikationen oder Praktikumsnachweise

Kurz & bündig
› � Anschreiben und Lebenslauf solltest du nach DIN 5008 erstellen, einer grundlegenden Norm für Textverarbeitung im Büro- und 

Verwaltungsbereich.

› � Entscheide dich für eine hochwertige stabile Karton-Mappe in einer dezenten Farbe, vielleicht sogar mit Prägung.

› � Achte auf Rechtschreibung, Grammatik und Zeichensetzung.

› � Achte auf einheitliche Gestaltung von Deckblatt, Anschreiben und Lebenslauf.

›  Bewerbung mit K(l)ick
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Foto
Tipp: Für den ersten Eindruck gibt es keine zweite Chance.

Nutze ein professionell erstelltes Bewerbungsfoto. Gewinne den Per-

sonalverantwortlichen für dich, bevor du ihn persönlich kennengelernt 

hast – und zwar mit einem Lächeln!

Informiere dich am besten vor dem Fototermin zum Dresscode des Un-

ternehmens, bei dem du dich bewirbst. So kannst du bereits auf dem 

Bewerbungsfoto ein angemessenes Outfit tragen. Oft ist es besser, 

weniger authentisch aufzutreten und dafür die Regeln des Geschäfts-

lebens einzuhalten.

Das Standard-Foto, befestigt am Lebenslauf, hat eine Größe von ca. 

4,5 cm x 6 cm, während ein auf dem Deckblatt angebrachtes Foto er-

heblich größer sein darf.

Tipps: Ein kompetenter Fotograf wird dich hinsichtlich Körperhaltung, 

Kleidung und Make-up beraten, denn er weiß, wie sich die Beleuchtung 

auf das Ergebnis auswirken wird, um ein optimales Ergebnis zu erzielen.

› � Wichtig für Bewerberinnen: dezentes Make-up, keine übertriebenen 

Accessoires

› � Wichtig für Bewerber: saubere Rasur

› � Wichtig für beide: tadellose Frisur

Deckblatt

Ein Deckblatt ist nicht zwingend erforderlich, wird aber gerade in gro-

ßen Unternehmen gern gesehen, da es dem Personalverantwortlichen 

eine erste schnelle Information über deine Bewerbung ermöglicht.

Auch für dich bietet das Deckblatt einen Vorteil: deine Bewerbungs-

mappe soll auf diese Weise einen Wiedererkennungswert erlangen.

Mit folgenden Informationen stellst du dich übersichtlich auf einen 

Blick vor:

›› Angabe der Art des Ausbildungsplatzes, um den du dich bewirbst

›› Bewerbungsfoto

›› Name, Anschrift, deine Kontaktdaten wie E-Mail-Adresse und 

Telefonnummer

›› Auflistung der Anlagen, falls du viele davon beifügen wirst

Info: Gleichbehandlungsgesetz
Seit Inkrafttreten des Allgemeinen Gleichbehandlungsgesetzes 

(AGG) ist ein Foto nicht mehr Pflichtbestandteil einer Bewer-

bung. Dennoch ist es von Vorteil, den Unterlagen ein Bild beizu-

fügen. Es soll dem Betrachter signalisieren, dass genau du zu die-

sem Ausbildungsplatz passt.

� ›  Bewerbung mit K(l)ick
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BEWERBUNG
MIA MUSTERMANNMayer Bank AG 

Personalwesen 
Frau Dr. Lisa Müller 
Blumenstraße 1 
12345 Altstadt

Bewerbung um einen Ausbildungsplatz 
zum Bankkaufmann für das Ausbildungsjahr JJJJ  

Sehr geehrte Frau Dr. Müller, 

aufgrund Ihres Unternehmensprofils im aktuellen Ausbildungsatlas Altstadt bin ich auf Ihr Angebot an  
Ausbildungsplätzen aufmerksam geworden. Die Aussicht, bei einem führenden Kreditinstitut wie der Mayer Bank 
AG eine fundierte Ausbildung zu absolvieren, finde ich spannend und herausfordernd. 

Momentan besuche ich die 11. Klasse des Fachgymnasiums Wirtschaft in Altstadt, das ich voraussichtlich im  
Juni JJJJ mit der allgemeinen Fachhochschulreife abschließen werde. Während meines Schulpraktikums bei  
der Altstädter Sparkasse erlangte ich bereits erste Einblicke in das Bankgeschäft, indem ich an Kundengesprächen 
teilnahm, Überweisungsträger überprüfte und Datenpflege durchführte. Zudem habe ich an der Volkshochschule 
an einem Seminar zum Thema „Kapital- und Risikolebensversicherung“ teilgenommen.  
Seit meinem Praktikum besteht mein Wunsch, den Beruf des Bankkaufmanns zu erlernen. Die Arbeit hat mir  
gezeigt, dass ich mich schnell auf unterschiedliche Aufgaben und Menschen einstellen kann. Über das Handels-
blatt verfolge ich regelmäßig die Entwicklungen an den Finanz- und Kapitalmärkten. 

Als kommunikativer, offener und interessierter Mensch würde ich Sie gerne von meinen Stärken überzeugen. 
Über eine Einladung zu einem persönlichen Gespräch freue ich mich.  

Mit freundlichen Grüßen 

Mia Mustermann

Altstadt, TT.MM. JJJJ

Mia Mustermann  Neue Straße 5 | 12345 Altstadt   0123 4567890   mia.mustermann@abc.de 

Mia Mustermann

Anschreiben

Das Anschreiben hat für eine erfolgreiche 

Bewerbung einen besonders hohen Stellen-

wert. Geht eine Vielzahl von Bewerbungen für 

einen Ausbildungsplatz ein, wird häufig be-

reits anhand des Anschreibens vorselektiert, 

welche Bewerbungen in die enge Auswahl 

gelangen. Als wichtigster Informationsträger 

präsentiert das Anschreiben alle wesentlichen 

Informationen der Bewerbung wie Kenntnis-

se, Fähigkeiten sowie Erfahrungen und gibt 

Aufschluss über deine Persönlichkeit. Insbe-

sondere wird dadurch deine Motivation für die 

Bewerbung herausgestellt.

Kurz & bündig
› � Achte beim Namen des Ansprech-

partners und des Unternehmens  

auf korrekte Schreibweise!

› � Verwende eine seriöse E-Mail- 

Adresse mit Vor- und Nachname.

Nach dem Versand der Bewerbung solltest du 

unverzüglich auf eingehende E-Mails oder Te-

lefonate reagieren, verpasste Telefonanrufe 

solltest du umgehend zurückrufen.

Tipp: Schweife nicht zu weit aus, eine Seite ist 

ausreichend.

Dos
Verfasse ein individuelles Schreiben unter Verwendung von 

Formulierungen wie

› � Ihre Anzeige im Musterstädter Tageblatt vom 12. Januar 2018 

hat mich angesprochen.

› � Mit großem Interesse habe ich mich anlässlich der Berufsbil-

dungsmesse Musterstadt über Ihr Ausbildungsplatzangebot 

informiert.

› � Aufgrund Ihres Unternehmensprofils im aktuellen Ausbildungs- 

atlas Musterstadt bin ich auf Ihr Angebot an Ausbildungsplät-

zen aufmerksam geworden.

Wähle einen eindeutigen Betreff mit 

der exakten Stellenbezeichnung und 

Kennziffer (wenn vorhanden).

Beginne dein Schreiben mit der korrek-

ten persönlichen Anrede und vergiss 

keinen Titel!

Im Anschriftenfeld platzierst du die Adresse mit dem 

Namen des Ansprechpartners, den du der Stellenanzei-

ge oder der Webseite des Unternehmens entnimmst.

Versieh dein Anschreiben mit deinen voll-

ständigen Kontaktdaten wie Name, Anschrift, 

Telefonnummer und E-Mail-Adresse.

›  Bewerbung mit K(l)ick
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BEWERBUNG
MIA MUSTERMANNMayer Bank AG 

Personalwesen 
Frau Dr. Lisa Müller 
Blumenstraße 1 
12345 Altstadt

Bewerbung um einen Ausbildungsplatz 
zum Bankkaufmann für das Ausbildungsjahr JJJJ  

Sehr geehrte Frau Dr. Müller, 

aufgrund Ihres Unternehmensprofils im aktuellen Ausbildungsatlas Altstadt bin ich auf Ihr Angebot an  
Ausbildungsplätzen aufmerksam geworden. Die Aussicht, bei einem führenden Kreditinstitut wie der Mayer Bank 
AG eine fundierte Ausbildung zu absolvieren, finde ich spannend und herausfordernd. 

Momentan besuche ich die 11. Klasse des Fachgymnasiums Wirtschaft in Altstadt, das ich voraussichtlich im  
Juni JJJJ mit der allgemeinen Fachhochschulreife abschließen werde. Während meines Schulpraktikums bei  
der Altstädter Sparkasse erlangte ich bereits erste Einblicke in das Bankgeschäft, indem ich an Kundengesprächen 
teilnahm, Überweisungsträger überprüfte und Datenpflege durchführte. Zudem habe ich an der Volkshochschule 
an einem Seminar zum Thema „Kapital- und Risikolebensversicherung“ teilgenommen.  
Seit meinem Praktikum besteht mein Wunsch, den Beruf des Bankkaufmanns zu erlernen. Die Arbeit hat mir  
gezeigt, dass ich mich schnell auf unterschiedliche Aufgaben und Menschen einstellen kann. Über das Handels-
blatt verfolge ich regelmäßig die Entwicklungen an den Finanz- und Kapitalmärkten. 

Als kommunikativer, offener und interessierter Mensch würde ich Sie gerne von meinen Stärken überzeugen. 
Über eine Einladung zu einem persönlichen Gespräch freue ich mich.  

Mit freundlichen Grüßen 

Mia Mustermann

Altstadt, TT.MM. JJJJ

Mia Mustermann  Neue Straße 5 | 12345 Altstadt   0123 4567890   mia.mustermann@abc.de 

Mia Mustermann

Don’ts
Vermeide nichtssagende Floskeln oder allgemeine Formulierun-

gen, die sich auf jedes Unternehmen oder jede Branche beziehen:

› � Hiermit bewerbe ich mich um…

› � Ich interessiere mich für den ausgeschriebenen Job…

› � Ihre Stellenanzeige im Internet habe ich aufmerksam gelesen

Einleitung: 2 bis 3 Sätze

› � Beziehe dich auf ein Gespräch (z. B. mit einem Unternehmensangehöri-

gen), eine Zeitungsanzeige, eine Berufsbildungsmesse oder auf ein Por-

trät in dieser Broschüre.

› � Warum bewirbst du dich genau auf diese Stelle? Betone deine Motiva-

tion für die Wahl dieses Ausbildungsplatzes. Begründe schlüssig deine 

Entscheidung für den angestrebten Beruf und für das Unternehmen.

Hauptteil: 4 bis 6 Sätze

› � Wirb für dich: Warum bist du der perfekte Kandidat? Welche Argumen-

te sprechen dafür, dass du die richtige Person für den Ausbildungsplatz 

bist?

› � Stelle klar, dass du die genannten Anforderungen erfüllen und der Her-

ausforderung gewachsen sein wirst.

› � Welche Kenntnisse, Fähigkeiten und Eigenschaften zeichnen dich aus?

Schluss: 2 bis 3 Sätze

› � Schließe mit einer persönlich gefassten Formulierung ab, etwa „Über 

eine Einladung zu einem persönlichen Gespräch freue ich mich“.

› � Beende das Anschreiben mit der Grußformel „Mit freundlichen Grüßen“.

Auf das Anschreiben gehören Datum 

und Ort der Erstellung.

Unterschrift nicht vergessen!

� ›  Bewerbung mit K(l)ick
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LEBENSLAUF
MIA MUSTERMANN

Grundschule Großdorf    

Realschule Altstadt 

Fachgymnasium Altstadt

SCHULBILDUNG

MM/JJJJ –  
MM/JJJJ 

MM/JJJJ –  
MM/JJJJ

Seit 
MM/JJJJ

Fundierte Kenntnisse in Word,  
Excel und PowerPoint 

Englisch –  sehr gut in Wort und Schrift
Französisch – Grundkenntnisse

BESONDERE  KENNTNISSE

EDV-Kenntnisse

Fremdsprachen

dreiwöchiges Schulpraktikum  
bei der Altstädter Sparkasse 

Aushilfstätigkeit  
Autowaschanlage „Super Clean“

MM/JJJJ

MM/JJJJ – 
MM/JJJJ

PRAKTIKA/ 
NEBENTÄTIGKEITEN
 

 

PERSÖNLICHE  DATEN

 Name

 Anschrift

 Telefon
 E-Mail

Geburtsdatum
Geburtsort
Familienstand
Staatsangehörigkeit

FAMILIE
 
Eltern

Geschwister

SONSTIGES

Hobbys

Interessen

Mia Mustermann
Neue Straße 5
12345 Altstadt
0123 4567890
mia.mustermann@abc.de

TT. MM. JJJJ 
in Großdorf 
ledig
deutsch

Paul Mustermann, Apotheker 
Anne Mustermann, geb. Hahn, Optikerin  

zwei Schwestern

Handball als Leistungssport (Oberliga)  
Weitere Sportarten wie Langlauf und  
Rudern

Lesen, Theater

Altstadt, Datum

Mia Mustermann

Name, Anschrift, Kontaktdaten,

Geburtsdatum, Geburtsort,

Familienstand, Staatsangehörigkeit

Hobbys und Interessen

Foto

Schulischer WerdegangAls Überschrift wählst du zwischen 

„Lebenslauf“ oder dem lateinischen 

Pendant „Curriculum Vitae“.

Lebenslauf

Ein überzeugender und schlüssiger Lebenslauf 

ist die Basis einer erfolgreichen Bewerbung. 

Der Personalverantwortliche des Unterneh-

mens möchte ein möglichst genaues Bild von 

dir erhalten.

Zur Übersichtlichkeit wird die tabellarische 

Form empfohlen. Anders als beim Anschrei-

ben kann das Dokument aber auch zwei Seiten 

umfassen.

›  Bewerbung mit K(l)ick
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Online-Bewerbung

Unabhängig davon, ob du deine Bewerbung per E-Mail oder Online-For-

mular einsendest, gelten die gleichen Regeln und Anforderungen wie 

bei den klassischen Bewerbungsunterlagen!

Das Anschreiben enthält sowohl eine korrekte Anrede als auch eine ab-

schließende Grußformel.

Setze deine eingescannte Unterschrift in guter Auflösung unter das 

Anschreiben und den mit deinem Foto versehenen Lebenslauf.

Beim Einscannen von Unterlagen und Fotos achte unbedingt auf gute 

Qualität. Kontrolliere deine Dateien auf Vollständigkeit, korrekte Sei-

tenreihenfolge sowie gute Lesbarkeit. 

Verwende ausschließlich die für Bewerbungen genannte E-Mail- 

Adresse. Nur so stellst du sicher, dass deine Online-Bewerbung bei der 

zuständigen Person im Betrieb eingeht.

Kurz & bündig
› � Auf keinen Fall darfst du mit dem in E-Mails üblichen „Hallo“ 

starten!

› � Die Dokumente solltest du vor Versand in PDF-Dateien 

umwandeln, damit die von dir gewählte Formatierung beim 

Empfänger beibehalten wird.

› � Verwende eindeutige Namen für den Anhang, damit eine 

einfache Zuordnung zu deiner Bewerbung möglich ist, z. B. 

Bewerbung.dein_Name_pdf.

› � Zum Versand deiner Bewerbung nutzt du eine seriöse Adresse, 

die deinen Vor- und Nachnamen enthält. 

Kopien

Der Inhalt von Zeugnissen und Nachweisen stellt für die Personalver-

antwortlichen aufschlussreiches Infomaterial über den Bewerber dar, 

da hier eine Beurteilung durch Dritte gegeben wird. Deshalb fügst du 

Kopien der letzten Zeugnisse und Kopien von Bescheinigungen über 

zusätzliche Qualifikationen und absolvierten Praktika bei. Belege zu 

Nebenjobs, besonders dann, wenn die Tätigkeit in Bezug zum ange-

strebten Ausbildungsberuf steht, bescheinigen dir praktische Berufs-

erfahrungen und soziale Kompetenzen.

Auch Kopien von Zertifikaten über absolvierte Fortbildungen (z. B. 

Sprach- oder Computerkurse, andere weiterbildende Seminare) erwei-

sen sich evtl. für deine Ausbildung als wichtig. Erkundige dich, ob dein 

Wunschausbildungsbetrieb spezielle Nachweise benötigt (in vielen 

Branchen wird ein polizeiliches Führungszeugnis erwartet).

Info: Beglaubigung
In der Regel ist eine Beglaubigung von Kopien nicht erforderlich.

� ›  Bewerbung mit K(l)ick
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Eindruck schinden

 Vorstellungs- 
gespräch

Dos
› � ordentliche Frisur

› � dezentes Make-up

› � Bart: frisch rasiert

› � zum Berufsbild passende Kleidung

› � gebügelt (faltenfrei punktet)

› � farblich aufeinander abgestimmt

› � Schuhe: sauber

› � Brille geputzt, dezenter Schmuck

› � dezenter Duft

Stylingtipps

Für dein Bewerbungsgespräch musst du dich nicht verkleiden, solltest aber gewisse Vorgaben berücksichtigen.

Tipp: Falls dir Zweifel kommen, wählst du die Kleidung lieber zu fein als zu leger.

Don’ts
› � unfrisiert, strähnig

› � zu dick aufgetragene Schminke, knallige Farben, künstliche 

Wimpern, aufgeklebte Plastiknägel, ungepflegte Fingernägel

› � Flaum, Drei-Tage-Bart

› � Freizeitkleidung

› � knittrig, fleckig

› � Outfit zu groß oder zu klein

› � abgetragen

› � übertriebener (Mode-)Schmuck, Krawatte mit lustigem Motiv

› � schweres Parfüm oder aufdringliches Deo

Du darfst dich freuen – dir liegt eine Einladung zum Vorstellungsgespräch vor!  
Das bedeutet: Bisher hast du alles richtig gemacht,  
deine Bewerbungsunterlagen haben einen positiven Eindruck hinterlassen!

Überzeuge nun persönlich deine Gesprächspartner:

›› Informiere dich umfassend über das Unternehmen, dessen Geschäftsmodell, Unternehmensstandorte und historische Entwicklung.

›› Präge dir die Namen deiner Ansprechpartner ein.

›› Deine Kleidung und dein Erscheinungsbild verschaffen deinem Gesprächspartner seinen ersten Eindruck. Halte dich an den Dresscode der Branche.

›› Achte auf eine normale Körperhaltung und verzichte auf übertriebene Mimik und Gestik.

›› Sei pünktlich.

›› Beachte grundlegende Etikette-Regeln: präsentiere gute Umgangsformen, bedanke dich für die Einladung, höre aufmerksam zu.

›› Schalte dein Mobiltelefon aus.

›› Liefere eine kurze Selbstpräsentation mit wichtigen Fakten, deinen Stärken sowie Erfolgen.

›› Stelle Fragen zum Unternehmen sowie zum Ausbildungsplatz bzw. zur Tätigkeit. Zeige deine Begeisterung.

›  Vorstellungsgespräch
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Nicht nur Fragen und Antworten

Während der Begrüßung möchte dein Gegenüber eine angenehme Ge-

sprächsatmosphäre schaffen. Das äußert sich in allgemeinen Fragen. 

Wundere dich also nicht über banale Fragen. Vielleicht wird man Dir 

zusätzlich noch einen kurzen Einblick in die Geschichte des Betriebs ge-

ben. Nimm alle gebotenen Informationen konzentriert auf.

Stelle dich vor!

Jetzt bist du am Zug – in der Regel erwarten deine Gesprächspartner 

Antworten auf Fragen zu deiner Persönlichkeit und zu deiner bisherigen 

Schullaufbahn, speziell zu deinen Lieblingsfächern. Auch Informatio-

nen zu Praktika, Ferienjobs, Hobbys eignen sich als Gesprächsthemen. 

Die meisten der im Vorstellungsgespräch gestellten Fragen lassen sich 

vorhersehen.

Beispiele für häufig aufkommende Fragen:

›› Was erwarten Sie durch Ihre Berufswahl?

›› Was hat Ihre Entscheidung für dieses Berufsbild beeinflusst?

›› Welche Erwartungen stellen Sie an die Ausbildung?

›› Welche Voraussetzungen bringen Sie für den angestrebten Beruf mit?

Tipp: Du solltest dir vorab Gedanken über passende Antworten machen.

Kurz & bündig
› � Mache dir Notizen, evtl. kommt der Personalverantwortliche 

später noch einmal auf ein Gesprächsthema zurück!

› � Die Wahl des Ausbildungsplatzes sollte unabhängig von der 

Vergütung erfolgen. Sprich daher das Thema möglichst nicht 

direkt selbst an.

› � Stelle Fragen, um dein Interesse zu bekunden.

Zeige Interesse!

Dein Gesprächspartner wird sich nun für deine Stärken und Schwächen 

sowie dein Wissen über die Ausbildung interessieren. Kein Grund zur 

Nervosität, wenn du nicht alle gestellten Fragen beantworten kannst. 

Ein Vorstellungsgespräch bedeutet ein beiderseitiges Kennenlernen 

von Unternehmen und Bewerber, d. h. auch die Chemie untereinander 

muss stimmen.

Es ist wichtig, dein Interesse und deine Begeisterung durch das Ein-

bringen eigener Fragen zu dokumentieren. Erkundige dich z. B. zu fol-

genden Themen:

›› In welchen Abteilungen wird die Ausbildung absolviert?

›› Wer ist Ihr Ansprechpartner oder Mentor?

›› Wie findet der theoretische Unterricht statt (Teilzeit-/Blockunterricht)?

›› Wo befindet sich die Berufsschule?

›› Wie lange dauert die Probezeit?

›› Wie viele Ausbildungsplätze stellt das Unternehmen?

›› Besteht die Möglichkeit, die Ausbildungszeit abzukürzen?

›› Welche betriebsspezifischen Anforderungen stellt die Ausbildung in 

dem betreffenden Unternehmen?

›› Welche Weiterbildungsmaßnahmen werden geboten?

Schlussakkord – erste Hürde geschafft!

Bravo! Du hast das Vorstellungsgespräch überstanden, wenn dein Gegenüber nachhakt: „Ist alles geklärt oder bestehen Ihrerseits noch Fragen?“ 

So oder ähnlich signalisiert der Personalverantwortliche das Ende des Gesprächs. Ist tatsächlich in der vorangegangenen Unterhaltung etwas noch 

nicht konkret beantwortet worden, scheue dich nicht, danach zu fragen. Bedanke dich noch einmal für das Vorstellungsgespräch.

� ›  Vorstellungsgespräch
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Tue Gutes und rede darüber

Freiwilligendienst 

Die lange Schulzeit gehört der Vergangenheit an und die Entscheidung 

für eine betriebliche Ausbildung oder ein Studium steht bevor. Um sich 

beruflich zu orientieren und um in der Praxis zu arbeiten, entscheiden 

sich viele junge Leute für ein freiwilliges soziales Jahr (FSJ) oder ein frei-

williges ökologisches Jahr (FÖJ). 

Es gibt viele Gründe, sich für einen Freiwilligendienst zu entscheiden. 

So besteht z. B. durch ein FSJ die Möglichkeit, sich in einem sozialen 

oder pädagogischen Berufsfeld zu engagieren. Hier arbeiten junge 

Menschen in einer karitativen und gemeinwohlorientierten Einrichtung 

mit. Im FÖJ sind die Freiwilligen für den Natur- und Umweltschutz tätig. 

Zudem wird in bestimmten Ausbildungen oder Studiengängen das FSJ/

FÖJ als (Vor-)Praktikum oder Anerkennungsjahr gewertet. Viele Hoch-

schulen rechnen das FSJ/FÖJ als Wartezeit an oder bewerten es mit 

Sonderpunkten bei der Bewerbung. Für viele Jugendliche stellt es eine 

sinnvolle Überbrückung dar, wenn der gewünschte Platz für Ausbildung 

oder Studium nicht zu bekommen war. Als weiterer Grund zur Absolvie-

rung des Freiwilligendienstes wird häufig die Suche nach Anregungen 

für die individuelle Weiterentwicklung genannt.

 

Den Freiwilligen eröffnen sich Einblicke in den Arbeitsalltag und sie ler-

nen die unterschiedlichsten Berufe kennen. Diverse Projekte werden 

geplant und realisiert. Auf diese Weise erfahren sie, welche Aufgaben 

und Tätigkeiten ihren Neigungen entsprechen, was wiederum der Be-

rufsorientierung dient.

Info
Die Rahmenbedingungen der beiden Freiwilligendienste regelt 

das Gesetz zur Förderung von Jugendfreiwilligendiensten 

(Jugendfreiwilligendienstegesetz)

› � Alter: 15–26 Jahre

› � Dauer: 6–18 Monate

› � Arbeitszeit: 40 Stunden/Woche

Kurz & bündig – Übersicht möglicher Einsatzstellen
›  �FSJ – in sozialen Einrichtungen, z. B. in Kindertagesstätten, Behindertenheimen oder in Senioreneinrichtungen

›  �FSJ Kultur – in kulturellen Einrichtungen, z. B. in Jugendkulturzentren, Musikschulen, Theater oder Museen

›  �FSJ Sport – in Vereinen und Sporteinrichtungen, die z. B. Spiel-, Sport- und Freizeitangebote für Kinder und  

Jugendliche organisieren (Sportvereine), ebenso in Schulen

› � FSJ Denkmalpflege – in Ämtern, Büros, Vereinen oder Museen, die sich z. B. mit dem Erhalt und der Pflege von 

Denkmälern befassen (u. a. Kirchen, Schlösser, Gärten, Parkanlagen und Friedhöfe)

›  �FSJ Politik – in Einrichtungen des politischen Lebens, z. B. in Bürgerbüros, Ämtern, kirchlichen Verbänden,  

Menschenrechtsorganisationen

›  �FÖJ – in Projekten der Landschaftspflege, in Maßnahmen des Naturschutzes und der Umweltbildung (Anlauf-

stellen z. B. Forstämter, Umweltämter oder landwirtschaftliche Betriebe

Für ihr Engagement bekommen die Freiwilligen kein Gehalt, sondern 

beziehen lediglich ein Taschengeld, zum Teil werden Unterkunft und 

Verpflegung gestellt oder Geld dafür erstattet. Es besteht eine bei-

tragsfreie Versicherung in der gesetzlichen Kranken-, Renten-, Un-

fall-, Arbeitslosen- und Pflegeversicherung. Des Weiteren besteht 

Anspruch auf Kindergeld und ggf. auf Waisenrente sowie Kinder- und 

Ausbildungsfreibeträge.

Freiwillige vor!

In der Regel beginnt der Freiwilligendienst spätestens im Septem-

ber. Du solltest dich deshalb rechtzeitig, d. h. etwa 6 bis 9 Monate vor 

dem Start, bewerben. Du kannst dich beim Bundesfreiwilligendienst  

(www.bundes-freiwilligendienst.de/verwaltung/bw-registrieren.php) 

registrieren lassen. 

›  Freiwilligendienst
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Wer sich nach bestandenem Abitur noch nicht 

für eine betriebliche Ausbildung oder ein Stu-

dium entscheiden konnte, findet in einem 

dualen Studium den perfekten Kompromiss. 

Ein duales Studium verknüpft Theorie- mit 

Praxisphasen und erfreut sich in dieser Kom-

bination bei jungen Leuten und Arbeitgebern 

größter Beliebtheit.

Auf der einen Seite lernt man die praktischen Seiten eines Berufs kennen, auf der anderen Seite steht das im Studium vermittelte theoretische 

Hintergrundwissen.

Kennzeichnend für ein duales Studium ist die enge Verzahnung der beiden Ausbildungselemente in der Hochschule und im Betrieb. Theorie und 

Praxis sind inhaltlich und zeitlich aufeinander abgestimmt, d. h. Studium und Aufgaben im Unternehmen ergänzen einander. Dafür muss die Aus-

bildung an beiden Lernorten organisatorisch koordiniert sein. Der Wechsel von Praxis- und Studienphasen zieht sich durch die gesamte Ausbildung.

Duale Studiengänge werden bundesweit in vielen Formen angeboten, z. B. an spezialisierten Fachhochschulen mit wenigen Fachbereichen, an 

einer Berufsakademie mit vielen Standorten, die in allen Bundesländern zu finden sind, an privaten oder öffentlichen Hochschulen. In einigen 

Berufsbildern ist auch ein duales Studium an einer Universität möglich. Die Fachhochschulen, Berufsakademien und Universitäten arbeiten häufig 

mit festen Unternehmenspartnern zusammen.

Eine Hochschule besuchen und gleichzeitig Berufserfahrung sammeln

Das Duale Studium 

Info
Das Spektrum an Fachbereichen im dualen Studium umfasst z. B. BWL, Finanzen & 

Management, Ingenieurwesen & Technik, Informatik & IT, Gesundheit & Fitness, Medien 

& Kommunikation, Pädagogik & Soziales, Tourismus & Event, Verwaltung & öffent-

licher Dienst. Die meisten Studienmöglichkeiten bietet der Bereich BWL, Finanzen & 

Management.

Kurz & bündig
Vorteile des dualen Studiums

›  �Praxisnähe

›  �Mehrere Abschlüsse in kürzerer Zeit

›  �Studienfinanzierung durch eigenes Gehalt

›  �Knüpfen von Geschäftskontakten

›  �Sehr gute Chancen auf dem Arbeitsmarkt

Es bestehen zwei unterschiedliche Studienmodelle mit jeweils unterschiedlichen Abschlüssen:

Ausbildungsintegrierend – Die Studierenden durchlaufen neben dem 

Studium eine vollständige Berufsausbildung. Die Ausbildungsorte sind 

Betrieb, Berufsschule und Hochschule. Am Ende erwerben sie zwei 

Abschlüsse: den Bachelor-Abschluss von der Hochschule und den Ab-

schluss von der zuständigen Kammer. Die verhältnismäßig lange Ge-

samtausbildungszeit von zwei berufsqualifizierenden Ausbildungen 

wird durch die spezielle Struktur und Organisation eines dualen Studi-

ums verkürzt.

Praxisintegrierend – Das Hochschulstudium wird durch längere Praxis-

phasen in einem Unternehmen ergänzt. Eine praktische Berufsausbil-

dung durchlaufen die Studierenden nicht. Nach erfolgreicher Beendi-

gung des Studiums erhalten sie den Bachelor-Abschluss.

Wichtig: Ohne die Kooperation mit einem ausbildenden Betrieb, der die praktischen Seiten des 

Berufs vermittelt, kann ein duales Studium nicht absolviert werden. Deshalb ist es erforderlich, 

sich rechtzeitig vor Studienbeginn bei einem Praxispartner um einen Ausbildungsplatz (beim 

ausbildungsintegrierenden Studium) bzw. Arbeitsplatz (beim praxisintegrierenden Studium) 

zu bewerben. Grund dafür ist, dass für die Zulassung an der Hochschule oder Akademie neben 

der erforderlichen Zugangsberechtigung auch der entsprechende Vertrag mit dem Praxispart-

ner vorgelegt werden muss. Dabei kann es sich um ein Unternehmen, eine soziale Organisation 

oder eine staatliche Einrichtung handeln. Hier arbeiten dual Studierende, werden in der Praxis 

ausgebildet – und erhalten vom Praxispartner eine Ausbildungs- bzw. Arbeitsvergütung. 

� ›  Duales Studium
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  © Photographee.eu - Fotolia.com

Ausbildungsangebote Seite: 25, 30Ausbildungsangebote Seite: 68, 70

Pflege, Betreuung und Beratung alter Menschen • Strukturierung des 

Tagesablaufs • Unterstützung bei alltäglichen Dingen wie Körperpfle-

ge und gesunder Ernährung • Gesundheitszustand überwachen mittels 

Messung des Blutdrucks und bei Diabetikern des Blutzuckerspiegels 

(incl. Datendokumentation), Medikamente verabreichen, Verbände 

wechseln, Salben auftragen (nach Absprache mit den behandelnden 

Ärzten) • Therapeutische Maßnahmen ausführen • Pflegeprotokolle 

anfertigen und Pflegeleistungen abrechnen • Gestalten der Freizeit • 

Beratungsgespräche mit Angehörigen und Sterbebegleitung

Altenpfleger/innen werden von Krankenhäusern, Pflege- und Reha-

bilitationskliniken, Seniorenwohn- und pflegeheimen oder ambulan-

ten Pflegedienstleistern eingestellt.

Bewerberprofil

Realschulabschluss, gleichwertiger Schulabschluss oder 10-jährige 

Schulbildung, die den Hauptschulabschluss erweitert, Hauptschul-

abschluss mit einer abgeschlossenen Berufsausbildung • Gute Noten 

in Deutsch und Mathematik • Teamfähigkeit und Verantwortungsbe-

wusstsein • Einfühlungsvermögen • Respekt • Belastbarkeit • Geduld • 

Medizinisches Interesse

Ausbildungsart

Bundesweit einheitliche Regelung durch das Altenpflegegesetz. Theo-

retischer und praktischer Unterricht in der Berufsfachschule sowie Aus-

bildung in einer Pflegeeinrichtung (Wechsel meist in mehrwöchigen 

Blöcken, Anteil der praktischen Ausbildung überwiegt). Bitte beachten: 

Vor Ausbildungsbeginn sowohl bei einer Pflegeeinrichtung als auch bei 

einer Altenpflegeschule bewerben!

Zeitraum

3 Jahre

Altenpfleger/in
Berufsbezeichnung ab 2020 Pflegefachmann/-frau

  © auremar - Fotolia.com

Fertigen von Bauteilen • Arbeitsplanung und -vorbereitung anhand 

technischer Zeichnungen und Arbeitsanweisungen • Fertigen der Ein-

zelteile von Hand oder mithilfe von CNC-Maschinen • Zusammenfügen 

der Einzelkomponenten zu Baugruppen • Montieren der Baugruppen zu 

Maschinen, Apparaten, Anlagen und Rohrleitungssystemen • Funkti-

onsprüfung nach der Montage • Übergabe der Anlage an Kunden • Ein-

weisen in die Bedienung • Inbetriebnahme der Anlage • Instandhaltung, 

Erweiterung und ggf. Umbau • Je nach Ausbildungsbetrieb Vertiefung 

in verschiedene Einsatzgebiete, z. B. Anlagenbau, Apparate- und Be-

hälterbau, Instandhaltung, Rohrsystemtechnik, Schweißtechnik

Arbeitsplätze bieten z. B. Unternehmen der Metallindustrie, des An-

lagenbaus, des Apparate- und Behälterbaus, der Erdöl- und Erdgas-

förderung, aber auch der Gas-, Wasser- und Stromversorger. Auch 

bei Verkehrsbetrieben, in Betrieben des Elektroanlagenbaus, in 

Raffinerien oder in der chemischen Grundstoffindustrie finden sich 

Arbeitsplätze.

Bewerberprofil

Realschulabschluss • Gute Noten in Mathematik, Physik, Werken/

Technik, Deutsch und Englisch • Technisches Verständnis • Räumliches 

Vorstellungsvermögen • Handwerkliches Geschick • Flexibilität • Ver-

antwortungsbewusstsein • Mündliches Ausdrucksvermögen

Ausbildungsart

Duale Ausbildung in der Industrie

(geregelt durch Ausbildungsverordnung)

Zeitraum

3,5 Jahre

Anlagenmechaniker/in

›  Berufs-/Firmenprofile
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Stadtwerke Sindelfingen GmbH
Frau Ariane Schneider
Rosenstrasse 47 | 71063 Sindelfingen
Telefon: 07031 6116-346
E-Mail: personal@stadtwerke-sindelfingen.de
Internet: www.stadtwerke-sindelfingen.de

Elektroniker für Betriebstechnik
Elektroniker für Geräte und Systeme
Anlagenmechaniker Rohrsystemtechnik
Fachkraft für Wasserversorgungstechnik
 › Attraktive Ausbildungsentlohnung mit zusätzlichen Bestandteilen 

(z. B. 13. Monatsgehalt, Vermögenswirksamen Leistungen, Zu-
schuss zum Mittagessen, Betriebsrente ZVK)

 › Weiter-/Fortbildungsmöglichkeiten im Rahmen der Ausbildung

 › Attraktive Arbeitszeiten – das Wochenende beginnt bereits am 
Freitag um 12.15 Uhr

 › wir haben einen Betriebssportverein mit vielen verschiedenen 
Angeboten, wie z. B. Fußball, Squash, Skifahren

 › Verschiedene Mitarbeiterfeste

 › durchgängige Betreuung durch den Ausbilder, jederzeit Ansprech-
partner vorhanden für alle Bereiche, Arbeitnehmervertretung 
(Betriebsrat)

 › Garantierte Übernahme nach der Ausbildung für mindestens 1 Jahr

 › bei entsprechender Eignung und guten Leistungen kann die 
Ausbildungszeit um 1 Jahr verkürzt werden

Die Stadtwerke Sindelfingen sind ein mo-
dernes, zukunftsorientiertes Unternehmen.  
Unseren rund 100 Mitarbeitern bieten wir 
einen sicheren Arbeitsplatz.
Werde Teil unseres Teams  
und bewirb dich jetzt  
um einen Ausbildungsplatz!
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Ausbildungsangebote Seite: 72 Ausbildungsangebote Seite: 71

  © Hoda Bogdan - Fotolia.com

Führen und Bedienen von Baugeräten und -maschinen im Hoch-, Stra-

ßen- und Tiefbau • Einrichten und Sichern der Baustellen • Aufbauen 

von Arbeits- und Schutzgerüsten • Verladen und Transportieren der 

Baugeräte (z. B. Kräne, Planierraupen, Walzen, Bagger oder Beton-

mischer) zur Baustelle • Ausführen von Erdarbeiten mit Baugeräten 

(z. B. Ausheben von Gräben und Gruben; Herstellen von Gründungen; 

Abtragen, Lagern, Pflegen und Andecken von Oberböden; Lösen, La-

den, Fördern, Einbauen und Verdichten von Böden) • Handhaben der 

Bauteile, Baugruppen und Systeme von Baugeräten (z. B. hydraulische 

und pneumatische Systeme, Maschinenelemente, Tragkonstruktionen, 

Bremssysteme) • Transportieren und Einbauen von Fertigteilen • War-

ten und Pflegen der Baugeräte • Ausführen kleinerer Reparaturen • Bei 

Bedarf Umrüsten der Baumaschinen (z. B. durch Auswechseln mobiler 

Anbau- und Zusatzgeräte wie Betonbrecher)

Arbeitsplätze bieten Unternehmen des Hoch- und Tiefbaus, des Stra-

ßen- und Spezialtiefbaus sowie Garten- und Landschaftsbaubetriebe.

Bewerberprofil

Hauptschulabschluss • Gute Noten in Physik, Werken/Technik, Mathe-

matik • Technisches Verständnis • Handwerkliches Geschick • Räumli-

ches Vorstellungsvermögen • Verantwortungsbewusstsein • Selbst-

ständiges Arbeiten • Flexibilität

Ausbildungsart

Duale Ausbildung in Industrie und Handwerk

(geregelt durch Ausbildungsverordnung)

Zeitraum

3 Jahre

Baugeräteführer/in

Befördern von Personen und Gütern mit LKW, Linien- oder Reisebus-

sen oder PKW • Routen planen unter Berücksichtigung der rechtlichen 

Vorschriften im Güter- und Personenverkehr • Vor Antritt jeder Tour 

Überprüfung des Fahrzeugs auf Sicherheit • Im Güterverkehr Beladen 

des LKW und Sichern der Fracht sowie Prüfen der Begleitpapiere • Im 

Personenverkehr Einhalten des Personenbeförderungsgesetzes • Ein-

haltung der Lenk- und Ruhezeiten • Wartung und Reparatur von me-

chanischen und elektrischen Systemen im Fahrzeug • Unfallstellen vor-

schriftsmäßig absichern

Arbeitgeber sind Transportunternehmen, z. B. im Personen-Nah- 

oder Fernverkehr bei kommunalen Verkehrsbetrieben, bei Bus-Rei-

seunternehmen oder bei einem Taxibetrieb. Im Güterverkehr bieten 

Speditionen Arbeitsplätze. Auch Post- und Kurierdienste stellen Be-

rufskraftfahrer/innen ein.

Bewerberprofil

Hauptschulabschluss • Gute Noten in Mathematik, Deutsch, Englisch •  

Interesse an Technik • Handwerkliches Geschick • Belastbarkeit • Ver-

antwortungsbewusstsein • Sorgfalt • Konzentrationsfähigkeit

Ausbildungsart

Duale Ausbildung im Güterverkehr und in der Personenbeförderung

(geregelt durch Ausbildungsverordnung)

Zeitraum

3 Jahre

© negativespace - pexels.com

Berufskraftfahrer/in

›  Berufs-/Firmenprofile
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Ausbildungsangebote Seite: 69Ausbildungsangebote Seite: 70

Organisieren von Bestattungen und Trauerfeiern • Beraten und Betreu-

en von Angehörigen • Übernahme aller anfallenden behördlichen und 

kirchlichen Formalitäten • Verfassen von Todesbenachrichtigungen 

(Todesanzeigen, Trauerbriefe, Nachrufe, Sterbebilder) und Danksa-

gungen • Abklären der Details der Bestattung mit den Hinterbliebenen •  

Koordinieren der mit der Bestattung zusammenhängenden Arbei-

ten • Überführen der Verstorbenen ins Bestattungsinstitut • Hygieni-

sches und kosmetisches Versorgen der Verstorbenen • Herrichten von 

Bestattungswäsche, Särgen, Urnen • Überführen zum Bestattungs-

ort • Anlegen von Grabstellen • Durchführen von Umbettungen und 

Exhumierungen • Gestalten der Trauerfeierlichkeiten • Erledigen von 

kaufmännischen Aufgaben (z. B. Vermitteln von Bestattungsvorsor-

geverträgen, Kostenkalkulation, Abrechnung mit Krankenkassen, Ver-

sicherungsgesellschaften und Kunden)

Beschäftigung bieten Bestattungsinstitute, Krematorien und Fried- 

hofsverwaltungen.

Bewerberprofil

Realschulabschluss • Gute Noten in Deutsch, Mathematik, Werken/

Technik • Verschwiegenheit • Psychische Stabilität • Kommunika

tionsfähigkeit • Einfühlungsvermögen • Kaufmännische Befähigung •  

Organisationstalent • Sinn und Gespür für Ästhetik

Ausbildungsart

Duale Ausbildung im Handwerk, in Industrie und Handel sowie 

im öffentlichen Dienst (geregelt durch Ausbildungsverordnung)

Zeitraum

3 Jahre

  © Kzenon - Fotolia.com

Bestattungsfachkraft

  © Dan Race - Fotolia.com

Bodenleger/in

Ausstatten von Wohn- und Büroräumen, Schulen, Empfangs-, Sit-

zungs- und Festsälen und anderen Innenräumen mit Teppich-, Lin-

oleum-, PVC- und Korkböden oder Belägen aus anderem Material wie 

Laminat oder Fertigparkett • Instandsetzen älterer oder beschädigter 

Bodenbeläge • Berechnen der Flächen und des Materialbedarfs mit Li-

nealen, Stahlwinkeln und Ultraschallentfernungsmessern • Transpor-

tieren der Platten oder Rollen zum Einsatzort • Prüfen des Untergrunds 

vor dem Auslegen • Glätten bzw. Ausgleichen des Untergrunds und 

Herstellen von Unterbodenkonstruktionen • Zuschneiden der Beläge 

mit Spezialmessern oder Scheren, anschließendes Verkleben auf dem 

vorbereiteten Untergrund • Anbringen von Sockel- und Wandabschlüs-

sen • Reinigen und Versiegeln der Böden • Säubern der Werkzeuge und 

Arbeitsgeräte

Beschäftigungsmöglichkeiten bieten Betriebe, die Fußböden bzw. 

Parkett verlegen bzw. verkaufen, Raumausstatter oder Warenhäu-

ser mit entsprechenden Abteilungen, Trockenbauunternehmen oder 

Messebaubetriebe.

Bewerberprofil

Hauptschulabschluss • Gute Noten in Mathematik, Technik • Techni-

sche Begabung • Handwerkliches Geschick • Räumliches Vorstellungs-

vermögen • Gute Auge-Hand-Koordination • Sorgfalt • Beobachtungs-

genauigkeit • Selbstständiges Arbeiten

Ausbildungsart

Duale Ausbildung in Industrie und Handwerk

(geregelt durch Ausbildungsverordnung)

Zeitraum

3 Jahre

� ›  Berufs-/Firmenprofile
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Foto

Gottlieb Binder GmbH & Co. KG

Frau Nejedly / Frau Kilian

Bahnhofstraße 19

71088 Holzgerlingen

E-Mail: personal@binder.de

Internet: www.binder.de

Gottlieb Binder GmbH & Co. KG

Die richtige Mischung aus innovativer Fertigungstechnik sowie Bewah-

rung traditioneller Werte wie Zuverlässigkeit und kompromisslosem 

Qualitätsanspruch sichert uns die Marktführung in unserer Branche.

Das diese Situation auch in Zukunft gegeben ist, legen wir großen Wert 

darauf, jungen Menschen eine gute Ausbildung zu bieten und sie auch 

darin zu fördern ihre Stärke bestmöglich einzusetzen. Herausforderun-

gen zu meistern und neues zu lernen ist eine weitere Eigenschaft die 

für uns sehr wichtig ist. Das neu erlernte fachgerecht umzusetzen, ist 

ein wichtiger Bestandteil der Ausbildung. Ebenso wichtig sind ein gu-

tes Sozialverhalten und das Tragen der „traditionellen Werte“, wie Bei-

spielsweise Pünktlichkeit und Sorgfalt. 

Um die mitgebrachte Begeisterung, lernbereitschaft und Freude beizu-

behalten, achten wir darauf jeden Auszubildenden nach seiner Ausbil-

dung bei uns im Unternehmen zu übernehmen.

›  Industriekauffrau/mann 

›  Chemielaborant/in 

›  Fachinformatiker/in

Unser Vorsatz lautet: 

„Wir bilden für unseren Betrieb aus und nicht für andere Betriebe.“

Nicht nur unsere Klettbänder sind ein starkes Team
– sondern auch WIR! –

Fühlst du dich in deiner Person bestätigt und angesprochen? 

Dann freuen wir uns auf deine Bewerbungsunterlagen

Gottlieb Binder
Infinite fastening possibilities
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Ausbildungsangebote Seite: 28, 39 Ausbildungsangebote Seite: 39

  © kasto - Fotolia.com   © WavebreakMediaMicro - Fotolia.com

Herstellen chemischer Produkte wie Farben und Lacke, Pflanzen-

schutzmittel und Dünger, Waschmittel, Kosmetika und Arzneimit-

tel aus organischen und anorganischen Rohstoffen • Abmessen der 

Rohstoffe • Füllen der Behältnisse an Maschinen und Fertigungsstra-

ßen • Steuern und Überwachen der Anlagen während der Produkti-

on (Kontrolle der Messwerte, Erhitzen, Kühlen oder Destillieren der 

Ausgangsstoffe, Entnahme von Proben, Prüfen der Produktqualität 

mit chemischen oder physikalischen Methoden) • Protokollieren des 

Fertigungsverlaufs • Überwachen der Anlagen zum Abfüllen und Ver-

packen der chemischen Erzeugnisse • Warten und ggf. Reparieren der 

Produktionsanlagen

Beschäftigungsmöglichkeiten bieten Unternehmen der chemischen 

Industrie, Hersteller von Farben und Lacken, Betriebe der pharma-

zeutischen und der Kunststoff verarbeitenden Industrie.

Bewerberprofil

Realschulabschluss • Gute Noten in Chemie, Physik und Mathematik • 

Technisches Verständnis • Entscheidungsfähigkeit • Handwerkliches 

Geschick • Gute Auge-Hand-Koordination • Verantwortungsbewusst-

sein • Selbstständiges Arbeiten

Ausbildungsart

Duale Ausbildung in der Industrie

(geregelt durch Ausbildungsverordnung)

Zeitraum

3,5 Jahre

Chemische Prozesse untersuchen • Nach Anweisung Planen und Durch-

führen von Versuchsabläufen und -reihen, entweder präparativ (in der 

Forschung) oder analytisch (in der Qualitätskontrolle) • Protokollieren 

und Auswerten der Ergebnisse • Bedienen der Laboreinrichtungen und 

Computer • Reinigen und Identifizieren von Stoffen • Überprüfen von 

organischen und anorganischen Stoffen samt Erstellung von entspre-

chenden Präparaten

Beschäftigungsmöglichkeiten finden sich u. a. in den Forschungs- 

und Entwicklungslaboren der Chemie-und Pharmaindustrie, der Far-

ben- und Lackindustrie, der Kosmetik- oder Nahrungsmittelindus-

trie, des Weiteren in Unternehmen der Krankenhaushygiene und in 

Umweltämtern.

Bewerberprofil

Abitur • Gute Noten in Mathematik, Chemie, Deutsch, Englisch • Analy-

tisch-logische Denkweise • Zuverlässigkeit • Verantwortungsbewusst-

sein • Sorgfalt • Konzentrationsfähigkeit

Ausbildungsart

Duale Ausbildung in der Industrie

(geregelt durch Ausbildungsverordnung)

Zeitraum

3,5 Jahre

Chemikant/inChemielaborant/in

� ›  Berufs-/Firmenprofile

29



Mit uns auf spannenden Wegen
Die Netze BW GmbH ist das größte Netzunternehmen für Strom, Gas 

und Wasser in Baden-Württemberg und eine hundertprozentige Toch-

tergesellschaft der EnBW Energie Baden-Württemberg AG. Mit rund 

3.500 Mitarbeitern und 500 Auszubildenden/Studierenden betreiben 

wir ein rund 100.000 Kilometer langes Stromnetz in der Hoch-, Mittel- 

und Niederspannung, warten dieses und bauen es kontinuierlich aus.

Intelligente Netze für kluge Köpfe

Du suchst einen Beruf, an dem du Freude hast, der Sinn gibt und das 

Team im Vordergrund steht? Der Zukunft hat und Abwechslung bietet? 

Du willst endlich was Praktisches lernen? Oder studieren und dabei ein 

starkes Unternehmen im Rücken haben?

Wir suchen im Raum Stuttgart spannungsgeladene Auszubildende 

zum Ausbildungsbeginn 2019 :

Herrenberg

 › Elektroniker für Betriebstechnik (w/m)

Stuttgart

 › Anlagenmechaniker Rohrsystemtechnik (w/m)

 › Elektroniker für Betriebstechnik (w/m)

 › Elektroniker für Geräte und Systeme (w/m)

 › Industriekaufleute (w/m)

 › Kaufleute E-Commerce (w/m)

Die Bewerbung läuft komplett online im EnBW-Jobmarkt ab - das spart 

euch viel Zeit und auch Geld. Wenn ihr alle Unterlagen vorbereitet habt, 

seid ihr in weniger als 10 Minuten fertig.

Netze BW GmbH – Ein Unternehmen der EnBW

Das Recruiting Center der EnBW AG

Stuttgarter Straße 80–84 | 71083 Herrenberg

Telefon: 0721 915-32050

E-Mail: recruiting@enbw.com

Internet: www.netze-bw.de/ausbildung

Ausbildungsangebote Seite: 25, 30

  © Nomad_Soul - Fotolia.com

Zuständig für die Systeme der Stromgewinnung und -verteilung: Instal-

lieren elektrischer Bauteile und Anlagen der Energieversorgungstech-

nik, industrieller Betriebsanlagen oder moderner Gebäudesystem- und 

Automatisierungstechnik • Entwurf und Realisierung von technischen 

Anlagen wie z. B. Heizungs- oder Abwasseranlagen, Wärmekraftwerke, 

Roboter in Fertigungsstraßen und Anlagen mit Hochspannung • Zeich-

nen von Schaltplänen, Programmieren, Konfigurieren und Prüfen von 

Systemen, Verlegen von Kabeln • Montage der Anlage und Überwachen 

der Arbeit von Dienstleistern und anderen Gewerken • Übergabe an den 

Auftraggeber und Einweisung der Nutzer in die Bedienung • Wartung, 

Analyse von Störungen und Beseitigung von Fehlschaltungen • Bestel-

lung von Bauteilen • Kundenbetreuung

Die Metall-, Maschinen-, Fahrzeugbau-, Chemie-, Textil-, Nahrungs-

mittel- oder Kunststoff-Branche bietet vielseitige Arbeitsplätze, 

ebenso Stadtwerke und Kraftwerke.

Bewerberprofil

Realschulabschluss • Gute Noten in Physik und Mathematik • Interes-

se an Technik • Geschicklichkeit und gute Auge-Hand-Koordination • 

Technisches Verständnis • Sorgfalt und Verantwortungsbewusstsein • 

Teamfähigkeit

Ausbildungsart

Duale Ausbildung in Industrie und Handwerk

(geregelt durch Ausbildungsverordnung)

Zeitraum

3,5 Jahre

Elektroniker/in für  
Betriebstechnik

›  Berufs-/Firmenprofile
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Ausbildungsangebote Seite: 70 Ausbildungsangebote Seite: 25, 30, 36

  © highwaystarz - Fotolia.com

Zuständig für die elektronische Ausstattung von Gebäuden • Kon-

zipieren von Systemen • Installieren von Stromversorgungsanlagen, 

Beleuchtungsanlagen und Anlagen der Steuerungs- und Regelungs-

technik wie Klimaanlagen und Heizungssysteme, Alarm- und Blitz-

schutzanlagen, Datennetze • Aufstellen und Inbetriebnahme von 

Geräten • Durchführen der Wartung als vorbeugende Maßnahme der In-

standhaltung von Geräten und Anlagen (z. B. Prüfung der elektrischen 

Sicherheitseinrichtungen, ggf. Ermittlung der Ursachen der Störung, 

Austausch von Verschleißteilen) • Kontrolle sämtlicher Anschlüsse 

nach Installation und Montage von Geräten • Einweisung der Kunden in 

die Bedienung der Anlage

Beschäftigungsmöglichkeiten finden sich u. a. in Unternehmen für 

Elektroinstallation oder Immobilien- und Gebäudewirtschaft.

Bewerberprofil

Realschulabschluss • Gute Noten in Mathematik, Physik, Werken/

Technik • Technisches Verständnis • Handwerkliches Geschick • Abs-

trakte und logische Denkweise • Teamfähigkeit • Sorgfalt

Ausbildungsart

Duale Ausbildung in Handwerk und Industrie

(geregelt durch Ausbildungsverordnung)

Zeitraum

3,5 Jahre

Elektroniker/in für  
Energie- und Gebäudetechnik

  © Nomad_Soul - Fotolia.com

Produktionsabläufe in der Herstellung und Instandhaltung von infor-

mations-, kommunikations- und medizintechnischen Geräten planen, 

steuern und überwachen • Erstellen von Fertigungsunterlagen • Ein-

richtung von Produktions- und Prüfmaschinen • Herstellung von Kom-

ponenten und Geräten samt Inbetriebnahme • Wartung und Reparatu-

ren • Qualitätssicherung • Unterstützung von Technikern, Ingenieuren 

und Entwicklern bei der Umsetzung von Aufträgen • Hardwarekom-

ponenten montieren • Installieren und Konfigurieren von gerätespezi-

fischer Software • Kundenberatung und Einführung in die Anwendung 

der Geräte

Beschäftigungsmöglichkeiten finden sich u. a. in Unternehmen 

für Fahrzeugelektronik oder Medizintechnik. Die Arbeitsplätze be-

finden sich in Produktionshallen, Werkstätten oder Labors von 

Industriebetrieben.

Bewerberprofil

Realschulabschluss • Gute Noten in Mathematik, Informatik, Werken/

Technik • Technisches Verständnis • IT-Kenntnisse • Sorgfalt • Geschick-

lichkeit • Serviceorientierung

Ausbildungsart

Duale Ausbildung in der Industrie

(geregelt durch Ausbildungsverordnung)

Zeitraum

3,5 Jahre

Elektroniker/in für  
Geräte und Systeme

� ›  Berufs-/Firmenprofile
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Böblingen LK 7103402     c  59047
Die Qualität des Fotos, des Stadtlogos und des Wasserzeichens nach wie vor mäßig. 

 

 

 
 

 

 
 
 

 
Die Stadt Böblingen ist eine wirtschaftsstarke und attraktive Stadt, die seit Jahren sehr erfolgreich in den Berufen  

 
Verwaltungsfachangestellte/r 
Fachangestellte/r für Medien- und Informationsdienste mit der Fachrichtung Bibliothek 
Erzieher/in (Praxisintegrierte Ausbildung) 
 
ausbildet. Darüber hinaus gibt es zahlreiche Möglichkeiten zur Ableistung eines Freiwilligen Sozialen Jahres oder eines 
Gemeinnützigen Bildungsjahres.  Auch Studieninteressierten bieten sich vielfältige Möglichkeiten an. 

 
VERWALTUNGSFACHANGESTELLTE/R    
 
Die theoretischen Inhalte der 
Ausbildung werden im Blockunterricht 
an der Berufsschule in Stuttgart und an 
der Verwaltungsschule vermittelt. Bei 
guten schulischen und praktischen 
Leistungen kann die Ausbildung von  
3 auf 2 ½ Jahre verkürzt werden.  Es 
besteht die Möglichkeit die 
Fachhochschulreife zu erlangen. 

Ausbildungsinhalte:  
diverse Bereiche der städtischen 
Verwaltung wie:  

 Finanzverwaltung 
 Ordnungsverwaltung 
 Sozialverwaltung 
 Personalbereich 
 Organisationsbereich 

 

 Bewerberprofil: 

 Mittlere Reife  
 Team- und Kontaktfähigkeit 
 Entscheidungsfreude und 

Engagement 
 Ausdauer und Kreativität 
 Flexibilität 

 
Bewerbungsschluss: 30.09 

 
 
 

FACHANGESTELLTE/R FÜR 

MEDIEN- UND 

INFORMATIONSDIENSTE MIT DER 

FACHRICHTUNG BIBLIOTHEK 

Die theoretischen Inhalte werden im 
Blockunterricht an der Hermann-
Gundert-Schule in Calw vermittelt. 
Unterbringungsmöglichkeiten sind 
dort gegeben. Es besteht die 
Möglichkeit die Fachhochschulreife 
zu erlangen. Dauer: 3 Jahre 

Ausbildungsinhalte: 
 Beschaffung, Erschließung und 

Bereitstellung von 
Bibliotheksbeständen 

 Arbeiten mit Digitalen Medien 
 Kundeninformation 
 Öffentlichkeitsarbeit 

 

Bewerberprofil: 
 Sehr guter Hauptschulabschluss 

oder Mittlere Reife 
 Eigenverantwortlich und 

gewissenhaftes Arbeiten  
 Team- und 

Kommunikationsfähigkeit 
 Sehr gute Deutsch- und gute 

Englischkenntnisse 
 Eventuell ein Kurzpraktikum in 
         einer Bibliothek 
 Sicherer Umgang mit moderner 

Kommunikationstechnik 
 

              Bewerbungsschluss: 30.09 

PRAXISINTEGRIERTE AUSBILDUNG 

ZUM/ZUR ERZIEHER/IN (PIA) 
 
Die Praxisintegrierte Ausbildung zum/zur 
Erzieher/in  gliedert sich in theoretische und 
praktische Ausbildungsinhalte.  
Die Schülerinnen und Schüler schließen einen 
Ausbildungsvertrag mit dem Träger einer 
Kindertageseinrichtung ab, der Vertrag 
bedarf der Zustimmung der Schule und ist 
Voraussetzung für die Aufnahme an der 
Fachschule für Sozialpädagogik. Darüber 
hinaus besteht die Möglichkeit parallel zur 
Ausbildung die Fachhochschulreife zu 
erlangen. Dauer: 3 Jahre 
 
Bewerberprofil: 

 U.a. Mittlere Reife + Berufskolleg für     
Praktikanten/innen 

 Spaß an der Arbeit mit Kindern 
 Aufgeschlossenheit,  

Einfühlungsvermögen und eine gute  
Beobachtungsgabe 

 Team- und 
Kommunikationsfähigkeit 

 
             Bewerbungsschluss: 31.05 
 

Stadtverwaltung Böblingen 
Frau Katrin Steegmüller 
Ausbildungsleitung 
Marktplatz 16  71032 Böblingen 
 07031 669-1226 
k.steegmueller@boeblingen.de 
 www.boeblingen.de 

 



  © Gennadiy Poznyakov - Fotolia.com

Betreuen, Fördern und Erziehen von Kindern, Jugendlichen und jungen 

Erwachsenen • Beobachten des Verhaltens der Schützlinge als Basis 

für individuelle Maßnahmen • Vorbereiten pädagogischer Maßnah-

men • Fördern altersgemäßer Lern- und Sozialprozesse • Führen von 

Beratungsgesprächen • Unterstützung in Konfliktsituationen • Doku-

mentieren der Erziehungsmaßnahmen und Ergebnisse • Austausch 

mit Fachleuten (z. B. aus den Bereichen Medizin und Psychologie) •  

Zusammenarbeit mit Behörden (z. B. Erstellen von Gutachten für 

das Jugendamt) • Unterstützung bei Körperpflege und Versorgung •  

Koordinieren der Elternarbeit • Anleiten von Mitarbeitern

Arbeitsmöglichkeiten werden von Kindergärten, Krippen und Hor-

ten, Kinder- und Jugendwohnheimen, Familien- und Suchtbera-

tungsstellen, Tagesstätten oder Wohnheimen für Menschen mit 

Behinderung geboten.

Bewerberprofil

Realschulabschluss und entweder abgeschlossene Ausbildung oder 

mehrjährige für die Aus- bzw. Weiterbildung förderliche Berufs-

tätigkeit, alternativ Hochschul- oder Fachhochschulreife in Ver-

bindung mit einer mehrmonatigen einschlägigen Tätigkeit • Gute 

Noten in Deutsch, Kunst, Musik • Durchsetzungsvermögen • Kon-

fliktfähigkeit • Organisationstalent • pädagogisches Geschick • 

Verantwortungsbewusstsein

Ausbildungsart

Schulische Aus- bzw. Weiterbildung an Fachschulen, Fachakademien, 

Berufsfachschulen und Berufskollegs sowie Begleit- oder Blockprak-

tika in sozialpädagogischen Einrichtungen (landesrechtlich geregelt)

Zeitraum

Vollzeit 2–4 Jahre, Teilzeit 3–6 Jahre

Erzieher/in

Ausbildungsangebote Seite: 32, 34
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Die Qualität des Fotos, des Stadtlogos und des Wasserzeichens nach wie vor mäßig. 

 

 

 
 

 

 
 
 

 
Die Stadt Böblingen ist eine wirtschaftsstarke und attraktive Stadt, die seit Jahren sehr erfolgreich in den Berufen  

 
Verwaltungsfachangestellte/r 
Fachangestellte/r für Medien- und Informationsdienste mit der Fachrichtung Bibliothek 
Erzieher/in (Praxisintegrierte Ausbildung) 
 
ausbildet. Darüber hinaus gibt es zahlreiche Möglichkeiten zur Ableistung eines Freiwilligen Sozialen Jahres oder eines 
Gemeinnützigen Bildungsjahres.  Auch Studieninteressierten bieten sich vielfältige Möglichkeiten an. 

 
VERWALTUNGSFACHANGESTELLTE/R    
 
Die theoretischen Inhalte der 
Ausbildung werden im Blockunterricht 
an der Berufsschule in Stuttgart und an 
der Verwaltungsschule vermittelt. Bei 
guten schulischen und praktischen 
Leistungen kann die Ausbildung von  
3 auf 2 ½ Jahre verkürzt werden.  Es 
besteht die Möglichkeit die 
Fachhochschulreife zu erlangen. 

Ausbildungsinhalte:  
diverse Bereiche der städtischen 
Verwaltung wie:  

 Finanzverwaltung 
 Ordnungsverwaltung 
 Sozialverwaltung 
 Personalbereich 
 Organisationsbereich 

 

 Bewerberprofil: 

 Mittlere Reife  
 Team- und Kontaktfähigkeit 
 Entscheidungsfreude und 

Engagement 
 Ausdauer und Kreativität 
 Flexibilität 

 
Bewerbungsschluss: 30.09 

 
 
 

FACHANGESTELLTE/R FÜR 

MEDIEN- UND 

INFORMATIONSDIENSTE MIT DER 

FACHRICHTUNG BIBLIOTHEK 

Die theoretischen Inhalte werden im 
Blockunterricht an der Hermann-
Gundert-Schule in Calw vermittelt. 
Unterbringungsmöglichkeiten sind 
dort gegeben. Es besteht die 
Möglichkeit die Fachhochschulreife 
zu erlangen. Dauer: 3 Jahre 

Ausbildungsinhalte: 
 Beschaffung, Erschließung und 

Bereitstellung von 
Bibliotheksbeständen 

 Arbeiten mit Digitalen Medien 
 Kundeninformation 
 Öffentlichkeitsarbeit 

 

Bewerberprofil: 
 Sehr guter Hauptschulabschluss 

oder Mittlere Reife 
 Eigenverantwortlich und 

gewissenhaftes Arbeiten  
 Team- und 

Kommunikationsfähigkeit 
 Sehr gute Deutsch- und gute 

Englischkenntnisse 
 Eventuell ein Kurzpraktikum in 
         einer Bibliothek 
 Sicherer Umgang mit moderner 

Kommunikationstechnik 
 

              Bewerbungsschluss: 30.09 

PRAXISINTEGRIERTE AUSBILDUNG 

ZUM/ZUR ERZIEHER/IN (PIA) 
 
Die Praxisintegrierte Ausbildung zum/zur 
Erzieher/in  gliedert sich in theoretische und 
praktische Ausbildungsinhalte.  
Die Schülerinnen und Schüler schließen einen 
Ausbildungsvertrag mit dem Träger einer 
Kindertageseinrichtung ab, der Vertrag 
bedarf der Zustimmung der Schule und ist 
Voraussetzung für die Aufnahme an der 
Fachschule für Sozialpädagogik. Darüber 
hinaus besteht die Möglichkeit parallel zur 
Ausbildung die Fachhochschulreife zu 
erlangen. Dauer: 3 Jahre 
 
Bewerberprofil: 

 U.a. Mittlere Reife + Berufskolleg für     
Praktikanten/innen 

 Spaß an der Arbeit mit Kindern 
 Aufgeschlossenheit,  

Einfühlungsvermögen und eine gute  
Beobachtungsgabe 

 Team- und 
Kommunikationsfähigkeit 

 
             Bewerbungsschluss: 31.05 
 

Stadtverwaltung Böblingen 
Frau Katrin Steegmüller 
Ausbildungsleitung 
Marktplatz 16  71032 Böblingen 
 07031 669-1226 
k.steegmueller@boeblingen.de 
 www.boeblingen.de 
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Bewirb 

dich ab 

jetzt!
Chancen ergreifen —

 Zukunft gestalten!

ANDERS

Chancen ergreifen —

 Zukunft gestalten!

ANDERS
ALS DU DENKST!

Wir sind mit rund 1300 Mitarbeiter/innen und 
ca. 75 Auszubildenden einer der größten 
Ausbildungsbetriebe in Sindelfi ngen und arbeiten
in den unterschiedlichsten Berufen für unsere Stadt.

ZUKUNFTSORIENTIERTE AUSBILDUNGSPLÄTZE 2019
Die Stadtverwaltung Sindelfi ngen bietet an: 

//  VERWALTUNGSFACHANGESTELLTE/R

//  BACHELOR OF ARTS, PUBLIC MANAGEMENT

//  STAATLICH ANERKANNTE/R ERZIEHER/IN [PIA]

// FACHANGESTELLTE/R FÜR MEDIEN- & INFORMATIONSDIENSTE,  
 FACHRICHTUNG BIBLIOTHEK

//  FACHKRAFT FÜR ABWASSERTECHNIK

//  FACHANGESTELLTE/R FÜR BÄDERBETRIEBE

Wir können garantieren: Es wird spannend, vielfältig, 
interessant, anspruchsvoll und ganz anders, als Du denkst!

Weitere Informationen findest Du unter: www.sindelfingen.de

BIST DU INTERESSIERT? 
Dann bewirb dich online mit deinen vollständigen Bewerbungs-

unterlagen unter: www.sindelfi ngen.de/ausbildung 

WIR FREUEN UNS AUF DEINE BEWERBUNG!



Ausbildungsangebote Seite: 34

  ©ty - Fotolia.com

Fachangestellte/r für  
Medien- und Informatikdienste
Fachrichtung Bibliothek

Mitwirken beim Aufbau und bei der Pflege von Bibliotheksbeständen • 

Beraten von Kunden im Benutzerservice • Mitarbeiten bei der Auswahl 

von Neuanschaffungen anhand von Bibliografien, Verlagskatalogen 

bzw. Vorschlags- und Auswahllisten • Inventarisieren bzw. Regis-

trieren von Neuzugängen am Rechner zwecks Systematisierung • Bi-

bliothekarisches Aufbereiten der Medien formal und inhaltlich durch 

Titelaufnahme, Klassifizierung und Schlagwortzuteilung • Einordnen 

der Medien an den entsprechenden Standorten • Pflegen vorhandener 

Bibliotheksbestände • Wahrnehmen der mit dem Verleih verbundenen 

Verwaltungsarbeiten (z. B. An- und Abmelden von Benutzern, Ausstel-

len von Benutzerausweisen, Bearbeiten von Mahnungen) • Mitwirken 

an der Öffentlichkeitsarbeit (z. B. Vorbereiten und Durchführen von 

Ausstellungen und Veranstaltungen)

Arbeitsplätze finden sich in der öffentlichen Verwaltung, in Stadt- 

und Behördenbibliotheken, an Hochschulen oder in Museen, in Werks- 

und Betriebsbibliotheken größerer Unternehmen, in Kirchenbiblio-

theken und in Verlagen.

Bewerberprofil

Abitur • Gute Noten in Deutsch, Englisch • Planungs- und Organisati-

onstalent • Mündliches und schriftliches Ausdrucksvermögen sowie 

Rechtschreibsicherheit • Sorgfalt • Selbstständiges Arbeiten • Kunden- 

und Serviceorientierung

Ausbildungsart

Duale Ausbildung im öffentlichen Dienst sowie in Industrie und Handel

(geregelt durch Ausbildungsverordnung)

Zeitraum

3 Jahre

Ausbildungsangebote Seite: 32, 34

  © Maridav - Fotolia.com

Zuständig für Sicherheit und Ordnung im Schwimmbad • Organisation 

des Badebetriebs • Überwachung und Betreuung der Badegäste: Not-

fälle erkennen, Menschen aus dem Wasser retten, Wasserrettungs- 

und Erste-Hilfe-Maßnahmen einleiten bzw. durchführen • Schwimm-

unterricht erteilen, Sport- und Spielmöglichkeiten anbieten • Sichern 

der Betriebsabläufe bädertechnischer Anlagen: Kontrolle der Wasser-

qualität, Reinigungs- und Desinfektionsarbeiten, Wartung der Spiel- 

und Sportgeräte, Pflege der Grünanlagen und Freiflächen • Beteiligung 

an Verwaltungsaufgaben und Öffentlichkeitsarbeit

Arbeitgeber sind alle Arten von Frei- und Hallenbädern, aber auch Fit-

ness-Studios, Wellnesshotels oder Seniorenheime. Tätigkeitsbereich 

im Freien oder auch in geschlossenen Räumen, z. B. im Büro.

Bewerberprofil

Realschulabschluss • Gute Noten in Mathematik, Deutsch, Biologie, 

Chemie, Physik, Sport • Verantwortungsbewusstsein • Beobachtungs-

gabe und Aufmerksamkeit • Konfliktfähigkeit, Durchsetzungsvermö-

gen und pädagogisches Geschick • Körper- und Selbstbeherrschung • 

Sprachliches Verständnis und Ausdrucksvermögen

Ausbildungsart

Duale Ausbildung im Bereich von Bäderbetrieben

(geregelt durch Ausbildungsverordnung)

Zeitraum

3 Jahre

Fachangestellte/r für  
Bäderbetriebe

� ›  Berufs-/Firmenprofile
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Böblingen LK 7103402 62415_a
Bitte die Vorlage oder die Bilder und das Logo separat und in hoher Qualität nachreichen. Danke!

Technology support on the leading edge  

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Wir sind Advantest      Wir verändern die Welt von morgen 
Advantest ist Weltmarktführer von automatischen    Für unser Unternehmen suchen wir kontinuierlich    
Testsystemen für die Halbleiterindustrie. Das    qualifizierte Ingenieure aus dem Hardware- und 
Unternehmen wurde 1954 in Tokio gegründet. Mit    Softwarebereich. 
rund 4900 Mitarbeitern weltweit entwickelt und vertreibt   Neben dem Hauptsitz in Tokio, Niederlassungen in 
Advantest innovative Testlösungen auf höchstem    Asien, USA und Europa, ist Böblingen ein wesentlicher 
technologischem Niveau – flexibel, kundenorientiert   Forschungs- und Entwicklungsstandort von 
und kompetent.  Advantest. Hier entwickeln unsere Ingenieure neueste Technologien im Bereich 

Halbleitertest für namhafte Kunden weltweit. 

Unsere Produkte       Einstiegsmöglichkeiten:  
Ob Unterhaltungselektronik, mobile Kommunikation   • Duales Studium    
oder ganze Computernetzwerke - hinter all      Bachelor of Engineering Elektrotechnik, Informationstechnik & Mechatronik 
diesen Errungenschaften stecken winzige Chips,    • Ausbildungen       
die unzählige Aufgaben erledigen - und diese in      Elektroniker/-in für Geräte und Systeme 
einer atemberaubenden Geschwindigkeit.      Fachinformatiker/-in mit Schwerpunkt Systemintegration    
Jeder Chip eines High-Tech Produktes durchläuft      Industriekaufmann-/frau  
in jeder Phase des Entwicklungs- und Produktionsprozesses   • Praktika / Werkstudententätigkeiten 
zahlreiche, komplexe Tests.      • Abschlussarbeiten       
Die Testsysteme von Advantest stellen die einwandfreie   • Direkteinstieg für Absolventen und Berufserfahrene 
Funktion von derartigen integrierten 
Schaltkreisen sicher.  Mehr Infos unter: www.advantest.de 
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Ausbildungsangebote Seite: XY Ausbildungsangebote Seite: 28, 36, 37

Verantwortlich für die Planung und Konfiguration von IT-Systemen • 

Installieren und Einrichten von Hardwarekomponenten, Betriebssys-

temen und Netzwerken entsprechend Kundenanforderung • Vernetzen 

von Hard- und Softwarekomponenten • Bei auftretenden Störungen 

mit modernen Diagnosesystemen Fehler ermitteln und fachgerecht 

beseitigen • Konzipieren von Arbeitsanweisungen für Benutzer und 

Netzwerkadministratoren • Einweisen der internen und externen Be-

nutzer • Gewährleistung der Sicherheit von Netzwerken durch Filter-

programme, Antivirenprogramme und Verschlüsselungstechniken • 

Lösen von Anwendungs- und Systemproblemen • Dokumentieren aller 

Vorgänge zum Nachvollzug aller Arbeitsschritte

Arbeitsplätze bieten Unternehmen der IT-Branche, aber auch Betrie-

be anderer Branchen und Wirtschaftsbereiche mit IT-Abteilungen.

Bewerberprofil

Realschulabschluss • Gute Noten in Informatik, Mathematik, Englisch •  

Interesse an Soft- und Hardware • Technisches Verständnis • Hand-

werkliches Geschick • Sorgfalt • Kreativität • Geduld • Kundenorientie-

rung • Mündliches Ausdrucksvermögen

Ausbildungsart

Duale Ausbildung in Industrie, Handel und Handwerk

(geregelt durch Ausbildungsverordnung)

Zeitraum

3 Jahre

Die levigo systems gmbh ist seit mehr als 20 Jahren etablierter IT-

Dienstleister für den Mittelstand in der Region. Wir sind spezialisiert 

auf den Aufbau und die Optimierung von Firmen-Netzwerken und der 

kompletten IT-Infrastruktur in Unternehmen unterschiedlichster Bran-

chen. Darüber hinaus betreiben wir eigene Serverfarmen in vier Rechen-

zentren in der Region Süddeutschland, über die wir vielfältige und flexi-

ble Cloud- und Hostinglösungen anbieten.

Wir bilden aus:

›  Fachinformatiker, Fachrichtung Systemintegration (m/w)

›  IT-Systemkaufmann (m/w)

Was erwartet Dich bei levigo? 

›  Eine moderne und zukunftsorientierte Berufsausbildung

›  Ein abwechslungsreiches Aufgabenspektrum

›  Ein sympathisches Team mit gutem Zusammenhalt und flachen 

Hierarchien

›   Eine attraktive Ausbildungsvergütung und viele Sonderleistungen

Was solltest Du mitbringen? 

› Gute Mittlere Reife, Fachhochschulreife oder Abitur

› Interesse an IT und Technik

› Spaß daran, den Dingen auf den Grund zu gehen

› Freundliches und sicheres Auftreten

› Schnelle Auffassungsgabe

› Sorgfalt, Flexibilität und Verantwortungsbewusstsein

Wir freuen uns auf Deine Bewerbung an ausbildung@levigo.de

levigo systems gmbh

Bebelsbergstraße 31 | 71088 Holzgerlingen

Telefon: 07031 4161-10

E-Mail: info@levigo.de | ausbildung@levigo.de

Internet: levigo.de/ausbildung

#AberRichtig. Ausgebildet.

© Field Engineer – pexels.com

Fachinformatiker/in
Fachrichtung Systemintegration

� ›  Berufs-/Firmenprofile
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Ausbildungsangebote Seite: 34

  © patila - Fotolia.com

Überwachen, Steuern und Dokumentieren der Betriebsabläufe in Ent-

wässerungsnetzen und bei der Abwasser- und Klärschlammbehand-

lung in kommunalen und industriellen Kläranlagen • Reinigen von 

Abwässern in der mechanischen, biologischen und chemischen Rei-

nigungsstufe • Analysieren der Abwasser- und Klärschlammproben •  

Dokumentieren und Auswerten der Ergebnisse • Warten von Abwas-

serrohrsystemen in Kläranlagen und Kanalbetrieben • Kontrollieren au-

tomatisierter Anlagen und Maschinen an Leitständen, ggf. Ausführen 

erforderlicher Korrekturmaßnahmen • Überwachung der Kanalnetze 

und Einleiter • Inspizieren von Rohrleitungssystemen, Schächten und 

weiteren Anlagenteilen inkl. Reinigung und Wartung • Als „elektro-

technisch befähigte Personen“ Ausführung und Reparatur elektrischer 

Installationen

Arbeitsplätze finden sich in der Abwasserwirtschaft (z. B. bei kom-

munalen und industriellen Kläranlagen), in der öffentlichen Verwal-

tung (z. B. bei Abwasserverbänden), in Wirtschaftsbetrieben mit ei-

gener Abwasserreinigung, bei Herstellern von klärwerkstechnischen 

Anlagen und bei Betrieben der Seeschifffahrt.

Bewerberprofil

Realschulabschluss • Gute Noten in Biologie, Chemie, Physik, Mathe-

matik, Werken/Technik • Technisches Verständnis • Räumliches Vor-

stellungsvermögen • Guter Orientierungssinn • Verantwortungsbe-

wusstsein • Sorgfältiges Arbeiten

Ausbildungsart

Duale Ausbildung im öffentlichen Dienst und in der Industrie

(geregelt durch Ausbildungsverordnung)

Zeitraum

3 Jahre

Fachkraft für Abwassertechnik

  © Kadmy - Fotolia.com

Einsatz branchenabhängig in Küche, Restaurant oder Übernachtungs-

betrieb • Küche: Unterstützung des Personals, Zubereiten einfacher 

Gerichte oder der Bestandteile eines Buffets • Restaurant: Beratung der 

Gäste mittels fachsprachlicher Begriffe und berufsbezogener Fremd-

sprachen • Bestellungen annehmen, servieren, kassieren • Gasträume 

vorbereiten • Auswahl und Pflege von Gläsern, Besteck, Geschirr, Ta-

felgerät und Tischwäsche • Dekoratives Gestalten der Tische • Buffets 

aufbauen • Übernachtungsbetrieb: Gästezimmer herrichten, Arbeit des 

Putzpersonals kontrollieren • Betreuung der Gäste mittels Zimmerser-

vice • Sich um die Wäsche kümmern • Für alle Bereiche: Kleinere Aufga-

ben in Verwaltung erledigen • Beschaffung, Lagerung und Kontrolle der 

Waren • Vorbereiten und Durchführen von individuellen Festlichkeiten 

sowie Sonderveranstaltungen

Arbeitsplätze bestehen in der Gastronomie, der Hotellerie und der 

Freizeitwirtschaft, z. B. in Gaststätten, Cafés, Restaurants, Bars, Dis-

kotheken, Hotels, Kantinen, Cateringunternehmen oder Jugendher-

bergen, in Einzelhandelsunternehmen mit angeschlossener Gastro-

nomie oder Kliniken mit Restaurantbereich.

Bewerberprofil

Hauptschulabschluss • Gute Noten in Mathematik, Deutsch, Englisch • 

Kontaktbereitschaft • Gutes sprachliches Ausdrucksvermögen • Kun-

den- und Serviceorientierung • Interkulturelle Kompetenz • Organisati-

onstalent • Teamfähigkeit • Selbstständiges Arbeiten • Sorgfalt

Ausbildungsart

Duale Ausbildung im Gastgewerbe

(geregelt durch Ausbildungsverordnung)

Zeitraum

2 Jahre

Fachkraft im Gastgewerbe

›  Berufs-/Firmenprofile
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Ausbildungsangebote Seite: 39, 51

  © Chlorophylle - Fotolia.com

Warenannahme: Überprüfung von Menge und Zustand anhand der 

Begleitpapiere, Organisieren der Entladung, evtl. Fehlerprotokolle er-

stellen • Sortieren und sachgerechte Lagerung • Planen von Ausliefe-

rungstouren unter Ermittlung der günstigsten Versandart: Lieferungen 

zusammenstellen, Ware verpacken, Lieferscheine oder Zollerklärungen 

erstellen • Be- und Entladen von Lkws, Containern oder Eisenbahn-

waggons • Nutzung von Gabelstapler, Brückenkran, Beförderungsband 

und automatischer Sortieranlage • Frachtsicherung • Termingerechte 

Tourenpläne anfertigen • Sicherheitsbestimmungen, Zollvorschriften, 

Umweltschutzrichtlinien beachten • Warenbezugsquellen ermitteln, 

Angebote vergleichen, Waren bestellen, Bezahlung veranlassen • In-

venturarbeiten und einfache Jahresabschlüsse • Alle Prozesse doku-

mentieren (Computer, mobiles Datenerfassungsgerät)

Arbeitsplätze werden in fast allen Branchen mit Lagerhaltung gebo-

ten: z. B. in Speditionen, in der Holz-, Textil-, Chemieindustrie, im 

Fahrzeugbau oder im Handel.

Bewerberprofil

Realschulabschluss • Gute Noten in Mathematik, Deutsch, Englisch • 

Gute körperliche Konstitution • Organisatorische Fähigkeiten • EDV-

Kenntnisse • Zahlengedächtnis • Räumliches Vorstellungsvermögen • 

Sorgfalt • Verantwortungsbewusstsein • Teamfähigkeit

Ausbildungsart

Duale Ausbildung in Industrie und Handel sowie im Handwerk

(geregelt durch Ausbildungsverordnung)

Zeitraum

3 Jahre

Fachkraft für Lagerlogistik

Böblingen LK 7103402  b 59354

CHEMIELABORANT/IN
■  Ausbildungsdauer: 3,5 Jahre

INDUSTRIEKAUFFRAU/-MANN
■  Ausbildungsdauer: 3 Jahre

CHEMIKANT/IN
■  Ausbildungsdauer: 3,5 Jahre

FACHKRAFT FÜR LAGERLOGISTIK
■  Ausbildungsdauer: 3 Jahre

WILLST DU 
AUCH MITMISCHEN?
Dann bewirb Dich bei uns und starte Deine 
Ausbildung!

Schill+Seilacher ist ein Traditionsunternehmen 
und Global Player in der Herstellung industrieller 
Prozessadditive. Wir sind führend in Innovationen 
und individuellen Lösungen für unsere Kunden.

Wir bieten Dir umfangreiche Perspektiven der 
beruflichen Entwicklung. Werde Teil unseres 
Teams und bewirb Dich!

Sende Deine Bewerbung an:

Schill+Seilacher GmbH
Personalabteilung 
Schönaicher Straße 205 
71032 Böblingen
Telefon: +49 7031 282-0

Besuche unsere Internetseite:
www.schillseilacher.de

NEUGIERIG 
GEWORDEN?

� ›  Berufs-/Firmenprofile

39



Sie wollen sich am liebsten gleich bewerben?

Dann senden Sie Ihre Bewerbung an:

Sandvik Tooling Supply Renningen,  

ZN der Sandvik Tooling Deutschland GmbH

Heimsheimer Straße 31, 71272 Renningen

oder per E-Mail an: ausbildung.renningen@sandvik.com

INTERESSIERT?

Dann freuen wir uns auf Ihr Kommen.

Bei Fragen zur Bewerbung erreichen Sie uns unter  

Telefonnummer: 07159 1603 157

Weitere Informationen finden Sie unter  

www.home.sandvik/de

Einladung zum Info-Nachmittag in unser Training Center  
am Freitag, den 7. September 2018 von 14.00–17.00 Uhr

In Renningen bei Stuttgart werden aus klugen Ideen erstklassige Werkzeuglösungen und aus Talenten echte Profis. Ausbildung schreiben wir bei 

Sandvik groß, denn unsere Auszubildenden sind unsere Fachkräfte von morgen. Sandvik Tooling Supply Renningen bildet zum 1. September 2019 

in folgenden Ausbildungsberufen aus:

Wir bieten Ihnen am 7. September 2018 die Möglichkeit uns und unser Training-Center kennenzulernen, sich bei unserem Ausbildungsleiter zu 

informieren und sich mit unseren Auszubildenden auszutauschen. Auch Ihre Familie ist herzlich eingeladen.

Sandvik Tooling Supply Renningen gehört zum Geschäftsbereich Sandvik Coromant des international tätigen Sandvik-Konzerns. Wir konzen-

trieren uns auf die Entwicklung, Konstruktion und Herstellung von Werkzeug-Systemen, vorwiegend in modularer Bauweise für die Metallzer-

spanung und gelten in unserer Branche als Markführer. Sandvik Coromant hat rund 8.300 Mitarbeiter und ist weltweit in 150 Ländern vertreten. 

Unternehmen aus der Automobilindustrie, dem Maschinenbau, der Luft- und Raumfahrtindustrie sowie dem Werkzeug- und Formenbau zählen 

zu unseren Kunden.

Böblingen LK 7103402 61897_e

Industriemechaniker (m/w)
Dauer der Ausbildung 3,5 Jahre

Sie verfügen über ein gutes Realschul- oder sehr gutes Hauptschulzeugnis, haben großes  

Interesse an technischen Zusammenhängen und handwerkliches Geschick.

Fachkraft für Metalltechnik (m/w)
Dauer der Ausbildung 2 Jahre

Sie verfügen über ein Realschul- oder gutes Hauptschulzeugnis, haben großes  

Interesse an technischen Zusammenhängen und handwerkliches Geschick.

 Hohes Engagement, Zuverlässigkeit und Teamgeist sind ebenfalls unerlässlich.
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  © Ramona Heim - Fotolia.com

Herstellung, Instandhaltung und Überwachung von technischen Sys-

temen • Herstellung von Bauteilen, Baugruppen oder Konstruktionen 

aus Metall mit verschiedenen Verbindungstechniken • Bearbeiten/

Verarbeiten von Metallteilen in diversen Verfahrensweisen • Montage 

der bearbeiteten Teile • Messen und Prüfen von Metallen • Einrichtung, 

Umrüstung und Inbetriebnahme von Produktionsanlagen • Wartung, 

Reparatur, Instandhaltung • Störungen erkennen und beheben • Aus-

bildung in vier Fachrichtungen: Konstruktionstechnik, Montagetechnik, 

Umform- und Drahttechnik, Zerspanungstechnik

Beschäftigung bieten vorwiegend Industriebetriebe, z. B. in den Be-

reichen Metallverarbeitung, Maschinen- und Fahrzeugbau.

Bewerberprofil

Hauptschulabschluss • Gute Noten in Mathematik, Physik, Werken/

Technik • Technisches Verständnis • Geschicklichkeit • Gute Auge-

Hand-Koordination • Geduld • Präzises Arbeiten

Ausbildungsart

Duale Ausbildung in der Industrie

(geregelt durch Ausbildungsverordnung)

Zeitraum

2 Jahre

Fachkraft für Metalltechnik

  © Kadmy - Fotolia.com

Steuern und Überwachen von automatisierten Maschinen und Anlagen 

der Wasserförderung, -aufbereitung oder -weiterleitung in Wasser-

werken • Reparieren und Verlegen von Rohrleitungen • Aufbereitung 

von Rohwasser aus Brunnen, Flüssen oder Seen zu Trinkwasser mithil-

fe verschiedener Anlagen • Reinigung des Wassers von unerwünschten 

Begleitstoffen in Filteranlagen oder Reaktionsbecken • Entkeimung 

mit Ozon oder Chlor • Entnahme von Proben zur Prüfung der Wasser-

qualität und Dokumentieren der Ergebnisse • Speichern des Trinkwas-

sers in Hochbehältern und Einspeisung ins Leitungsnetz • Beheben von 

Störungen • Installieren und Reparieren der elektrischen Einrichtungen 

der Anlage

Arbeitsplätze finden sich bei kommunalen Versorgungsbetrieben, 

industriellen Wasserwerken, Wasseraufbereitungsunternehmen, 

Pumpstationen sowie in Tiefbauunternehmen, Analyselabors für 

Wasserqualität und in (Pump-)Wasserkraftwerken.

Bewerberprofil

Realschulabschluss • Gute Noten in Biologie, Chemie, Physik, Mathe-

matik, Werken/Technik • Technisches Verständnis • Handwerkliches 

Geschick • Reaktionsgeschwindigkeit • Verantwortungsbewusstsein • 

Sorgfalt • Selbstständiges Arbeiten

Ausbildungsart

Duale Ausbildung im öffentlichen Dienst und in der Industrie

(geregelt durch Ausbildungsverordnung)

Zeitraum

3 Jahre

Fachkraft für 
Wasserversorgungstechnik

� ›  Berufs-/Firmenprofile
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Metzgerei Blankenhorn
Bahnhofstr. 22, Holzgerlingen
Tel. 07031 605539

Metzgerei Böhm
Inh. Dieter Jaiser
Stadtgrabenstr. 16, Böblingen
Tel. 07031 220438
Filiale:  Tübinger Str. 25  

Holzgerlingen

Metzgerei Böhmler
Hauptstr. 19, Weissach
Tel. 07044 31334

Metzgerei Bosch
Silcherstr. 18, Herrenberg
Tel. 07032 5121
Filiale:  Jettinger Str. 1, 

Herrenberg-Kuppingen

Landmetzgerei Eberhard
Inh. Harald Haagen
Vordere Str. 4
Weil der Stadt - Merklingen
Tel. 07033 31508

Metzgerei Eisenhardt
Calwer Str. 11, Malmsheim
Tel. 07159 3854

Metzgerei Axel Geiser
Inh. Stefanie Blum
Schulstr. 4, Weil im Schönbuch
Tel. 07157 62301
Filiale:  Störrenstr. 38-40 

Dettenhausen
Filiale:  Böblinger Str. 4 

Schönaich

Metzgerei Glasbrenner
Auf dem Graben 32, Waldenbuch
Tel. 07157 88160
Filiale:  Liebenaustr. 40 

Waldenbuch

Metzgerei Hähnle
Breite Gasse 11, Böblingen
Tel. 07031 227169
Filiale: Bachstr. 28, Altdorf

Metzgerei Heck
Hauptstrasse 3
Eberdingen- Hochdorf
Tel. 07042 78950

Metzgerei Heinkele
Döffinger Str. 84, Grafenau
Tel. 07033 43235
Filiale:  Pforzheimer Str. 20 

Weil der Stadt

Metzgerei Hess
Pforzheimer Str. 12, Leonberg
Tel. 07152 26469

Metzgerei Kegreiß
Kappstr. 4
Herrenberg-Gültstein
Tel. 07032 71975
Filiale: Hauptstr. 5-7, Gärtringen

Metzgerei Kicherer
Carl-Schmincke-Str. 25
Leonberg-Eltingen,
Tel. 07152 47782

Metzgerei Klein
Hauptstr. 78
Weil im Schönbuch
Tel. 07157 61162

Metzgerei Klink
Herrenberger Str. 3
Oberjettingen
Tel. 07452 75167
Filiale:  Beihingerstr. 6 

Haiterbach

Metzgerei Kogel
Poststr. 41, Böblingen
Tel. 07031 220568

Metzgerei Kohler
Lammstr. 1, Renningen
Tel. 07159 902085

Metzgerei König
Böblinger Str. 2, Ehningen
Tel. 07034 7535

Metzgerei Lipp
Sindelfinger Str. 5
Sindelfingen-Maichingen
Tel. 07031 804913
Filiale:  Talstr. 61 

Sindelfingen-Maichingen

Metzgerei Lutz
Jägerstr. 7, Schönaich
Tel. 07031 652390

Metzgerei Matzel
Hauptstr. 2, Unterjettingen
Tel. 07452 75559
Filiale:  Lammgasse 8, Bondorf

Metzgerei Mornhinweg
Ziegelstr. 12, Sindelfingen
Tel. 07031 875365

Metzgerei Philippin
Flachter Str. 9, Rutesheim
Tel. 07152 52326

Metzgerei Raith
Alte Stuttgarter Str. 25
Magstadt
Tel. 07159 42144

Metzgerei Ruff
Graf Ulrich Str. 3, Leonberg
Tel. 07152 25322

Metzgerei Sauer
Dätzinger Str. 101, Grafenau
Tel. 07033 44032

Metzgerei Scherer
Hauptstr. 25, Renningen
Tel. 07159 3121

Metzgerei Schill
Hindenburgstr. 26, Herrenberg
Tel. 07032 5720
Filiale:  Marktplatz 10 

Deckenpfronn

Metzgerei Schneck
Breite Straße 15, Nufringen
Tel. 07032 82835

Metzgerei Seitz
Mahdenstraße 5, Herrenberg
Tel. 07032 31300

Metzgerei Sonne
Inh. Bernd Kuttler
Knappengasse 16
Herrenberg-Kuppingen
Tel. 07032 31405

Metzgerei Stückel
Eberstr. 8/1
Renningen
Tel. 07159 3126

Landmetzgerei Weippert
Inh. Gerd Schrott
Öschelbronner Str. 1
Gäufelden-Nebringen
Tel. 07032 71360

Metzgerei Weippert
Lindenstrasse 2
Herrenberg-Kayh
Tel. 07032 71425

Metzgerei Weiß
Deufringer Str. 24, Dachtel
Tel. 07056 8191

Metzgerei Weiß
Gärtringer Str. 35
Gärtringen-Rohrau
Tel. 07034 22193

Metzgerei Wöhr
Dagersheimer Str. 5
Sindelfingen
Tel. 07031 672541

Metzgerei Wörner
Bronngasse 11
Herrenberg
Tel. 07032 5106
Filiale:  Bondorfer Str. 4 

Mötzingen

Metzgerei Zweygart
Hauptstr. 14, Aidlingen
Tel. 07034 7849

Böblingen LK 7103402 61143_f

Mitgliedsbetriebe der Fleischer-Innung Böblingen

Übrigens, die meisten Betriebe bieten ein bezahltes Praktikum mit 

freier Verpflegung.

» Iss dich durch das Sortiment! «
Auf unserer Homepage findest Du auch den Metzger in deiner Nähe.

www.fleischerinnung-boeblingen.de

Mehr Infos? Mach dich schlau unter www.fleischerberufe.de!

42



  © Minerva Studio - Fotolia.com

Verkauf von Fleisch- und Wurstwaren, zum Teil auch kleiner Gerichte 

und Snacks • Beratung und Information der Kunden (z. B. über Her-

stellung, Haltbarkeit und Lagerung der Wurst- und Fleischprodukte, 

Vorschläge zur Zubereitung bestimmter Fleischsorten • Präsentieren 

und Verpacken der Fleisch- und Wurstwaren, Auslagen dekorieren • 

Fleischwaren und Wurst aufschneiden, Brötchen belegen und garnie-

ren, Kleingerichte und Snacks zubereiten • Bestellungen annehmen • 

Kassieren, ggf. Rechnungen und Quittungen ausstellen • Zuständig für 

Ordnung und Sauberkeit im Verkaufsraum

Arbeitsplätze werden in Fleischereifachgeschäften und in Fleische-

reien angeboten, aber auch Gastronomieunternehmen, Hotels und 

Cateringbetrieben.

Bewerberprofil

Hauptschulabschluss • Gute Noten in Mathematik und Deutsch • Kun-

denorientierung und Kontaktfähigkeit • Teamfähigkeit • Kreativität • 

Sorgfalt

Ausbildungsart

Duale Ausbildung im Lebensmittelhandwerk und ‑handel

(geregelt durch Ausbildungsverordnung)

Zeitraum

3 Jahre

Fachverkäufer/in im  
Lebensmittelhandwerk
Schwerpunkt Fleischerei

  © goodluz - Fotolia.com

Fleischqualität beurteilen • Fleisch zerlegen • Weiterverarbeitung durch 

Zerkleinern, Kochen, Pökeln oder Räuchern zu Wurst, Feinkosterzeug-

nissen, Fertiggerichten und Konserven unter Verwendung von z. B. 

Gewürzen, Salz oder Konservierungsstoffen, Verpacken der Fleischpro-

dukte • Für Verkauf Vorbereitung von z. B. Hackfleisch, Schnitzel, Rou-

laden, Gulasch oder Braten • Präsentieren von Wurst, Feinkost und Sa-

laten in der Verkaufstheke • Zubereiten von kleinen Snacks wie belegte 

Brötchen • Kundenberatung hinsichtlich Herkunft des Fleisches, über 

Zutaten etc. • Je nach Arbeitsschwerpunkt Schlachtung von Tieren und 

Vorbereitung der Schlachttierkörper für weitere Verarbeitung • Mittels 

computergesteuerter Maschinen Fertigung von Fleischprodukten in 

großen Mengen

Arbeitsplätze finden sich in der Fleisch- und Wurstwarenindust-

rie, in Fleischerhandwerksbetrieben oder in Fleischgroßmärkten, in 

Schlachtbetrieben, in Fleischereien, Feinkostläden oder in der Gas-

tronomie ebenso wie in Imbissbetrieben oder bei Unternehmen für 

Partyservice.

Bewerberprofil

Realschulabschluss • Gute Noten in Mathematik und Biologie • Hand-

werkliches Geschick • Gute Auge-Hand-Koordination • Verantwor-

tungsbewusstsein • Sorgfalt und Genauigkeit • Guter Geruchs- und 

Geschmackssinn

Ausbildungsart

Duale Ausbildung in Industrie und Handel

(geregelt durch Ausbildungsverordnung)

Zeitraum

3 Jahre

Fleischer/in
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3mm Anschnitt hinzugefügt.

Ein Job in der Krankenpflege,  

im OP oder in der Radiologie  

hilft Menschen in Ausnahme- 

situationen und verlangt Dir  

eine Menge ab – Langeweile?  

Routine? Schreibtisch? 

Nö. Dafür Pflege, Medizin, Technik,  

Organisation und Kommunikation.

Mehr Infos zu unseren Ausbildungen  

im Gesundheitswesen unter  

www.akademie-kvsw.de

Akademie im
Klinikverbund Südwest

Bunsenstr. 120
71032 Böblingen 
Tel.: 07031 668-22692
pflegeausbildung@ 
klinikverbund-suedwest.de

Sie werden gebraucht!
Wir brauchen Mitarbeiter, die ihren Job beherrschen. Um auf 
Stationen, im Operationssaal oder in Neugeborenenzimmern 
zu arbeiten, muss man eine Menge wissen und können, 
sich mit Pflege, Medizin und Hygiene auskennen, mit 
Technik, Organisation und Kommunikation. Wir bilden 
unsere zukünftigen Mitarbeiter in unserer Schule für 
Gesundheitsberufe selbst aus und bereiten sie darauf vor, 
auch schwierige Situationen und Aufgaben meistern zu 
können. Das ist uns wichtig, weil wir ein großes Interesse 
daran haben, sie nach dem Examen für uns zu gewinnen. 

Die Schule für Gesundheitsberufe der Akademie im 
Klinikverbund Südwest, einem der größten und 
leistungsfähigsten kommunalen Krankenhausverbünde in 
Baden-Württemberg, bildet 

• Gesundheits- und Krankenpfleger/in

• Gesundheits- und Krankenpfleger/in in Teilzeit

• Gesundheits- und Kinderkrankenpfleger/in

• Operationstechnische/r Assistent/in (OTA)

• Medizinische/r Fachangestellte/r

• Hebamme/Entbindungspfleger

aus. Bei uns unterstützen beispielsweise hauptamtliche 
Praxisanleiter die Auszubildenden dabei, den anspruchsvollen 
Job in den Griff zu bekommen. Und in Projekten wie die 
„Schülergeleitete Station“ lernen sie, Verantwortung zu 
übernehmen und Teamkommunikation. Übrigens: Wer 
später noch weitere Herausforderungen sucht, kann sich 
spezialisieren. Auch ein Studium ist drin.  

Helfen Sie mit, Menschen im Krankenhaus professionell 
und engagiert zu versorgen und zu betreuen! 

Ihre Bewerbung senden Sie bitte an:
Akademie im Klinikverbund Südwest
Schule für Gesundheitsberufe
Thomas Kirchherr
Bunsenstr. 120, 71032 Böblingen
pflegeausbildung@klinikverbund-suedwest.de

Infos und die Möglichkeit zur Online-Bewerbung unter:
www.akademie-kvsw.de

Akademie im
Klinikverbund Südwest
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später noch weitere Herausforderungen sucht, kann sich 
spezialisieren. Auch ein Studium ist drin.  

Helfen Sie mit, Menschen im Krankenhaus professionell 
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Ihre Bewerbung senden Sie bitte an:
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Schule für Gesundheitsberufe
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Bunsenstr. 120, 71032 Böblingen
pflegeausbildung@klinikverbund-suedwest.de

Infos und die Möglichkeit zur Online-Bewerbung unter:
www.akademie-kvsw.de
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  © Andrey Popov - Fotolia.com

Betreuung und Beobachtung von Säuglingen, Kindern und Jugendlichen 

in stationären Einrichtungen oder im ambulanten Bereich • Assistenz 

bei Untersuchungen, operativen Eingriffen und Therapien • Pflegeri-

sche und medizinische Behandlungen nach ärztlichen Anweisungen 

vornehmen (z. B. in der Wundversorgung Schienen/Verbände anlegen, 

Injektionen und Infusionen durchführen) • Bedienung, Überwachung 

und Reinigung medizinischer Apparate • Verabreichen von Medikamen-

ten • Waschen und Betten von Patienten, Wickeln von Säuglingen und 

Kleinkindern • Kinder trösten, zum Spielen anregen • Tätigkeiten in Be-

reichen wie Physio- und Sprachtherapie • Eltern und andere Bezugsper-

sonen zu speziellen Pflegemaßnahmen beraten • Organisations- und 

Verwaltungsaufgaben, Dokumentieren der Patientendaten

Arbeitsplätze finden sich in Krankenhäusern, Facharztpraxen, Kin-

derheimen sowie in Wohnheimen für Kinder und Jugendliche mit 

Behinderung.

Bewerberprofil

Realschulabschluss – alternativ: gleichwertige Schulbildung/Abschluss 

einer sonstigen zehnjährigen allgemeinen Schulausbildung/Haupt-

schulabschluss oder eine gleichwertige Schulbildung (in Verbindung 

mit diversen Sonderregelungen) • Gute Noten in Biologie, Chemie, 

Physik, Deutsch, Mathematik • Einfühlungsvermögen • Kontaktfähig-

keit • Verantwortungsbewusstsein • Psychische Stabilität • Geduld • 

Verschwiegenheit

Ausbildungsart

Schulische Ausbildung an Berufsfachschulen mit fachpraktischem Teil 

in einer Kinderklinik (bundesweit einheitlich geregelt)

Zeitraum

3 Jahre

Gesundheits- und  
Kinderkrankenpfleger/in
Berufsbezeichnung ab 2020 Pflegefachmann/-frau

  © Photographee.eu - Fotolia.com

Vermittlung zwischen Arzt und Patient • Versorgung und Betreuung 

Pflegebedürftiger • Assistenz bei Untersuchungen, operativen Ein-

griffen und Therapien • Pflegerische und medizinische Behandlungen 

nach ärztlichen Anweisungen vornehmen (z. B. in der Wundversorgung 

Schienen und Verbände anlegen, Injektionen und Infusionen durchfüh-

ren) • Unterstützung bei Nahrungsaufnahme und Körperpflege • Beo-

bachten des Gesundheitszustands von Patienten zum Feststellen von 

Veränderungen • Patienten über gesundheitsfördernde Maßnahmen 

informieren und zur Selbsthilfe anleiten • Krisen- und Konfliktsituatio-

nen auflösen • Übernahme von Organisations- und Verwaltungsaufga-

ben sowie Dokumentation der Pflegemaßnahmen

Arbeitsplätze werden in Krankenhäusern, Facharztpraxen, Reha-

Kliniken, Gesundheitszentren, Seniorenwohn- und -pflegeheimen, 

Wohnheimen für Menschen mit Behinderung sowie in Einrichtungen 

der Kurzzeitpflege bzw. Pflegestützpunkten geboten.

Bewerberprofil

Realschulabschluss – alternativ: gleichwertige Schulbildung/Abschluss 

einer sonstigen zehnjährigen allgemeinen Schulausbildung/Haupt-

schulabschluss oder eine gleichwertige Schulbildung (in Verbindung 

mit diversen Sonderregelungen) • Gute Noten in Biologie, Chemie, 

Physik, Deutsch, Mathematik • Einfühlungsvermögen • Kontaktfähig-

keit • Verantwortungsbewusstsein • Psychische Stabilität • Geduld • 

Verschwiegenheit

Ausbildungsart

Schulische Ausbildung an Berufsfachschulen mit fachpraktischem Teil 

in einer Klinik (bundesweit einheitlich geregelt)

Zeitraum

3–5 Jahre (Voll-/Teilzeit)

Gesundheits- und Krankenpfleger/in
Berufsbezeichnung ab 2020 Pflegefachmann/-frau
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  © pressmaster - Fotolia.com

Organisieren, Überwachen und Optimieren von Arbeitsprozessen im 

Einzelhandel sowie im Groß- und Außenhandel • Wareneinkauf: Bud-

getplanung, Verhandlungen führen, Lieferungen überwachen, Annah-

me und Lagerung von Waren überwachen und ggf. Reklamationen 

veranlassen • Warenverkauf: Verhandlungen führen, Kundenakquisi-

tion veranlassen und überprüfen, Verkaufspreise festlegen • Aufträge 

bearbeiten und kontrollieren • Marktanalyse: Marketingstrategien und 

Werbekampagnen entwickeln • Personalwesen: Einsatzpläne erstellen, 

Personalakten führen, Fortbildungen planen, Gehaltsabrechnungen 

durchführen • Rechnungswesen: eingehende und ausgehende Rech-

nungen bearbeiten, Kosten berechnen, Finanzbedarf ermitteln, Wirt-

schaftlichkeit prüfen • Korrespondenz abwickeln

Arbeitsplätze bieten Einzel- und Großhandelsunternehmen aller Ge-

schäftsbereiche. Zu diesen zählen z. B. Fachmärkte, Warenhäuser, 

Handels-und Werkvertretungen, Einzelhandels- und Filialgeschäfte.

Bewerberprofil

Abitur • Gute Noten in Mathematik, Deutsch, Englisch • Kaufmän- 

nisches Denken • Organisationstalent • Sorgfältiges Arbeiten • Verant-

wortungsbewusstsein • Durchsetzungsvermögen und Führungskom-

petenz • Konfliktfähigkeit • Verhandlungsgeschick

Ausbildungsart

Duale Ausbildung in Industrie, Handel und Handwerk sowie Zusatzqua-

lifikation an Bildungseinrichtungen des Handels und der Industrie- und 

Handelskammern (bundesweit geregelte Verordnung)

Zeitraum

Duale Ausbildung 3 Jahre (z. B. Kaufmann/-frau im Einzelhandel bzw. 

im Groß- und Außenhandel), die anschließende Zusatzqualifikation 

kann bis zu 40 Monate dauern

Handelsfachwirt/in

  © drubig-photo - Fotolia.com

Betreuen von Frauen während der Schwangerschaft und Stillzeit •  

Abhalten von Kursen zur Geburtsvorbereitung • Selbstständiges 

Durchführen von Vorsorgeuntersuchungen • Überwachen von Risiko-

schwangerschaften • Durchführen komplikationsloser Entbindungen • 

Assistieren bei ärztlichen Geburtshilfemaßnahmen • Bedienen medizi-

nischer Geräte (z. B. Wehen- und Herztonschreiber, Herzfrequenztaster, 

Narkose- und Reanimationsgeräte) • Verabreichen schmerzstillender 

Medikamente oder örtlicher Betäubungsmittel • Versorgen des Neuge-

borenen und der Entbundenen • Umfassendes Dokumentieren der Ge-

burt • Betreuen von Mutter und Kind • Beraten zu Themen wie Stillen, 

Rückbildung, Säuglingspflege • Abhalten von Kursen zur Rückbildung

Arbeitsplätze finden sich in geburtshilflichen Abteilungen von Kran-

kenhäusern, in Hebammenpraxen und Geburtshäusern, aber auch bei 

sozialen Diensten und Gesundheitsämtern. Viele Hebammen bzw. 

Entbindungspfleger arbeiten freiberuflich.

Bewerberprofil

Realschulabschluss oder Hauptschulabschluss entweder in Verbindung 

mit dem Besuch einer mindestens zweijährigen Pflegevorschule oder 

einer abgeschlossenen Berufsausbildung (z. B. in der Gesundheits- und 

Krankenpflegehilfe) • Gute Noten in Biologie, Chemie, Deutsch, Mathe-

matik • Einfühlungsvermögen • Pädagogisches Geschick • Kontaktfä-

higkeit • Verantwortungsbewusstsein • Verschwiegenheit

Ausbildungsart

Schulische Ausbildung an Berufsfachschulen mit fachpraktischem Teil 

in Frauenkliniken bzw. Krankenhäusern und bei freiberuflichen Heb-

ammen bzw. in von Hebammen geleiteten Einrichtungen (bundesweit 

einheitlich geregelt)

Zeitraum

3 Jahre

Hebamme/Entbindungspfleger

Ausbildungsangebote Seite: 44Ausbildungsangebote Seite: 68

›  Berufs-/Firmenprofile

46



  © Viacheslav Iakobchuk - Fotolia.com

Unterstützen von Heilerziehungspfleger/innen bei der Pflege, Erzie-

hung, Förderung und Anleitung von Menschen aller Altersgruppen mit 

geistiger, körperlicher, seelischer oder mehrfacher Behinderung • Unter-

stützen von kranken und bettlägerigen Menschen bei der Grundpflege •  

Unterstützen von Kindern, Jugendlichen und Erwachsenen mit Be-

hinderung bei Körperpflege, Nahrungsaufnahme sowie bei hauswirt-

schaftlichen Arbeiten • Ggf. Begleiten zur Schule, zur Arbeitsstätte, 

zum Arzt, beim Einkaufen oder bei Behördengängen • Organisieren und 

Durchführen von Freizeitaktivitäten • Anregen der Schützlinge zu kre-

ativ-musischen und künstlerischen Tätigkeiten • Mitwirken beim Erar-

beiten von individuellen Erziehungs- oder Förderplänen • Durchführen 

therapeutischer Maßnahmen (z. B. im Bereich der Beschäftigungs-, Ar-

beits- oder Soziotherapie)

Arbeitsplätze finden sich in Tagesstätten, Wohn- und Pflegeheimen 

für Menschen mit Behinderung, in ambulanten sozialen Diensten, in 

Vorsorge- und Rehabilitationskliniken sowie in Kindergärten

Bewerberprofil

Hauptschulabschluss • Gute Noten in Kunst/Musik, Werken/Technik • 

Gestalterische Fähigkeiten • Psychische Stabilität • Verantwortungs-

bewusstsein • Durchsetzungsvermögen • Teamfähigkeit

Ausbildungsart

Schulische Ausbildung an Berufsfachschulen und Praxisteil an Einrich-

tungen für Menschen mit Behinderungen (landesrechtlich geregelt)

Zeitraum

Vollzeit 1–2 Jahre, Teilzeit 3 Jahre 

Heilerziehungspflegehelfer/in

  © Kzenon - Fotolia.com

Empfang, Beratung und Betreuung der Gäste • Reservierungen vor-

nehmen • Vorbereitung der Gasträume und Kontrolle der Servicestan-

dards (Housekeeping) • Arbeiten im Service (z. B. Speisen und Geträn-

ke servieren, Abrechnung vornehmen) • Veranstaltungen planen und 

organisieren • Kaufmännisch-verwaltende Aufgaben in Buchhaltung 

(z. B. Führen der Hotelkasse, Rechnungen bearbeiten), Lager-/Wa-

renwirtschaft und Personalwirtschaft • Korrespondenz mit den Gäs-

ten • Repräsentationsaufgaben • Entwicklung und Realisierung von 

Marketingmaßnahmen

Beschäftigungsmöglichkeiten finden sich u. a. in Hotels, Gasthöfen, 

Pensionen und Restaurants. Auch Cafés, Diskotheken oder Kaufhäu-

ser bieten Arbeitsplätze.

Bewerberprofil

Realschulabschluss • Gute Noten in Deutsch, Mathematik, Englisch • 

Kommunikationsfähigkeit • Serviceorientierung • Belastbarkeit • Flexi-

bilität • Teamfähigkeit • Geduld

Ausbildungsart

Duale Ausbildung im Hotel- und Gastgewerbe

(geregelt durch Ausbildungsverordnung)

Zeitraum

3 Jahre

Hotelfachmann/-frau
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Moog ist mit mehr als 10.000 Mitarbeitern weltweit im Bereich der hochleistungsfähigen Antriebs- 

und Steuerungssysteme tätig. Unsere innovativen Produkte waren schon bei der ersten Mond-

landung dabei. Heute finden Sie unsere Produkte in unzähligen Anwendungen wie Umformpressen, 

Spritzgießmaschinen, Windkraftanlagen, in der Papierherstellung, der Luft- und Raumfahrt,  

in Flugsimulatoren und im Motorsport. So wurde z. B. der Fahrsimulator des F1-Ferrari-Teams von 

den Menschen bei Moog entwickelt. Nutzen Sie jetzt Ihre außergewöhnlichen Chancen:

Ausbildung 2019 –Starten Sie von der Pole Position!
 › Mechatroniker/in
 › Industriemechaniker/in
 › Industriekaufmann/frau

Formel-1-Pilot müssen Sie nicht sein. Wichtig ist, dass Sie Ihre Ziele verfolgen. Und dabei richtig 

Gas geben. Mit sehr gutem Hauptschulabschluss oder gutem Realschulabschluss können Sie  

als Industriemechaniker/in, mit gutem Realschulabschluss oder Abitur können Sie als Mechatro-

niker/in oder Industriekaufmann/frau jetzt in den nächsten Gang schalten. Wir trauen Ihnen  

viel zu und fördern Ihre Talente und persönlichen Stärken. So kommen Sie zügig voran. Wir schät-

zen sehr, was sie bereits heute alles in Bewegung setzen. Dabei begleiten wir Sie kooperativ  

und motivierend. In einem spannenden Umfeld, in dem alle mit Begeisterung bei der Sache sind.

Bewerben Sie sich jetzt – Sie haben das Steuer für Ihre Zukunft in der Hand.

Moog GmbH

Philipp Schunk – Human Resources

Hanns-Klemm-Straße 28 | 71034 Böblingen

Telefon: 07031 622-474 

E-Mail: hr.germany@moog.com

Internet: www.moog.de
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  © apops - Fotolia.com

Unterstützen von Unternehmensprozessen • Vergleichen von Ange-

boten, Verhandeln mit Lieferanten, Betreuen der Warenannahme und 

‑lagerung • Bestände verwalten und kontrollieren • Produktionsabläufe 

planen, steuern und überwachen • Kalkulationen und Preislisten erar-

beiten • Verkaufsverhandlungen führen • Warenversand, Erstellung der 

Begleitpapiere • Geschäftsvorgänge kontrollieren unter Anwendung 

von Instrumenten der Kostenplanung • Buchen, Rechnungen erstellen, 

Zahlungen veranlassen • Ermittlung des Finanzbedarfs, Führung von 

Finanz- und Geschäftsbüchern, Durchführung von Jahresabschlüssen • 

Marktanalysen und Werbemaßnahmen erarbeiten • Altkunden betreu-

en, Neukunden gewinnen • Personaleinsatz planen, Aus- und Weiter-

bildungen organisieren

Arbeitsplätze bieten Unternehmen nahezu aller Wirtschaftsbereiche, 

z. B. in der Elektro-, Fahrzeug-, Chemie-, Holz-, Transport-, Textilin-

dustrie oder im Handel.

Bewerberprofil

Abitur • Gute Noten in Mathematik, Wirtschaft, Englisch, Deutsch • 

Kaufmännisches Denken • Organisatorische Fähigkeiten • Verhand-

lungsgeschick • Kommunikationsfähigkeit • Kontaktbereitschaft • 

Kunden- und Serviceorientierung • Gutes Ausdrucksvermögen in Wort 

und Schrift • Sorgfalt und Konzentrationsfähigkeit

Ausbildungsart

Duale Ausbildung in Industrie und Handel sowie im Handwerk

(geregelt durch Ausbildungsverordnung)

Zeitraum

3 Jahre

Industriekaufmann/-frau

  © motorradcbr - Fotolia.com

Bau, Instandhaltung, Reparatur und Bedienung von Maschinen und 

Produktionsanlagen • Maschinen und Fertigungsanlagen betriebsbe-

reit stellen und halten • Produzieren von Geräte- und Maschinenbautei-

len sowie Baugruppen für Anlagen • Produktionsprozesse überwachen, 

Datenauswertung und Dokumentation einzelner Arbeitsschritte am PC 

zur Qualitätskontrolle und Optimierung der Arbeitsschritte • Montieren, 

einrichten, Funktionen prüfen • Einweisen der Nutzer in Bedienung • 

Wartung zur vorbeugenden Instandhaltung (regelmäßiges Reinigen 

der Produktionsanlagen, Betriebsstoffe nachfüllen, auf Verschleißer-

scheinungen achten) • Ersatzteile bestellen oder fertigen • Abfallpro-

dukte entsorgen • Spezialisierung auf ein Einsatzgebiet, z. B. Betriebs-

technik, Feingerätebau, Instandhaltung, Maschinen- und Anlagenbau, 

Produktionstechnik

Beschäftigung bieten fast alle Wirtschaftsbereiche der Industrie.

Bewerberprofil

Realschulabschluss • Gute Noten in Physik, Mathematik, Informatik • 

Handwerkliches Geschick • Gute Auge-Hand-Koordination • Techni-

sches Verständnis • Räumliches Vorstellungsvermögen • Gute körper-

liche Konstitution • Sorgfalt • Teamfähigkeit

Ausbildungsart

Duale Ausbildung in Industrie und Handel sowie im Handwerk

(geregelt durch Ausbildungsverordnung)

Zeitraum

3,5 Jahre

Industriemechaniker/in
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  © goodluz - Fotolia.com

Konzipieren und Realisieren kundenspezifischer Systemlösungen der 

IT-Technik • Analysieren der Kundenanforderung • Planung und An-

schaffung von z. B. Computersystemen, Softwarelösungen oder Te-

lefonanlagen • Projektleitung kaufmännisch, technisch und organisa-

torisch (Kalkulieren von Angeboten und Finanzierungsmöglichkeiten, 

Vertragsabschlüsse, Leistungsabrechnung) • Beschaffung der Hard- 

und Software • Installation der IT-Systeme • Inbetriebnahme der Anla-

gen sowie Einweisen und Beraten und Schulen der Kunden • Erarbeiten 

von Marketingstrategien

Arbeitsplätze bestehen bei Softwareberatern und -herstellern, bei 

Datenverarbeitungsdiensten, bei Herstellern von Geräten der Infor-

mations- und Telekommunikationstechnik sowie in der Unterneh-

mensberatung im Bereich EDV-Beratung.

Bewerberprofil

Abitur • Gute Noten in Mathematik, Informatik, Wirtschaft, Deutsch, 

Englisch • Kaufmännisches Denken • Wirtschaftliches Interesse • Tech-

nisches Verständnis • Kommunikationsfähigkeit • Verhandlungsge-

schick • Durchsetzungsvermögen • Kunden- und Serviceorientierung

Ausbildungsart

Duale Ausbildung in Industrie und Handel

(geregelt durch Ausbildungsverordnung)

Zeitraum

3 Jahre

IT-System-Kaufmann/-frau

  © pressmaster - Fotolia.com

Den kompletten Büroalltag organisieren, d. h. Schriftverkehr wie in-

terne Mitteilungen und Geschäftsbriefe verfassen und erledigen, ein-

gehende Post verwalten, Termine planen und überwachen, Aufträge 

abwickeln • Rechnungen schreiben, Ein- und ausgänge von Zahlungen 

kontrollieren, Mahnverfahren in Gang setzen • Personaleinsatz planen •  

Anlässlich Tagungen und Besprechungen assistieren • Dienstreisen or-

ganisieren • Materialbestände verwalten

Die ausgebildeten Kaufleute arbeiten sowohl in kleinen mittelstän-

dischen Betrieben als auch in Großunternehmen, im öffentlichen 

Dienst, in Krankenhausverwaltungen oder in Verbänden und Institu-

tionen unterschiedlichster Bereiche.

Bewerberprofil

Realschulabschluss • Gute Noten in Deutsch, Wirtschaft und Mathe-

matik • Organisations- und Planungstalent • Kaufmännisches Denken •  

Service- und Kundenorientierung • Gute Ausdrucksweise in Wort und 

Schrift • Flexibilität aufgrund der Aufgabenvielfalt

Ausbildungsart

Duale Ausbildung in Industrie und Handel sowie im Handwerk

(geregelt durch Ausbildungsverordnung)

Zeitraum

3 Jahre

Kaufmann/-frau für Büromanagement

Ausbildungsangebote Seite: 70Ausbildungsangebote Seite: 37, 51

›  Berufs-/Firmenprofile
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Verkaufen von Produkten und Dienstleistungen im Internet mittels 

Einrichten, Betreiben, Verwalten und Bewerben von Online-Shops • 

Mitwirken bei der Sortimentsgestaltung, der Beschaffung von Waren 

und Dienstleistungen • Verkaufsförderndes Präsentieren des Ange-

bots in Onlineshops, Social Media, Blogs und auf Onlinemarktplätzen • 

Kundenkommunikation und Vertragsabwicklung per E-Mail, Chat oder 

Telefon • Entgegennehmen von Anfragen, Reklamationen oder Liefer-

wünschen • Einrichten von Bezahlsystemen • Überwachen von Zah-

lungseingängen • Veranlassen der Übermittlung bestellter Waren und 

Dienstleistungen • Organisieren der Erstellung von zielgruppen- und 

produktspezifischer Werbung • Bewerten des Werbeerfolgs • Analy-

sieren der Ergebnisse der Kosten- und Leistungsrechnung • Auswerten 

von Verkaufszahlen sowie betrieblicher Prozesse

Arbeitsplätze bieten Unternehmen des Einzel-, Groß- und Außenhan-

dels, die Onlineshops betreiben, Herstellerbetriebe, die ihre Produkte 

online vermarkten, Versandhändler mit reinen Onlineshops, Touris-

tikunternehmen, die Reisen und Flüge online verkaufen, Logistik- und 

Mobilitätsdienstleistungsbetriebe, die Leistungen online verkaufen.

Bewerberprofil

Realschulabschluss • Gute Noten in Deutsch, Englisch, Mathema-

tik, Wirtschaft/Recht • Kaufmännisches Denken • Guter Umgang mit  

digitalen Medien • Kunden- und Serviceorientierung • Organisatori-

sches Geschick • Kreativität • Gutes mündliches und schriftliches Aus-

drucksvermögen (Deutsch und Fremdsprachen)

Ausbildungsart

Duale Ausbildung in Industrie und Handel  

(geregelt durch Ausbildungsverordnung)

Zeitraum

3 Jahre

  © contrastwerkstatt - Fotolia.com

Kaufmann/-frau im  
E-Commerce

Ernst Granzow GmbH & Co. KG

Als Elektrogroßhändler für Profis beliefern wir das Elektrohandwerk, 

die Industrie und Kommunen mit Artikeln der Elektrotechnik und leben 

dabei die Leitsätze innovativ & aufgeschlossen, zuverlässig & mensch-

lich, kompetent & qualifiziert. Wir sind der Mittler zwischen weltweiten 

Herstellern und lokalen Anwendern. 

Deine Ausbildung bei uns wird eine abwechslungsreiche und spannen-

de Zeit werden. Wenn du Interesse an kaufmännischen oder logisti-

schen Themen mitbringst und wissbegierig sowie zuverlässig bist, ist 

eine Ausbildung bei uns das Richtige für dich. Unser Ziel ist es in jedem 

Fall, dich nach deiner Ausbildung bei uns als feste/n Mitarbeiter/in be-

grüßen zu dürfen. 

Unsere Ausbildungsberufe:

›  Kaufmann/-frau im E-Commerce

›  Kaufmann/-frau im Groß- und Außenhandel

›  IT-Systemkaufmann/-frau

›  Fachkraft für Lagerlogistik

›  Duales Studium BWL-Handel

Wir freuen uns auf deine Bewerbung!

Ernst Granzow GmbH & Co. KG

Hertichstr. 27

71229 Leonberg

Telefon: 07152 18-253

E-Mail: personal@granzow.de

Internet: www.granzow.de

Ausbildungsangebote Seite: 30, 51

� ›  Berufs-/Firmenprofile
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  © Robert Kneschke - Fotolia.com

Verkauf unterschiedlichster Konsumgüter (z. B. Möbel, Heimtextilien, 

Bekleidung, Lebensmittel, Unterhaltungselektronik) an Endverbrau-

cher • Führen von Verkaufsgesprächen: Wünsche des Kunden ermitteln, 

geeignete Ware vorschlagen, über Eigenschaften und Benutzung des 

Produkts informieren, vorführen • Kassieren (Bargeld oder Kreditkarte), 

Prüfung der Geldscheine auf Echtheit • Reklamationsabwicklung • Ver-

waltung des Warenbestands: Bestellung, Eingangskontrolle, Lagerung 

und Auszeichnung • Prüfung und Buchung von Belegen, Begleichen 

von Rechnungen, Kalkulation von Verkaufspreisen. Erstellen von Um-

satz- und Lagerstatistiken samt Auswertung • Personalwesen: Ein-

teilung und Führung des Personals • Werbemaßnahmen durchführen, 

Warenpräsentation

Beschäftigungsmöglichkeiten bestehen z. B. in Modehäusern, Super-

märkten, Gemüseläden, Juweliergeschäften, aber auch im Versand- 

und Internethandel.

Bewerberprofil

Realschulabschluss • Gute Noten in Deutsch, Mathematik, Wirtschaft • 

Kaufmännische Fähigkeiten • Kundenorientierung • Kommunikations-

bereitschaft • Kontaktfreude • Ausgeprägtes Personen- und Zahlen-

gedächtnis • Gute Umgangsformen • Geduld und Selbstbeherrschung •  

Konfliktfähigkeit

Ausbildungsart

Duale Ausbildung in Handel und Handwerk

(geregelt durch Ausbildungsverordnung)

Zeitraum

3 Jahre

Kaufmann/-frau im Einzelhandel

Organisieren des Austauschs von Rohstoffen und Produkten und 

warenbezogenen Serviceleistungen bei Export- und Importgeschäf-

ten (Handel, Handwerk, Industrie und Dienstleistungssektoren) • An-

gebote von Herstellern einholen, vergleichen, verhandeln • Verträge 

abschließen • Kontrolle der Lieferpapiere und Rechnungen • Waren-

bestandskontrolle • Preiskalkulationen für Wiederverkauf • Bei Be-

stellung Transport organisieren und Logistikkette überwachen • Au-

ßenwirtschafts- und Zollrechtsbestimmungen sowie internationale 

Handelsklauseln berücksichtigen • Kalkulationen in fremder Währung 

durchführen und Dokumentengeschäfte zur Absicherung von Zah-

lungsrisiken abwickeln • Verwaltungsaufgaben, z. B. Organisations-

pläne entwickeln, Schriftverkehr mit Kunden aus dem In- und Ausland 

übernehmen, Rechnungen und Lieferscheine verwalten, Jahresab-

schlüsse erstellen • Reklamationen abwickeln

Arbeitsplätze bieten Unternehmen fast aller Wirtschaftsbereiche wie 

z. B. Elektro-, Fahrzeug- oder Textilindustrie, des Weiteren Außen-

handelsunternehmen oder Im- und Exportabteilungen von Produk

tionsbetrieben aller Art.

Bewerberprofil

Abitur • Gute Noten in Deutsch, Wirtschaft, Mathematik, Englisch • 

Kaufmännisches Denken • Interkulturelle Kompetenz • Kundenorien-

tierung • Verhandlungsgeschick • Gutes Ausdrucksvermögen in Wort 

und Schrift (Deutsch und Fremdsprachen)

Ausbildungsart

Duale Ausbildung in Industrie und Handel

(geregelt durch Ausbildungsverordnung)

Zeitraum

3 Jahre

Ausbildungsangebote Seite: 2, 51Ausbildungsangebote Seite: 68, 71

  © apops - Fotolia.com

Kaufmann/-frau im  
Groß- und Außenhandel

›  Berufs-/Firmenprofile
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Wer sind wir?

SÜDVERS ist ein international operierendes Unternehmen und agiert 

dezentral mit insgesamt 16 Standorten in Deutschland und Österreich.

Als zweitgrößter familiengeführter Versicherungsmakler in Deutsch-

land sind wir Dienstleister und Unternehmensberater von Konzern-/

Industrie- und Firmenkunden, die wir bei der Absicherung ihrer betrieb-

lichen Risiken unterstützen. Wir entwickeln einen optimalen Versi-

cherungsschutz im globalen Versicherungsmarkt und sorgen so dafür, 

dass unsere Kunden auch nach einem Brand, Hagel, Starkregen oder 

Hackerangriff weiterhin existieren und produzieren können. Wir set-

zen uns für die Belange unserer Kunden im nationalen und internatio-

nalen Versicherungsbereich ein und schaffen somit ein enges Vertrau-

ensverhältnis zu unseren Ansprechpartnern, den Entscheidern eines 

Unternehmens.

Wir suchen dich:

Wenn Du eine eigenverantwortliche, sichere und zukunftsträchtige 

Herausforderung in einem global vernetzten Unternehmen suchst, bist 

Du bei uns richtig.

Wir bieten dir:

 › Sehr gute Basis für eine erfolgreiche Zukunft

 › Praxisnähe – „Learning by doing“

 › Fachliche und persönliche Weiterentwicklung

 › Spezielle Förderung durch interne Schulungen

 › Hohe Übernahmechance

 › Sicherer Arbeitsplatz

 › Familiäres Arbeitsumfeld

 › Zukunftsorientierte Branche

 › Flexible Arbeitszeiten

 › Weihnachts- und Urlaubsgeld

 › Betriebliche Altersvorsorge

Was bilden wir aus?

 › Bachelor of Arts (B.A.) BWL-Versicherungen m/w

 › Kaufmann für Versicherungen und Finanzen m/w

Noch Fragen?

Wir beantworten sie gerne:

+49 7152 9262-312 | www.suedvers.de

Wir freuen uns auf deine Bewerbung

SÜDVERS GmbH Assekuranzmakler

Glemseckstraße 77 | 71229 Leonberg

Oder per E-Mail:

tino.meseke@suedvers.de

Böblingen, LK (7103402) 61974_a
Bitte Text kürzen, falls Bild eingefügt werden soll. Danke!

  © Monkey Business - Fotolia.com

Beraten privater und gewerblicher Bestands- und Neukunden in Ver-

sicherungsfragen • Analysieren des individuellen Bedarfs an Produk-

ten wie Lebens-, Unfall-, Kranken-, Rechtschutz- und Privathaft-

pflichtversicherung und der finanziellen Rahmenbedingungen der 

Kunden • Ausarbeiten maßgeschneiderter Angebote für Neuverträge 

und ggf. Anpassen vorhandener Verträge • Bearbeiten von Schaden- 

und Leistungsfällen, z. B. Prüfung des Leistungsanspruchs, Besich-

tigung versicherter Schäden vor Ort, Beauftragen von Gutachtern 

und Sachverständigen • Anlegen von Schadenakten • Verwalten der 

Verträge der Bestandskunden • Erledigen diverser Aufgaben in Rech-

nungswesen und Controlling, z. B. Berechnen von Entschädigungs-

leistungen, Anweisen fälliger Zahlungen • Planen und Realisieren von 

Marketingmaßnahmen

Beschäftigung findet sich bei Versicherungsgesellschaften, Versiche-

rungsmaklern, Kreditinstituten sowie bei Unternehmen, die versiche-

rungsspezifische Software entwickeln, in Unternehmensberatungen 

sowie bei Inkassobüros in Abteilungen für das Versicherungswesen.

Bewerberprofil

Abitur • Gute Noten in Deutsch, Mathematik, Wirtschaft • Organisa-

tions- und Planungstalent • Kaufmännisches Denken • Service- und 

Kundenorientierung • Kommunikationsfähigkeit • Durchsetzungsver-

mögen • Verhandlungsgeschick • Verschwiegenheit • Sorgfalt

Ausbildungsart

Duale Ausbildung im Versicherungs- und Finanzgewerbe, Ausbildungs-

bereich Industrie und Handel (geregelt durch Ausbildungsverordnung)

Zeitraum

3 Jahre

Kaufmann/-frau für  
Versicherungen und Finanzen
Versicherung

Ausbildungsangebote Seite: 53

� ›  Berufs-/Firmenprofile
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Böblingen LK 7103402 a 59594
Gelieferte Anzeige an Format angepasst.

KOCH / KÖCHIN
IM MERCURE STUTTGART BÖBLINGEN

Du bist kreativ, interessierst Dich für 
Lebensmittel und kochst gerne für 
Dich, Deine Familie oder Freunde? 
Mit einer Ausbildung zum/r Koch/ 
Köchin hast Du viele Karrierechancen. 
Du kannst bis zum Küchenchef oder 
Wirtschaftsdirektor (Food & Beverage 
Manager) aufsteigen. Wer sein eigener 
Chef sein möchte, kann auch einen 
Betrieb gründen.


JETZT BEWERBEN...

Du hast Lust deine Karriere mit uns 
zu starten? Dann freue ich mich auf 

Deine schriftliche Bewerbung!

Tatiane Domingos

Mercure Stuttgart Böblingen / 
Arthotel ANA Living Stuttgart

Otto-Lilienthal-Str. 18
D-71034 Böblingen

t.domingos@gsstar-hotels.com

HOTELFACHMANN / -FRAU
IM MERCURE STUTTGART BÖBLINGEN
+ IM ARTHOTEL ANA LIVING STUTTGART

Du bist freundlich, hast gerne mit 
Menschen zu tun und hast kein 
Problem mit Fremdsprachen? Mit einer 
Ausbildung zum/r Hotelfachmann/-
frau hast Du viele Karrierechancen. Du 
kannst bis zum Abteilungsleiter oder 
Hoteldirektor aufsteigen. Wer sein 
eigener Chef sein möchte, kann auch 
einen Betrieb gründen.

MODERNES MARKEN-HOTEL
ODER COOLES DESIGN-HOTEL?
DU HAST DIE WAHL!

Starte Deine Karriere mit einer Ausbildungen im Mercure Stuttgart Böblingen 
oder Arthotel ANA Living Stuttgart. Wir können Dir versprechen, dass 
wir Dich auf höchstem Niveau ausbilden werden, um Dich perfekt für eine 
Karriere in der Hotellerie vorzubereiten. 

Während Deiner Ausbildung erwarten Dich eine freundliche und moderne 
Arbeitsatmosphäre, erstklassige Arbeitsbedingungen, viel Abwechslung und Spaß 
sowie eine tarifl iche Vergütung. Wir gehen auf die individuellen Bedürfnisse unserer 
Auszubildenden einzugehen und diese mit Trainings, Austauschprogrammen und 
regelmäßigen Feedbackgesprächen bestens zu fördern. 

Pro Jahr bilden wir rund 8 Auszubildende aus. Bei guten Schulnoten und guten 
Leistungen im Betrieb, kann die Ausbildung von 3 Jahren auf 2,5 Jahre verkürzt werden.

JOIN THE
BEST TEAM!

ARTHOTEL ANA LIVING 
STUTTGART

ARTHOTEL ANA LIVING 
STUTTGART

MERCURE
STUTTGART BÖBLINGEN

MERCURE
STUTTGART BÖBLINGEN
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KOCH / KÖCHIN
IM MERCURE STUTTGART BÖBLINGEN

Du bist kreativ, interessierst Dich für 
Lebensmittel und kochst gerne für 
Dich, Deine Familie oder Freunde? 
Mit einer Ausbildung zum/r Koch/ 
Köchin hast Du viele Karrierechancen. 
Du kannst bis zum Küchenchef oder 
Wirtschaftsdirektor (Food & Beverage 
Manager) aufsteigen. Wer sein eigener 
Chef sein möchte, kann auch einen 
Betrieb gründen.


JETZT BEWERBEN...

Du hast Lust deine Karriere mit uns 
zu starten? Dann freue ich mich auf 

Deine schriftliche Bewerbung!

Tatiane Domingos

Mercure Stuttgart Böblingen / 
Arthotel ANA Living Stuttgart

Otto-Lilienthal-Str. 18
D-71034 Böblingen

t.domingos@gsstar-hotels.com

HOTELFACHMANN / -FRAU
IM MERCURE STUTTGART BÖBLINGEN
+ IM ARTHOTEL ANA LIVING STUTTGART

Du bist freundlich, hast gerne mit 
Menschen zu tun und hast kein 
Problem mit Fremdsprachen? Mit einer 
Ausbildung zum/r Hotelfachmann/-
frau hast Du viele Karrierechancen. Du 
kannst bis zum Abteilungsleiter oder 
Hoteldirektor aufsteigen. Wer sein 
eigener Chef sein möchte, kann auch 
einen Betrieb gründen.

MODERNES MARKEN-HOTEL
ODER COOLES DESIGN-HOTEL?
DU HAST DIE WAHL!

Starte Deine Karriere mit einer Ausbildungen im Mercure Stuttgart Böblingen 
oder Arthotel ANA Living Stuttgart. Wir können Dir versprechen, dass 
wir Dich auf höchstem Niveau ausbilden werden, um Dich perfekt für eine 
Karriere in der Hotellerie vorzubereiten. 

Während Deiner Ausbildung erwarten Dich eine freundliche und moderne 
Arbeitsatmosphäre, erstklassige Arbeitsbedingungen, viel Abwechslung und Spaß 
sowie eine tarifl iche Vergütung. Wir gehen auf die individuellen Bedürfnisse unserer 
Auszubildenden einzugehen und diese mit Trainings, Austauschprogrammen und 
regelmäßigen Feedbackgesprächen bestens zu fördern. 

Pro Jahr bilden wir rund 8 Auszubildende aus. Bei guten Schulnoten und guten 
Leistungen im Betrieb, kann die Ausbildung von 3 Jahren auf 2,5 Jahre verkürzt werden.

JOIN THE
BEST TEAM!

ARTHOTEL ANA LIVING 
STUTTGART

ARTHOTEL ANA LIVING 
STUTTGART

MERCURE
STUTTGART BÖBLINGEN

MERCURE
STUTTGART BÖBLINGEN
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KOCH / KÖCHIN
IM MERCURE STUTTGART BÖBLINGEN

Du bist kreativ, interessierst Dich für 
Lebensmittel und kochst gerne für 
Dich, Deine Familie oder Freunde? 
Mit einer Ausbildung zum/r Koch/ 
Köchin hast Du viele Karrierechancen. 
Du kannst bis zum Küchenchef oder 
Wirtschaftsdirektor (Food & Beverage 
Manager) aufsteigen. Wer sein eigener 
Chef sein möchte, kann auch einen 
Betrieb gründen.


JETZT BEWERBEN...

Du hast Lust deine Karriere mit uns 
zu starten? Dann freue ich mich auf 

Deine schriftliche Bewerbung!

Tatiane Domingos

Mercure Stuttgart Böblingen / 
Arthotel ANA Living Stuttgart

Otto-Lilienthal-Str. 18
D-71034 Böblingen

t.domingos@gsstar-hotels.com

HOTELFACHMANN / -FRAU
IM MERCURE STUTTGART BÖBLINGEN
+ IM ARTHOTEL ANA LIVING STUTTGART

Du bist freundlich, hast gerne mit 
Menschen zu tun und hast kein 
Problem mit Fremdsprachen? Mit einer 
Ausbildung zum/r Hotelfachmann/-
frau hast Du viele Karrierechancen. Du 
kannst bis zum Abteilungsleiter oder 
Hoteldirektor aufsteigen. Wer sein 
eigener Chef sein möchte, kann auch 
einen Betrieb gründen.

MODERNES MARKEN-HOTEL
ODER COOLES DESIGN-HOTEL?
DU HAST DIE WAHL!

Starte Deine Karriere mit einer Ausbildungen im Mercure Stuttgart Böblingen 
oder Arthotel ANA Living Stuttgart. Wir können Dir versprechen, dass 
wir Dich auf höchstem Niveau ausbilden werden, um Dich perfekt für eine 
Karriere in der Hotellerie vorzubereiten. 

Während Deiner Ausbildung erwarten Dich eine freundliche und moderne 
Arbeitsatmosphäre, erstklassige Arbeitsbedingungen, viel Abwechslung und Spaß 
sowie eine tarifl iche Vergütung. Wir gehen auf die individuellen Bedürfnisse unserer 
Auszubildenden einzugehen und diese mit Trainings, Austauschprogrammen und 
regelmäßigen Feedbackgesprächen bestens zu fördern. 

Pro Jahr bilden wir rund 8 Auszubildende aus. Bei guten Schulnoten und guten 
Leistungen im Betrieb, kann die Ausbildung von 3 Jahren auf 2,5 Jahre verkürzt werden.

JOIN THE
BEST TEAM!

ARTHOTEL ANA LIVING 
STUTTGART

ARTHOTEL ANA LIVING 
STUTTGART

MERCURE
STUTTGART BÖBLINGEN

MERCURE
STUTTGART BÖBLINGEN
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  © Kzenon - Fotolia.com

Organisieren der Abläufe in der Küche: Menüplanung, Bestellen 

und Lagern von Lebensmitteln • Kochen, Braten, Backen und Gar-

nieren der Speisen • Im Service kompetente, höfliche und geduldige 

Beratung der Gäste • Professioneller Einsatz von Geräten, Maschi-

nen und Lebensmitteln unter Beachtung aller Hygienevorschriften • 

Personaleinplanung, Warenwirtschaft, Büroorganisation und Büro-

kommunikation sowie Werbung und Verkaufsförderung • Zutaten 

beschaffen und lagern • Preise kalkulieren • Termine mit Lieferan-

ten vereinbaren • Marketingmaßnahmen wie spezielle Angebote 

etc. durchführen • Zuständig für Sauberkeit und Ordnung • In klei-

neren Küchen: komplette Zubereitung aller Gerichte, in Großküchen 

meist Spezialisierung auf die Zubereitung bestimmter Speisen

Beschäftigungsmöglichkeiten finden sich in Küchen von Restau-

rants, Hotels, Krankenhäusern oder in Kantinen und Catering-Un-

ternehmen sowie auf größeren Ausflugs- und Kreuzfahrtschiffen.

Bewerberprofil

Hauptschulabschluss/Realschulabschluss • Gute Noten in Ma-

thematik und Chemie • Organisatorisches Talent • Teamfähigkeit • 

Sorgfalt • Verantwortungsbewusstsein • Geschicklichkeit • Kreati-

vität • Guter Geschmacks- und Geruchssinn • Gute körperliche Ver-

fassung • Belastbarkeit

Ausbildungsart

Duale Ausbildung im Gastgewerbe

(geregelt durch Ausbildungsverordnung

Zeitraum

3 Jahre

Koch/Köchin

Ausbildungsangebote Seite: 54

Böblingen LK 7103402 a 59594
Gelieferte Anzeige an Format angepasst.

KOCH / KÖCHIN
IM MERCURE STUTTGART BÖBLINGEN

Du bist kreativ, interessierst Dich für 
Lebensmittel und kochst gerne für 
Dich, Deine Familie oder Freunde? 
Mit einer Ausbildung zum/r Koch/ 
Köchin hast Du viele Karrierechancen. 
Du kannst bis zum Küchenchef oder 
Wirtschaftsdirektor (Food & Beverage 
Manager) aufsteigen. Wer sein eigener 
Chef sein möchte, kann auch einen 
Betrieb gründen.


JETZT BEWERBEN...

Du hast Lust deine Karriere mit uns 
zu starten? Dann freue ich mich auf 

Deine schriftliche Bewerbung!

Tatiane Domingos

Mercure Stuttgart Böblingen / 
Arthotel ANA Living Stuttgart

Otto-Lilienthal-Str. 18
D-71034 Böblingen

t.domingos@gsstar-hotels.com

HOTELFACHMANN / -FRAU
IM MERCURE STUTTGART BÖBLINGEN
+ IM ARTHOTEL ANA LIVING STUTTGART

Du bist freundlich, hast gerne mit 
Menschen zu tun und hast kein 
Problem mit Fremdsprachen? Mit einer 
Ausbildung zum/r Hotelfachmann/-
frau hast Du viele Karrierechancen. Du 
kannst bis zum Abteilungsleiter oder 
Hoteldirektor aufsteigen. Wer sein 
eigener Chef sein möchte, kann auch 
einen Betrieb gründen.

MODERNES MARKEN-HOTEL
ODER COOLES DESIGN-HOTEL?
DU HAST DIE WAHL!

Starte Deine Karriere mit einer Ausbildungen im Mercure Stuttgart Böblingen 
oder Arthotel ANA Living Stuttgart. Wir können Dir versprechen, dass 
wir Dich auf höchstem Niveau ausbilden werden, um Dich perfekt für eine 
Karriere in der Hotellerie vorzubereiten. 

Während Deiner Ausbildung erwarten Dich eine freundliche und moderne 
Arbeitsatmosphäre, erstklassige Arbeitsbedingungen, viel Abwechslung und Spaß 
sowie eine tarifl iche Vergütung. Wir gehen auf die individuellen Bedürfnisse unserer 
Auszubildenden einzugehen und diese mit Trainings, Austauschprogrammen und 
regelmäßigen Feedbackgesprächen bestens zu fördern. 

Pro Jahr bilden wir rund 8 Auszubildende aus. Bei guten Schulnoten und guten 
Leistungen im Betrieb, kann die Ausbildung von 3 Jahren auf 2,5 Jahre verkürzt werden.

JOIN THE
BEST TEAM!

ARTHOTEL ANA LIVING 
STUTTGART

ARTHOTEL ANA LIVING 
STUTTGART

MERCURE
STUTTGART BÖBLINGEN

MERCURE
STUTTGART BÖBLINGEN
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KOCH / KÖCHIN
IM MERCURE STUTTGART BÖBLINGEN

Du bist kreativ, interessierst Dich für 
Lebensmittel und kochst gerne für 
Dich, Deine Familie oder Freunde? 
Mit einer Ausbildung zum/r Koch/ 
Köchin hast Du viele Karrierechancen. 
Du kannst bis zum Küchenchef oder 
Wirtschaftsdirektor (Food & Beverage 
Manager) aufsteigen. Wer sein eigener 
Chef sein möchte, kann auch einen 
Betrieb gründen.


JETZT BEWERBEN...

Du hast Lust deine Karriere mit uns 
zu starten? Dann freue ich mich auf 

Deine schriftliche Bewerbung!

Tatiane Domingos

Mercure Stuttgart Böblingen / 
Arthotel ANA Living Stuttgart

Otto-Lilienthal-Str. 18
D-71034 Böblingen

t.domingos@gsstar-hotels.com

HOTELFACHMANN / -FRAU
IM MERCURE STUTTGART BÖBLINGEN
+ IM ARTHOTEL ANA LIVING STUTTGART

Du bist freundlich, hast gerne mit 
Menschen zu tun und hast kein 
Problem mit Fremdsprachen? Mit einer 
Ausbildung zum/r Hotelfachmann/-
frau hast Du viele Karrierechancen. Du 
kannst bis zum Abteilungsleiter oder 
Hoteldirektor aufsteigen. Wer sein 
eigener Chef sein möchte, kann auch 
einen Betrieb gründen.

MODERNES MARKEN-HOTEL
ODER COOLES DESIGN-HOTEL?
DU HAST DIE WAHL!

Starte Deine Karriere mit einer Ausbildungen im Mercure Stuttgart Böblingen 
oder Arthotel ANA Living Stuttgart. Wir können Dir versprechen, dass 
wir Dich auf höchstem Niveau ausbilden werden, um Dich perfekt für eine 
Karriere in der Hotellerie vorzubereiten. 

Während Deiner Ausbildung erwarten Dich eine freundliche und moderne 
Arbeitsatmosphäre, erstklassige Arbeitsbedingungen, viel Abwechslung und Spaß 
sowie eine tarifl iche Vergütung. Wir gehen auf die individuellen Bedürfnisse unserer 
Auszubildenden einzugehen und diese mit Trainings, Austauschprogrammen und 
regelmäßigen Feedbackgesprächen bestens zu fördern. 

Pro Jahr bilden wir rund 8 Auszubildende aus. Bei guten Schulnoten und guten 
Leistungen im Betrieb, kann die Ausbildung von 3 Jahren auf 2,5 Jahre verkürzt werden.

JOIN THE
BEST TEAM!

ARTHOTEL ANA LIVING 
STUTTGART

ARTHOTEL ANA LIVING 
STUTTGART

MERCURE
STUTTGART BÖBLINGEN

MERCURE
STUTTGART BÖBLINGEN
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KOCH / KÖCHIN
IM MERCURE STUTTGART BÖBLINGEN
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Du kannst bis zum Küchenchef oder 
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Manager) aufsteigen. Wer sein eigener 
Chef sein möchte, kann auch einen 
Betrieb gründen.


JETZT BEWERBEN...

Du hast Lust deine Karriere mit uns 
zu starten? Dann freue ich mich auf 

Deine schriftliche Bewerbung!

Tatiane Domingos

Mercure Stuttgart Böblingen / 
Arthotel ANA Living Stuttgart

Otto-Lilienthal-Str. 18
D-71034 Böblingen

t.domingos@gsstar-hotels.com

HOTELFACHMANN / -FRAU
IM MERCURE STUTTGART BÖBLINGEN
+ IM ARTHOTEL ANA LIVING STUTTGART

Du bist freundlich, hast gerne mit 
Menschen zu tun und hast kein 
Problem mit Fremdsprachen? Mit einer 
Ausbildung zum/r Hotelfachmann/-
frau hast Du viele Karrierechancen. Du 
kannst bis zum Abteilungsleiter oder 
Hoteldirektor aufsteigen. Wer sein 
eigener Chef sein möchte, kann auch 
einen Betrieb gründen.

MODERNES MARKEN-HOTEL
ODER COOLES DESIGN-HOTEL?
DU HAST DIE WAHL!

Starte Deine Karriere mit einer Ausbildungen im Mercure Stuttgart Böblingen 
oder Arthotel ANA Living Stuttgart. Wir können Dir versprechen, dass 
wir Dich auf höchstem Niveau ausbilden werden, um Dich perfekt für eine 
Karriere in der Hotellerie vorzubereiten. 

Während Deiner Ausbildung erwarten Dich eine freundliche und moderne 
Arbeitsatmosphäre, erstklassige Arbeitsbedingungen, viel Abwechslung und Spaß 
sowie eine tarifl iche Vergütung. Wir gehen auf die individuellen Bedürfnisse unserer 
Auszubildenden einzugehen und diese mit Trainings, Austauschprogrammen und 
regelmäßigen Feedbackgesprächen bestens zu fördern. 

Pro Jahr bilden wir rund 8 Auszubildende aus. Bei guten Schulnoten und guten 
Leistungen im Betrieb, kann die Ausbildung von 3 Jahren auf 2,5 Jahre verkürzt werden.

JOIN THE
BEST TEAM!

ARTHOTEL ANA LIVING 
STUTTGART

ARTHOTEL ANA LIVING 
STUTTGART

MERCURE
STUTTGART BÖBLINGEN

MERCURE
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  © industrieblick - Fotolia.com

Herstellen von Produkten aus Blech und Stahl • Verarbeitung des 

Rohmaterials bis hin zum fertigen Produkt • Anhand technischer 

Zeichnungen das geeignete Material auswählen, Menge berechnen, 

Einsatz bestimmter Maschinen festlegen • Einzelne Bearbeitungs-

schritte unter terminlichen und wirtschaftlichen Aspekten planen • 

Beherrschen verschiedener Fertigungsverfahren mittels manueller 

Bearbeitungsmaschinen und CNC-Technik • Bauteile z. B. durch La-

serschweißen, Gasschmelzschweißen bzw. „Autogenschweißen“ 

oder Lichtbogenhandschweißen miteinander verbinden • Fertige 

Teile im Zwischenlager bis zur weiteren Verarbeitung deponieren •  

Montage der Blech- und Stahlkonstruktionen beim Kunden • Ein-

weisung in die Bedienung • Wartung und Instandsetzung • Spezia-

lisierung auf Einsatzgebiete wie Ausrüstungstechnik, Schweißtech-

nik, Feinblechbau, Schiffbau und Stahl- und Metallbau (abhängig 

vom Ausbildungsbetrieb)

Arbeitsplätze bieten Unternehmen des Metall-, Maschinen- oder 

Fahrzeugbaus, des Schiffs- und Stahlbaus sowie des Baugewerbes.

Bewerberprofil

Realschulabschluss • Gute Noten in Mathematik, Physik, Werken/ 

Technik, Englisch • Technische Begabung • Handwerkliche Fähig- 

keiten • Räumliches Vorstellungsvermögen • Sorgfalt • Team- 

fähigkeit

Ausbildungsart

Duale Ausbildung in Industrie und Handwerk

(geregelt durch Ausbildungsverordnung)

Zeitraum

3,5 Jahre

Konstruktionsmechaniker/in

Ausbildungsangebote Seite: 57
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Foto

BVS Blechtechnik GmbH

Seit der Gründung von BVS Blechtechnik im Jahr 1989 realisieren über 

170 Mitarbeiter individuelle Produkte aus Feinblech. Wir produzieren 

kundenspezifische Blechteile, Baugruppen inklusive Montage sowie 

komplette Endgeräte. Je nach Auftragsanforderung wählen wir die 

passende Fertigungsvariante: Stanzen, Lasern, Abkanten, Schweißen, 

Laserschweißen, Oberflächenveredelung oder Nieten. 

Für unsere Kunden aus den Branchen elektrotechnische Industrie, 

Messtechnik, Medizintechnik oder Luftfahrt bieten wir für jede An-

wendung eine Lösung.

Während deiner Ausbildung als Konstruktionsmechaniker erlernst du 

das Bedienen und Programmieren von CNC-gesteuerten Maschinen, 

um Bauteile aus Feinblech zu fertigen. Anhand von technischen Zeich-

nungen montierst du die Komponenten zu Baugruppen. Klassische Tä-

tigkeiten wie Drehen, Fräsen oder Schweißen sowie die handwerkliche 

Blechbearbeitung zählen zu den Grundlagen der Ausbildung.

Wir bilden aus:

›  Konstruktionsmechaniker (m/w) 

Fachbereich Feinblechbautechnik

BVS Blechtechnik GmbH

Silvia Steiner

Hanns-Klemm-Straße 15 | 71034 Böblingen

Telefon: 07031 7164-0 | Fax: 07031 7164-44

E-Mail: bewerbung@bvs-gruppe.de

Internet: www.bvs-gruppe.de

� ›  Berufs-/Firmenprofile

57



Robert Aebi GmbH

Judith Lukojc

Engelberg 1 | 88480 Achstetten

Telefon: 07392 9653-52

E-Mail: personalabteilung@robert-aebi.com

Internet: www.robert-aebi.de

Als eigentümergeführtes und stetig wachsendes Unternehmen der 

Baumaschinenbranche sind wir die Robert Aebi GmbH im süddeut-

schen Raum als Vertragspartner von Volvo Construction Equipment 

erfolgreich tätig und bieten für das Ausbildungsjahr 2019 eine

Ausbildung zum Land- und

Baumaschinenmechatroniker (m/w)
in unserem Regionalzentrum in Leonberg

Das erwartet Dich:

Als Land- und Baumaschinenmechatroniker lernst Du, die Fehler- und 

Störungsdiagnose in mechanischen, hydraulischen, elektrischen und 

elektronischen Systemen. Du ermittelst Störungsursachen und be-

hebst die Mängel, durch Reparatur oder Austausch. Neben der Be-

arbeitung von Werkstücken führst Du auch Schweißarbeiten durch. 

Während 3,5 Jahren Ausbildung lernst Du neben der Durchführung von 

Einstell- und Programmierarbeiten an elektronischen Bauteilen, auch 

Neumaschinen auszurüsten und in Betrieb zu nehmen.

Das solltest Du mitbringen:

 › Guter Hauptschul- oder Mittlerer Bildungsabschluss

 › Gutes technisches Verständnis und handwerkliches Geschick

 › Gute Kenntnisse in MS-Office

 › Freude an der Arbeit im Team

Das bieten wir Dir:

 › Abwechslungsreiche und spannende Ausbildung

 › Überbetriebliche Ausbildung und interne Vorbereitung auf die Prüfung

 › Azubi-Ausflüge sowie eine attraktive Ausbildungsvergütung

 › Option zur Übernahme nach der Ausbildung

Deine Karriere bei Robert Aebi: Dynamisch - Leidenschaftlich - Kompetent

Du fühlst Dich angesprochen? 

Dann freuen wir uns auf Deine Bewerbung, idealerweise per E-Mail 

an personalabteilung@robert-aebi.com. 

Weitere Fragen zum Ausbildungsangebot beantwortet Dir gerne 

Judith Lukojc unter der Telefonnummer 07392 9653-52.

Willst Du noch mehr über die Ausbildung bei uns erfahren? 

Dann bewirb Dich jetzt um ein Praktikum.

Die Robert Aebi GmbH, Tochtergesellschaft der Robert Aebi AG, mit 

Sitz in Regensdorf (Schweiz), vertreibt die gesamte Palette an Volvo CE 

Baumaschinen im süddeutschen Raum und bietet ihren Kunden um-

fassende Serviceleistungen.

Heute ist die Robert Aebi GmbH mit ihren Regionalzentren vertreten in

 › Achstetten

 › Freiburg

 › Leonberg 

 › München

 › Nürnberg 

 › Regensburg 

 › Würzburg

Böblingen LK 7103402 62158_e
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 © industrieblick - Fotolia.com

Warten und Reparieren von Fahrzeugen, Maschinen, Anlagen und Ge-

räten, die in der Land-, Forst- und Bauwirtschaft eingesetzt werden • 

Ermitteln von Fehler- und Störungsursachen in mechanischen, hydrau-

lischen, elektrischen und elektronischen Systemen • Beheben von Män-

geln durch Austausch oder Reparatur entsprechender Teile • Montieren 

bzw. Demontieren von Bauteilen und Baugruppen • Manuelles und 

maschinelles Bearbeiten von Werkstücken • Ausführen von Schweißar-

beiten • Durchführen von Abgasuntersuchungen • Herstellen fahrzeu-

gelektrischer Stromanschlüsse • Installieren von Anlagen samt Inbe-

triebnahme, Testdurchlauf und Einweisen der Nutzer • Ausrüsten land-, 

forst- und bauwirtschaftlicher Fahrzeuge oder Maschinen mit Zubehör 

und Zusatzeinrichtungen

Arbeitsplätze finden sich bei Herstellern von land- und forstwirt-

schaftlichen Maschinen sowie von Baumaschinen, bei Betreibern von 

Reparaturwerkstätten, bei Betrieben, die land- und forstwirtschaft-

liche bzw. bautechnische Maschinen verleihen, sowie bei Vertriebs-

unternehmen für land- und forstwirtschaftliche bzw. bautechnische 

Maschinen.

Bewerberprofil

Realschulabschluss • Gute Noten in Physik, Mathematik, Werken/

Technik, Informatik, Englisch • Technisches Verständnis • Handwerkli-

ches Geschick • Gute Auge-Hand-Koordination • Teamfähigkeit • Sorg-

falt • Selbstständiges Arbeiten

Ausbildungsart

Duale Ausbildung in Industrie und Handwerk

(geregelt durch Ausbildungsverordnung)

Zeitraum

3,5 Jahre

Land- und  
Baumaschinenmechatroniker/in

  © auremar - Fotolia.com

Bau von mechanischen, elektrischen und elektronischen Komponenten •  

Vorbereiten der Aufgabe anhand technischer Unterlagen • Herstellen 

der Bauteile • Montieren zu komplexen mechatronischen Systemen •  

Programmieren bzw. Installation zugehöriger Steuerungssoftware lt. 

Schaltplänen und Konstruktionszeichnungen • Funktionsfähigkeit und 

Sicherheit prüfen • Anlage in Betrieb nehmen • Kunden in die Bedienung 

einweisen • Ausführen von Wartungs- Umrüstungs-, Entstörungs- und 

Optimierungsaufgaben

Arbeitsplätze werden angeboten in Unternehmen der Branchen Ma-

schinen- und Anlagenbau, Automatisierungstechnik, Fahrzeug-, 

Luft- und Raumfahrzeugbau, Informations-, Kommunikations- und 

Medizintechnik.

Bewerberprofil

Realschulabschluss • Gute Noten in Physik, Mathematik, Werken/

Technik, Informatik, Englisch • Technisches Verständnis • Handwerk- 

liches Geschick • Gute Auge-Hand-Koordination • Teamfähigkeit • 

Sorgfalt • Selbstständiges Arbeiten

Ausbildungsart

Duale Ausbildung in Industrie und Handwerk

(geregelt durch Ausbildungsverordnung)

Zeitraum

3,5 Jahre

Mechatroniker/in

Ausbildungsangebote Seite: 4, 48Ausbildungsangebote Seite: 2, 58
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  © Tyler Olson - Fotolia.com

Organisation des Praxisablaufs • Terminvergabe unter Einplanung 

eventueller Notfälle • Dokumentation von Diagnosen, Laborergebnis-

sen und Behandlungsabläufen • Blut abnehmen, Verbände anlegen, 

Injektionen verabreichen • Untersuchungen wie EKG und Röntgen 

durchführen • Assistenz bei kleineren Eingriffen • Patienten über Mög-

lichkeiten der Vor- und Nachsorge informieren • Instrumente sterilisie-

ren und vorbereiten • Führung der Patientenakten • Abrechnung der 

Leistungen mit Krankenkassen oder Privatpatienten • Überweisungen 

an Fachärzte und Kliniken schreiben, Atteste vorbereiten, allgemeinen 

Schriftverkehr führen • Pflege der Homepage

Medizinische Fachangestellte sind in Arztpraxen, Krankenhäusern, 

medizinischen Laboren oder Forschungsabteilungen von Pharmaun-

ternehmen tätig. Auch Reha-Zentren, ambulante Pflegedienste und 

Institute des öffentlichen Gesundheitsdienstes bieten Arbeitsplätze.

Bewerberprofil

Realschulabschluss • Gute Noten in Biologie, Chemie, Mathema-

tik und Deutsch • Sorgfalt und Verantwortungsbewusstsein • Kon-

taktbereitschaft und Einfühlungsvermögen • Psychische Stabilität • 

Verschwiegenheit

Ausbildungsart

Duale Ausbildung im Bereich Freie Berufe

(geregelt durch Ausbildungsverordnung)

Zeitraum

3 Jahre

Medizinische/r Fachangestellte/r

  © Stephan Morrosch - Fotolia.com

Betreuen der Patienten vor und nach Operationen • Organisieren und 

Koordinieren der Arbeitsabläufe • Kontrollieren der Funktion der medi-

zinisch-technischen Geräte • Vorbereiten der Patienten für den Eingriff 

(in die richtige Position bringen, mit aseptischen Tüchern bedecken) • 

Während der Operation Anreichen von Instrumenten und Materialien 

an die Ärztinnen und Ärzte • Bedienen und Überwachen der Geräte • 

Vorbereiten von Gewebeproben für Untersuchungen • Nachbereiten 

der Operationseinheiten (Desinfizieren und Sterilisieren der Instru-

mente, Entsorgen der Einwegkleidung) • Dokumentation der Operation, 

ggf. Weiterleitung der Daten • Materialverwaltung (Bestandskontrolle, 

Nachbestellung)

Arbeitsplätze finden sich in Krankenhäusern, Fach- und Universitäts-

kliniken sowie in ambulanten Operationszentren.

Bewerberprofil

Realschulabschluss oder Hauptschulabschluss samt einer abgeschlos-

sene Berufsausbildung oder Hauptschulabschluss samt mindestens 

einjähriger Ausbildung in der Krankenpflege • Gute Noten in Biologie 

und Chemie • Gute Auge-Hand-Koordination • Verantwortungsbe-

wusstsein • Teamfähigkeit

Ausbildungsart

Durch Empfehlung der Deutschen Krankenhausgesellschaft (DKG) ge-

regelte oder landesrechtlich geregelte Ausbildung an Berufsfachschu-

len, ergänzt durch Praxisphasen in medizinischen Einrichtungen

Zeitraum

3 Jahre

Operationstechnische/r Assistent/in

Ausbildungsangebote Seite: 44Ausbildungsangebote Seite: 44
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Verlegen, Behandeln und Pflegen von Parkettböden und anderen Holz-

fußböden • Beraten von Kunden zu Gestaltung und Materialauswahl 

(Parkett, Laminat, elastische und textile Bodenbeläge) • Ausmessen 

der Räume • Berechnen des Materialbedarfs • Planen und Skizzieren 

des Verlegemusters bei Parkettböden (z. B. Fischgrät-, Schiffsboden-

verband, Würfelmuster) • Prüfen und ggf. Glätten des Untergrunds • 

Anfertigen der Unterbodenkonstruktion • Zurechtsägen der einzelnen 

Parkettteile • Gestalten und Verschönern von Innenräumen durch kre-

ative Bodengestaltung wie Stab-, Mosaik-, Intarsien- oder Schiffsbo-

denparkett • Verlegen und Verbinden der Teile anhand des geplanten 

Musters • Glätten des Bodens mit Schleifmaschinen • Aufbringen einer 

Versiegelung (z. B. Kunststoffüberzug, Öle oder Wachs) • Restaurieren 

von Holzfußböden • Ausführen von Holzpflasterarbeiten im Innen-

wohn- und im Außenbereich • Verlegen von Teppichböden, Linoleum, 

Laminat oder Kork • Beraten der Kunden zu Pflege der Böden 

Beschäftigung bieten handwerkliche Parkettlegebetriebe und Fach-

geschäfte für Bodenbeläge mit Verlegeservice. 

Bewerberprofil

Hauptschulabschluss • Gute Noten in Mathematik, Werken/Technik • 

Beobachtungsgenauigkeit • Handwerkliches Geschick • Selbstständi-

ges Arbeiten • Flexibilität • Sorgfalt • Kunden- und Serviceorientierung

 

Ausbildungsart

Duale Ausbildung im Handwerk 

(geregelt durch Ausbildungsverordnung)

Zeitraum

3 Jahre

  © schulzfoto - Fotolia.com

Parkettleger/in

  © Heiko Barth - Fotolia.com

Polizeivollzugsbeamter/-beamtin
Mittlerer Dienst 

Anfertigen von Protokollen, Anzeigen Berichten und Stellungnahmen •  

Beraten von Bürgern zum vorbeugenden Schutz vor Straftaten (z. B. 

Wohnungseinbruch) • Aufnehmen von Personalien • Festhalten des 

Sachverhalts bei Ordnungswidrigkeiten • Regeln des Verkehrs (z. B. 

bei Ausfall von Ampelanlagen) • Durchführen von Alkohol, Geschwin-

digkeits- und weiteren Verkehrskontrollen • Absichern von Unfall- und 

anderen Gefahrenstellen • Verfolgen von Vergehen • Beitragen zur Auf-

klärung von Straftaten durch Mitwirken bei der Fahndung, bei Festnah-

men, durch Sicherstellen von Beweisstücken oder Befragen von Zeugen •  

Hilfeleistung bei Katastrophen und schweren Unglücksfällen • Teilnah-

me an Einsätzen bei Großveranstaltungen 

Beschäftigungsmöglichkeiten finden sich in Polizeidienststellen 

der Länder, bei der Bereitschaftspolizei sowie bei der Wasserschutz- 

polizei.

Bewerberprofil

Realschulabschluss oder Hauptschulabschluss in Verbindung mit ei-

ner förderlichen abgeschlossenen Berufsausbildung • Gute Noten 

in Deutsch, Sport • Aufmerksamkeit und gute Beobachtungsgabe • 

Teamfähigkeit • Zuverlässigkeit • Verantwortungsbewusstsein • Ent-

scheidungsfähigkeit • Verschwiegenheit • Psychische Belastbarkeit 

und Stabilität • Kommunikationsfähigkeit • Konfliktfähigkeit • Selbst-

sicherheit • Reaktionsgeschwindigkeit • Körperbeherrschung 

Ausbildungsart

Die Ausbildung erfolgt als Vorbereitungsdienst (Beamtenausbildung), 

geregelt durch Verordnungen der Bundesländer, und führt zu einer 

Laufbahnprüfung. 

Zeitraum

2,5 Jahre

Ausbildungsangebote Seite: 69Ausbildungsangebote Seite: 69
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  © WavebreakMediaMicro - Fotolia.com

Raumausstatter/in

Gestalten von Wohn- und Räumen und Polstermöbeln nach Kunden-

wünschen und -anforderungen • Beratung von Kunden hinsichtlich 

Gestaltung und Materialwahl • Planen und Vorbereiten der Raumaus-

stattung auf Grundlage individueller Kundenwünsche • Ermitteln der 

Kosten • Besorgen der erforderlichen Materialien nach Auftragsab-

schluss • Gestalten, Fertigen und Montieren der Raumdekorationen 

(Vorbereiten der Untergründe, Verlegen von textilen und elastischen 

Bodenbelägen, Auskleiden von Wänden und Decken mit Stoffen und 

Tapeten, Dekorieren der Räume mit Artikeln aller Art) • Montieren von 

Sicht- und Sonnenschutzanlagen • Polstern und Beziehen von Möbeln 

sowie Ausführen notwendiger Reparaturen

Beschäftigungsmöglichkeiten bieten Fachbetriebe des Raumaus-

statterhandwerks, handwerkliche Polsterwerkstätten, Raum-

ausstattungsateliers sowie Innendekorationsabteilungen von 

Einrichtungshäusern.

Bewerberprofil

Realschulabschluss • Gute Noten in Mathematik, Kunst, Werken/Tech-

nik • Handwerkliches Geschick • Zeichnerische Fähigkeit • Kreativität •  

Sinn für Ästhetik • Flexibilität • Kommunikationsfähigkeit • Kunden- 

und Serviceorientierung • Selbstständiges Arbeiten

Ausbildungsart

Duale Ausbildung im Handwerk

(geregelt durch Ausbildungsverordnung)

Zeitraum

3 Jahre

  © contrastwerkstatt - Fotolia.com

Unterstützung von Steuerberatern, Wirtschaftsprüfern und Buchprü-

fern bei der Beratung von Mandanten in steuerlichen und betriebswirt-

schaftlichen Angelegenheiten • Kontakt zu Finanzämtern, Sozialversi-

cherungsträgern und Mandaten • Erteilen von Auskünften, Planen und 

Überwachen von Terminen sowie Sicherstellen der Einhaltung von Fris-

ten • Buchführung für Mandanten, basierend auf deren Rechnungen, 

Belegen und Kontoauszügen • Durchführen von Lohn- und Gehaltsab-

rechnungen für Mandanten oder das eigene Unternehmen • Mitwirkung 

an der Erstellung von Jahresabschlüssen und Bilanzen • Bearbeitung 

von Steuererklärungen • Prüfen von Steuerbescheiden • Erledigung 

von kaufmännischen und verwaltenden Aufgaben (z. B. Schriftverkehr, 

Unterlagen für Gesprächstermine vorbereiten)

Arbeitsplätze bieten Steuerberater, Wirtschaftsprüfer sowie ver-

eidigte Buchprüfer in ihren Kanzleien, Steuerberatungs-, Wirt-

schaftsprüfungs- und Buchprüfungsgesellschaften, aber auch 

Wirtschaftsunternehmen.

Bewerberprofil

Abitur • Gute Noten in Deutsch, Mathematik und Wirtschaft • Verant-

wortungsbewusstsein • Verschwiegenheit • Kommunikationsfähigkeit •  

Durchsetzungsvermögen • Verhandlungsgeschick • Selbstständiges 

Arbeiten

Ausbildungsart

Duale Ausbildung im Bereich Freie Berufe

(geregelt durch Ausbildungsverordnung)

Zeitraum

3 Jahre

Steuerfachangestellte/r

Ausbildungsangebote Seite: 63, 70Ausbildungsangebote Seite: 69
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Kullen Müller Zinser Treuhand GmbH

Wirtschaftsprüfungsgesellschaft | Steuerberatungsgesellschaft

Frau Dr. Bettina Iffland-Zinser, WP/StB | Herr Stefan Kurz, WP/StB

Telefon: 07031 863-9 

E-Mail: bettina.iffland-zinser@k-m-z.de | stefan.kurz@k-m-z.de

Internet: www.k-m-z.de

Übrigens

Die spätere Fortbildung zum Steuerfachwirt und/oder 

Steuerberater ist auf diesem Wege möglich.

Ausbildungsplätze für den Beruf des/der 
Steuerfachangestellten

In unserer modernen Kanzlei aus Rechtsanwälten, Wirtschaftsprü-

fern und Steuerberatern bieten wir ab Sommer 2019 für Abiturien-

tinnen und Abiturienten Ausbildungsplätze für den Beruf des/der 

Steuerfachangestellten.

Sie lernen in diesem Beruf in einem Team junger Kollegen das Buch-

führungs-, Bilanzierungs- und Steuerrecht kennen und anwenden. 

Dabei sollten Sie Interesse an selbständiger Arbeit haben und sich 

auch nicht scheuen, auf Mandanten zuzugehen.

Ausbildungsbeginn ist der 1. August 2019 oder der 1. September 2019.

Kullen Müller Zinser zählt mit 150 Mitarbeitern und Partnern zu 

den größeren unabhängigen Beratungsunternehmen und ist in den 

Gebieten Rechtsberatung, Steuerberatung und Wirtschaftsprüfung 

tätig. Wir betreuen interdisziplinär vorwiegend mittelständisch ge-

prägte Mandanten aller Rechtsformen sowie Privatpersonen.

Unsere Mandanten im Bereich Steuerberatung und Wirtschaftsprü-

fung werden ganzheitlich, d. h. ohne Trennung von Wirtschaftsprüfung 

und Steuerberatung, in Teams mit bis zu 10 Mitarbeitern betreut. Die 

Teams werden jeweils von mindestens einem Steuerberater und/oder 

Wirtschaftsprüfer geführt.

Auszubildende und Berufsanfänger erhalten durch die hohe fachli-

che Qualifikation der Teams eine umfassende Ausbildung bzw. einen 

schnellen Einstieg in den Beruf. Dabei sind für uns ein offenes und kol-

legiales Miteinander selbstverständlich.

Partner des Mittelstands durch
nachhaltige und wertschöpfende Beratung
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  © benjaminnolte - Fotolia.com

Neubau und Instandhaltung von Straßen, Wegen, Fußgängerzonen, 

Plätzen, Autobahnen, Sportanlagen und Flugplätzen sowie deren 

Kontrolle und Instandhaltung • Zuständig für Pflasterarbeiten, Rand-

befestigungen, Böschungen und Entwässerungsgräben • Skizzen und 

Verlegepläne lesen bzw. anfertigen • Vermessungen durchführen • 

Trassenführung laut Bauplan abstecken • Erdarbeiten: Bodenmassen 

lösen, transportieren, planieren und verdichten durch Einsatz von Spe-

zialfahrzeugen • Unterbau und Beton- oder Asphaltdecke als Fahrbahn 

aufbringen • Herstellen und Montieren von Fertigteilen für den Stra-

ßentiefbau • Baugruben, Gräben und Schalungen erstellen • Herstellen 

von Mörtel- und Betonmischungen, Wandputz und Estrich • Abdichten 

vorn Rohrverbindungen • Einbauen von Drainagerohren, Einstiegs-

schächten, Regeneinläufen und Versetzen von Schachtabdeckungen • 

Pflasterarbeiten ausführen

Einsatzbereiche bieten sich in Straßenbau-Unternehmen und Auto-

bahnmeistereien, aber auch in mit Kanalbau befassten Betrieben.

Bewerberprofil

Hauptschulabschluss • Gute Noten in Mathematik, Physik, Chemie, 

Werken/Technik • Gute körperliche Konstitution • Körperbeherrschung •  

Räumliches Vorstellungsvermögen • Handwerkliches Geschick • Gute 

Auge-Hand-Koordination • Teamfähigkeit

Ausbildungsart

Duale Ausbildung in Industrie und Handwerk

(geregelt durch Ausbildungsverordnung)

Zeitraum

3 Jahre

Straßenbauer/in

Ausbildungsangebote Seite: 64, 72

≥ EUROVIA TeerbAu Gmbh,
NiederlAssung StuttgArt

≥ Wir bauen Straßen.
Doch unsere wichtigste Aufgabe

ist eine andere:
Wir verbinden Menschen.

Und dafür brauchen wir dich!
Bau jetzt mit uns die Überholspur

für deine Karriere bei:

strAßen
bauER

gesucht.

Azubis zum

EUROVIA Teerbau GmbH • NL Stuttgart
Benzstraße 4 • 71272 Renningen

Ansprechpartnerin: Frau Trinczek
Fon: 07159 16 70-50 

jessica.trinczek@eurovia.de
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  © industrieblick - Fotolia.com

Süßwarentechnologe/-technologin

Herstellen von Süßwaren aller Art • Beschicken, Steuern und Über-

wachen von Maschinen und Anlagen • Lagern und Bearbeiten von 

Roh- und Zusatzstoffen, Halbfertig- und Fertigprodukten • Herstellen 

von Mischungen, Roh- und Fertigmassen, Ausformern mithilfe von 

Maschinen und Anlagen • Maschinelles Mischen, Kneten, Rühren und 

ggf. Auswalzen der Teige • Herstellen von flüssigen, halbflüssigen und 

festen Füllungen • Maschinelles Gießen oder Spritzen der Massen in 

Formen • Durchführen von Qualitätskontrollen (Entnahme von Proben 

für das Labor sowie sensorische Prüfungen) • Verpacken der fertigen 

Produkte • Mitwirken bei der Erprobung neuer Rezepturen • Reinigen, 

Desinfizieren und Warten der Maschinen, Anlagen, Behälter, Räume 

und Rohrleitungssysteme

Arbeitsplätze finden sich in Industriebetrieben, die Artikel wie Scho-

koladenprodukte und Konfekt, Bonbons und Zuckerwaren, feine 

Backwaren, Knabberartikel oder Speiseeis produzieren.

Bewerberprofil

Realschulabschluss • Gute Noten in Mathematik, Biologie/Chemie • 

Sorgfalt • Daueraufmerksamkeit • Verantwortungsbewusstsein • Re-

aktionsgeschwindigkeit • Gute Auge-Hand-Koordination • Handwerkli-

ches Geschick • Technisches Verständnis

Ausbildungsart

Duale Ausbildung in der Industrie

(geregelt durch Ausbildungsverordnung)

Zeitraum

3 Jahre

    © Gina Sanders - Fotolia.com

Durchführen von ober- oder unterirdischen Erdarbeiten mit Spezial-

maschinen. Vor Beginn der Ausbildung erfolgt Festlegung auf einen 

Arbeitsschwerpunkt:

›› Brunnen- und Spezialtiefbau – Durchführen von Bohrungen, die der 

Wassergewinnung dienen • Installieren von Wasserförderanlagen • 

Durchführen von Bohrungen zur Baugrunduntersuchung

›› Gleisbau – Vorbereitung des Bodens für den Unterbau der Gleise • 

Verlegen der Schwellen und Schienen

›› Kanalbau – Verlegen von Abwasserleitungen mit schwerem Gerät • 

Installieren der Hausanschlüsse. Ausschachten von Kabelwegen

›› Rohrleitungsbau – Verlegen von Rohrleitungen für die Ver- und Ent-

sorgung • Verlegen von Kabelschächten • Einziehen der Kabel. Prü-

fung auf Dichtigkeit mittels Wasser oder Luft

›› Straßenbau – Verkehrswege schaffen durch Pflastern von Gehwegen 

oder Aufbringen von Asphaltdecken auf Fahrbahnen • Böschungen 

und Randbefestigungen anlegen

Beschäftigungsmöglichkeiten finden sich u. a. im Tiefbaugewerbe, in 

der Wasserversorgung, bei kommunalen Bauämtern, im Gartenbau 

oder in Unternehmen des Sektors Straßen- und Schienenverkehr.

Bewerberprofil

Hauptschulabschluss • Gute Noten in Mathematik, Physik, Werken/

Technik • Räumliches Vorstellungsvermögen • Handwerkliche Ge-

schicklichkeit • Sorgfalt • Teamfähigkeit • Flexibilität

Ausbildungsart

Duale Ausbildung in der Industrie und Handwerk

(geregelt durch Ausbildungsverordnung)

Zeitraum

2 Jahre

Tiefbaufacharbeiter/in

Ausbildungsangebote Seite: 72Ausbildungsangebote Seite: 4
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  © Tomas Sereda - Fotolia.com

Verfahrenstechnologe/-technologin 
Mühlen- und Getreidewirtschaft   
Fachrichtung Müllerei

  © WavebreakmediaMicro - Fotolia.com

Gespräche mit Kunden: Beratung, Empfehlung, Vorführen der Waren, 

Verkauf • Annahme von Reklamationen • Warenlieferungen entgegen-

nehmen, kontrollieren, Regale einräumen, Preisauszeichnung der Wa-

ren • Lagerbestand prüfen und Waren nachbestellen • Inventur durch-

führen • An der Kasse Zahlungen abwickeln (bei Barzahlung Kontrolle 

der Geldscheine auf Echtheit) • Planung und Realisierung von werbe- 

und verkaufsfördernden Maßnahmen wie z. B. Waren verkaufswirk-

sam präsentieren

Beschäftigung bieten Supermärkte, Kaufhäuser oder Fachgeschäfte 

des Einzelhandels.

Bewerberprofil

Hauptschulabschluss • Gute Noten in Mathematik und Deutsch • Kun-

denorientierung • Kommunikationsfähigkeit • Kontaktbereitschaft • 

Gute Umgangsformen • Kaufmännisches Denken • Verkaufsgeschick • 

Sorgfalt

Ausbildungsart

Duale Ausbildung im Handel

(geregelt durch Ausbildungsverordnung)

Zeitraum

2 Jahre

Herstellen von Getreideprodukten für Lebens- und Futtermittel, von 

Spezialerzeugnissen wie Getreideflocken, Nussmehle oder Gewürz-

mischungen sowie von Ölprodukten • Annehmen des Lieferguts • Zie-

hen von Proben zur Untersuchung der Qualität von Getreide (in großen 

Mühlenbetrieben Weiterleitung der Proben an das Labor, in kleineren 

Betrieben Durchführen der Untersuchung) • Mischen und Lagern von 

Rohstoffen • Transportieren von Rohstoffen vom Silo in die Mühle und 

zu den einzelnen Verarbeitungsstationen über Rohrleitungssysteme •  

Abrufen des zur Verarbeitung erforderlichen Programms in der Leit-

zentrale • Einstellen der Anlagen je nach Mahlgut und Produkt • Über-

wachen der Prozesse beim Reinigen, Schälen, Mahlen, Sieben und Ver-

packen über Monitor • Regelmäßiges Durchführen von Kontrollgängen 

(z. B. zur Erkennung von Abweichungen, zum Nachregeln der Anlagen) • 

Durchführen von Sicht-, Geruchs- sowie Griffproben des Mahlguts

Arbeitsplätze finden sich u. a. in Getreidemühlen, in Futtermittelwer-

ken und in Spezialmühlen (wie z. B. Öl-, Gewürzmühlen).

Bewerberprofil

Realschulabschluss • Gute Noten in Mathematik und Informatik • Sorg-

falt • Verantwortungsbewusstsein • Daueraufmerksamkeit • Reakti-

onsgeschwindigkeit • Entscheidungsfähigkeit • Technisches Verständ-

nis • Selbstständige Arbeitsweise 

Ausbildungsart

Duale Ausbildung in Industrie und Handwerk 

(geregelt durch Ausbildungsverordnung)

Zeitraum

3 Jahre

Verkäufer/in

Ausbildungsangebote Seite: 68, 71Ausbildungsangebote Seite: 71
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  © Jürgen Fälchle - Fotolia.com

Entgegennehmen von Aufträgen • Auswählen und Bereitstellen von 

Messgeräten • Beschaffen und Auswerten von Arbeitsunterlagen • Im 

Außendienst: Durchführen technischer Lage- und Höhenvermessun-

gen im Gelände • Ausführen von Risszeichnungen • Aufmessen von 

Gebäuden und anderen topografischen Gegenständen • Durchführen 

topografischer Feldvergleiche (nach Karten und Luftbildern) sowie 

fotogrammetrischer Arbeiten • Mitwirkung bei ingenieurtechnischen 

Vermessungen und Arbeiten aus Spezialgebieten • Im Innendienst: 

Auswerten, Verarbeiten und Verwalten der Ergebnisse • Durchführen 

und Kontrollieren von vermessungstechnischen Berechnungen • Er-

stellen von Datenerfassungsbelegen für komplexe mathematische Be-

rechnungen, Kartenaufträge oder statistische Zwecke • Erstellen bzw. 

Aktualisieren von Planungsunterlagen, Karten und Liegenschaftska-

taster durch das Übertragen der gewonnenen Geodaten (z. B. mittels 

spezieller Software)

Beschäftigung findet sich bei Landesvermessungsämtern, kommu-

nalen Kataster- und Vermessungsämtern, bei Behörden für Geoinfor-

mation, Landentwicklung oder Liegenschaften, in Vermessungs- und 

Ingenieurbüros sowie in Unternehmen der Bauwirtschaft.

Bewerberprofil

Abitur • Gute Noten in Mathematik, Geografie, Werken/Technik,  

Physik • Technisches Verständnis • Räumliches Vorstellungsvermögen •  

Handwerkliches Geschick • Zeichnerisches Talent • Sorgfalt • Flexibilität •  

Selbstständiges Arbeiten

Ausbildungsart

Duale Ausbildung im öffentlichen Dienst sowie in Industrie und Handel

(geregelt durch Ausbildungsverordnung)

Zeitraum

3 Jahre

Vermessungstechniker/in

  © .shock - Fotolia.com

Erledigen von Büro- und Verwaltungsarbeiten in Behörden und diver-

sen Institutionen • Erarbeiten von Vorschriften und Entscheidungen • 

Erteilen von Auskünften, Bürgerberatung • Ermitteln, Verarbeiten und 

Auswerten von Daten und Sachverhalten • Bearbeiten von Anträgen 

und Zahlungsvorgängen unter Anwendung der Rechtsvorschriften • 

Erledigen von Korrespondenz und von Verwaltungsaufgaben • Ausstel-

lung von Dokumenten • Anlegen und Führen von Akten • Vorbereiten 

von Sitzungen und Anfertigen von Sitzungsprotokollen • Beteiligung an 

der Umsetzung von Beschlüssen • Beschaffung und Bewirtschaftung 

von Material und langlebigen Wirtschaftsgütern nach ökonomischen 

und ökologischen Gesichtspunkten • Bearbeitung von Aufgaben im be-

trieblichen Rechnungswesen sowie im Personalwesen • Mitwirkung bei 

der Erstellung und Ausführung von Haushalts- und Wirtschaftsplänen

Verwaltungsfachangestellte arbeiten bei der Bundes-, Landes- und 

Kommunalverwaltung, bei Handwerksorganisation und Industrie- 

und Handelskammern sowie bei der Kirchenverwaltung in der evan-

gelischen und der katholischen Kirche.

Bewerberprofil

Realschulabschluss • Gute Noten in Deutsch, Mathematik, Wirtschaft 

und Recht • Verantwortungsbewusstsein • Verschwiegenheit • Sorgfalt •  

Kommunikationsfähigkeit • Serviceorientierung • Organisationstalent

Ausbildungsart

Duale Ausbildung im öffentlichen Dienst

(geregelt durch Ausbildungsverordnung)

Zeitraum

3 Jahre

Verwaltungsfachangestellte/r

Ausbildungsangebote Seite: 32, 34
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Wissenswertes rund um Berufswahl, Bewerbung und Vorstellungsgespräch

Webseiten
www.berufenet.arbeitsagentur.de | Bundesagentur für Arbeit

›  Portal mit detaillierten Ausbildungs-Beschreibungen.

www.bmwi.de | Bundesministerium für Wirtschaft und Energie

›  Informationen zum dualen Berufsausbildungssystem.

www.bibb.de | Bundesinstitut für Berufsbildung

›  Beratung und Dienstleistung auf dem Gebiet der beruflichen Bildung.

www.bmbf.de | Bundesministerium für Bildung und Forschung

›  Informationen zu Bildung sowie entsprechenden Fördermöglichkeiten.

Jetzt online bewerben bei Hoteldirektor Heiko Bader, 
karriere-leonberg@amber-hotels.de 
oder per Post an AMBER HOTEL Leonberg/Stuttgart,
Römerstraße 102, 71229 Leonberg
Haben Sie Fragen, rufen Sie uns an:  07152 303-3

Starten Sie zum 1. September Ihre Karriere bei uns mit Ihrer

Ausbildung Hotelfachmann/Hotelfachfrau
Learning by doing - Sie durchlaufen die Abteilungen Empfang, Restaurant, Bankett, Küche, Housekeeping und 
Verkauf und erhalten fundierte Fachkenntnisse in allen Bereichen. Wir bieten Ihnen ein nettes und humorvolles 
Team, viel Abwechslung, ein spannendes Arbeitsumfeld durch ein internationales Gästeklientel. Freuen Sie sich 
auf Vergünstigungen für Mitarbeiter, Anwesenheitsbonus, einen sicheren Job mit Zukunft ... 

›› Berufsprofil Seite: 47 | Hotelfachmann/-frau

Interessiert? Dann bewerben Sie sich bei:

EDEKA Hacker | Hauptstraße 48 | 71093 Weil im Schönbuch

Interessiert? Dann bewerben Sie sich bei:

EDEKA Hacker | Hauptstraße 48 | 71093 Weil im Schönbuch

Wir sind ein mittelständiges Familienunternehmen mit vier EDEKA Märkten in Altdorf, Grafenau- 
Döffingen, Weil im Schönbuch und Waldenbuch und bilden folgende Berufe aus:

›  Verkäufer/innen 
›  Kauffrau-/ Kaufmann im Einzelhandel 
›  Frischespezialist/in 

›  Handelsfachwirt/in 
›  Fachverkäufer/innen im  

Lebensmittelhandwerk 

Wir sind ein mittelständiges Familienunternehmen mit vier EDEKA Märkten in Altdorf, Grafenau- 
Döffingen, Weil im Schönbuch und Waldenbuch und bilden folgende Berufe aus:

›  Verkäufer/innen 
›  Kauffrau-/ Kaufmann im Einzelhandel 
›  Frischespezialist/in 

›  Handelsfachwirt/in 
›  Fachverkäufer/innen im  

Lebensmittelhandwerk 

›› Berufsprofil Seite: 43, 46, 52, 66 | Fachverkäufer/in im Lebensmittelhandwerk Fleischerei, Handelsfachwirt/in, Kaufmann/-frau im Einzelhandel, 

Verkäufer/in

Wir bieten … 
… Plätze in der Altenpfl ege 
      für Ausbildung und 
      Freiwilligendienst.

Sindelfi ngen
Altenpfl egeheim  
Burghalde 

Maichingen
Pfl egezentrum 
Altenpfl egeheim 
Haus am Brunnen 

Darmsheim/
Dagersheim
Altenpfl egeheim 
Haus an der Schwippe 

Stationäre Pfl ege.
Kurzzeitpfl ege.

Betreutes Wohnen.
Tagespfl ege.

Tel. 07031 6192-0  
info@diakonie-sindelfi ngen.de  • www.diakonie-sindelfi ngen.de

›› Berufsprofil Seite: 24 | Altenpfleger/in

›  Berufs-/Firmenprofile
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www.bundes-freiwilligendienst.de | Verein Für soziales Leben e.V.

›  Bundesfreiwilligendienst, FSJ und FÖJ.

www.dihk.de | Industrie- und Handelskammern Deutschlands

›  Aktuelles und Informationen.

www.handwerkskammer.de | Handwerkskammern Deutschlands

›  Lehrstellenbörse für Berufe im Handwerk.

www.ihk-lehrstellenboerse.de | Industrie- und Handelskammern Deutschlands

›  Lehrstellenbörse für die Berufsfelder in Industrie, Handel und Dienstleistung.

www.planet-beruf.de | Bundesagentur für Arbeit

›  Informationen zur Berufswahl und Übungen zum Erstellen deiner Bewerbung.

www.pro-fsj.de | Bundesarbeitskreis Freiwilliges Soziales Jahr

›  Angebote und Ansprechpartner in deiner Region.

Fortis e.V.

Mitglied im Diakonischen Werk Württemberg 

Straffälligenhilfe - Wohnungslosenhilfe 

Sozialpsychiatrie - Suchthilfe

Ausbildungsplätze für Heilerziehungspflegerinnen und 

Heilerziehungspfleger

Fortis e. V. 

Diezenhaldenweg 6

71034 Böblingen

Telefon: 07031 4160160 | Fax: 07031 4160166

E-Mail: geschaeftsstelle@fortis-ev.org

Internet: www.fortis-ev.org

›› Berufsprofil Seite: 47 | Heilerziehungspfleger/in

Gottlieb-Daimler-Straße 14 | 71106 Magstadt

Telefon: 07159 9498-56 | Fax: 07159 9498-57

info@hagenlocher-raumgestaltung.de

Internet: www. hagenlocher-raumgestaltung.de

Ausbildungsstellen
Raumausstatter/in | Parkettleger/in | Bodenleger/in

›› Berufsprofil Seite: 27, 61, 62 | Bodenleger/in, Parkettleger/in, Raumausstatter/in

›› Berufsprofil Seite: 61 | Polizeivollzugsbeamter/-beamtin – mittlerer Dienst

� ›  Berufs-/Firmenprofile
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Ein Beruf mit Tiefgang

Bestattungsfachkraft
Junge Menschen lernen, wie sie Trauernde begleiten kön-

nen, wie eine Bestattung organisiert wird und was beim 
Grabaushub und beim Einbetten eines Verstorbenen zu tun 

ist. Hier ist Teamfähigkeit, Einfühlungsvermögen, handwerk-
liches Geschick und hohe Belastbarkeit gefragt.

info@weiss-mozer.de
www.weiss-mozer.de

›› Berufsprofil Seite: 27 | Bestattungsfachkraft

PROCON 
Steuerberatungsgesellschaft mbH & Co. KG

PROCON 
Unternehmensberatungsgesellschaft mbH

Blumenstraße 33a | 71106 Magstadt
Telefon: + 49 (0) 7159 / 40 41 40
Telefax: + 49 (0) 7159 / 40 41 42

www.procon-berater.de
info@procon-berater.de

›› Berufsprofil Seite: 50, 62 | Kaufmann/-frau für Büromanagement, Steuerfachangestellte/r

Jede Menge Möglichkeiten. Und spannende Aussichten

Die Stiftung Liebenau ist für Menschen da, die besondere Unterstüt-

zung benötigen. Im Raum Böblingen bildet sie in den Häusern St. 

Hildegard (Böblingen), Magdalena (Ehningen) und Martinus (Weil im 

Schönbuch) regelmäßig zum Altenpfleger aus. Die bundeseinheitlich 

geregelte Ausbildung bietet viele berufliche Perspektiven in der Al-

tenpflege sowie im medizinischen Bereich. Interesse? Bewirb Dich!

Liebenau Leben im Alter  

gemeinnützige GmbH

Eleonore Buhmann | Telefon: 07542 10-4033

E-Mail: eleonore.buhmann@stiftung-liebenau.de

www.stiftung-liebenau.de/pflege 

www.stiftung-liebenau.de/karriere Web-ID: 17232

›› Berufsprofil Seite: 24 | Altenpfleger/in

Seniorenzentrum Haus Augustinus Sindelfingen  | www.haus-augustinus-sindelfingen.de  |  Fon: 07031 416 17-0

 Ausbildung Altenpflege**
 Freiwilliges Soziales Jahr**
 Duales Studium Soziale Arbeit  ** LEBEN BEGLEITEN, PFLEGE GESTALTEN

Bist du gerne unter Menschen?

Unser Angebot: 

›› Berufsprofil Seite: 24 | Altenpfleger/in

›› Berufsprofil Seite: 31 | Elektroniker/in für Energie- und Gebäudetechnik

Wir sind ein stetig wachsendes Unternehmen und suchen zur Verstärkung 
unseres jungen Teams ab 01.09.2019 eine/n

 › Auszubildende/n zur/zum  
Elektroniker/Elektronikerin für Energie- und Gebäudetechnik.

 › Voraussetzungen: 
mittlere Reife, Teamfähigkeit, gute Deutschkenntnisse, logisches Denken

Wir freuen uns auf schriftliche Bewerbungen!

Herr René Trepte | Telefon: 07044 40096-13

Bosch Str. 4 | 71287 Weissach

r.trepte@sander-batterien.de | www.sander-batterien.de

›  Berufs-/Firmenprofile
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Sessler Getreidemühlen
Die Sesslermühle in Oferdingen ist die einzige 100% Bioland-Mühle in Baden Württem-
berg. Über 140 Landwirte aus der Region, haben sich seit 1991 in der rebio zusam-
mengeschlossen, um Biolandgetreide nach höchstmöglichen Qualitätsmerk-
malen anzubauen.

In der Renninger Mühle mahlen wir regionles Getreide für die Bäckereien, Gas-
tronomie und Privathaushalte im Umland. In den vergangenen Jahren konn-
ten wir auch immer wieder Mehle in Regionalmärkten der EDEKA und REWE 
platzieren.

Heimat und unser Boden | Wir versorgen unsere Landwirte mit ausgesuch-
tem, zertifiziertem Saatgut. Je nach Engagement des Landwirts, regio-
naler Bodenstruktur und unseren Qualitätsansprüchen werden so Qua-
litätsgetreidesorten angebaut.

Der Landwirt | Die Bauern werden von unserem Pflanzenberater unter-
stützt, damit die Pflanze optimale Bedingungen erhält um gesund aufzu-
wachsen und zur Ernte die gewünschte Qualität liefert.

Die Ernte | Getreideernte bedeutet Hochbetrieb, für Bauern und Müller.

Getreideerfassung | Bei der Getreideerfassung wird jede einzelne Anliefe-
rung auf die erforderlichen Parameter (Protein, Kleber, Besatz etc.) durch 
den Müllermeister analysiert.

Getreidelager | In unseren Getreidelagern wird der frisch geerntete Weizen gerei-
nigt, getrocknet und bis zu seiner Vermahlung gesund erhalten. Getreide wird regelmä-
ßig belüftet, gekühlt und mehrfach umgelagert.

Labor | Bevor der Weizen auf die Mühle darf, wird er verschnitten, das heißt, gemischt 
und analysiert, bis die Mahlmischung ein optimales Backergebnis ergibt.

Mühle | Vor dem eigentlichen Mahlvorgang wird das Getreide gereinigt, 
denn nur einwandfreie Weizenkörner dürfen auf unsere Mühle.

Mühle Rennigen | Vor rund 300 Jahren wurde unsere Mühle erstmals er-
wähnt und 1950 von August Sessler neu aufgebaut. Wir sind stolz auf 
unsere langjährige Familientradition an Müllermeistern.

Auslieferung | Die verschiedenen Mehltypen werden in Papiersäcke von 
1 kg, 2,5 kg und 5 kg verpackt. Für größere Abnehmer bieten wir 25 kg 
Säcke, Körner, Schrote und Spezialmehle. Der größte Teil unseres Pre-
mium-Mehls verlässt die Mühle jedoch lose im Silowagen.

Unsere Ausbildungsberufe :

›  Verfahrenstechnologe/in 
Fachrichtung Müllerei und Mischfutter Technik  

(Müller/in)

›  Berufskraftfahrer/in  

(ab 17 Jahre)

›  Verkäufer/in

›  Einzelhandelskaufmann/-frau
Wir bieten diese 4 Ausbildungen am Standort  

Renningen und Reutlingen an.

Bewerbung bitte Schriftlich an:

Sessler GmbH

Getreidemühlen

Mühlgasse 25

71272 Renningen 



EUROVIA Teerbau GmbH • NL Stuttgart • Benzstraße 4 • 71272 Renningen
Ansprechpartnerin: Frau Trinczek • Fon: 07159 16 70-50 • jessica.trinczek@eurovia.de

≥ EUROVIA TeerbAu Gmbh, NiederlAssung StuttgArt

3.434 Mitarbeiter ≥ 1.609 Baustellen/Jahr ≥ 803 Mio € Leistung

SOWOHL FÜR DAS GANZE LAND

ALS AUCH FÜR DICH GANZ PERSÖNLICH.

≥ Wir bauen Straßen. Doch unsere
wichtigste Aufgabe ist eine andere:
Wir verbinden Menschen. Wir sorgen
dafür, dass die deutschlandweite
Infrastruktur sich stetig verbessert,
erweitert wird und in ihrer Qualität
erhalten bleibt.

Um das in Zukunft noch besser zu machen, brauchen
wir dich! Es ist dein Traum, dabei mitzuwirken,
wenn Großes entsteht – etwas zu bauen, das wirklich was bewegt?

Dann formen wir dir bei EUROVIA die Schnellstraße für deine Karriere.
Bieg jetzt mit uns ab auf die Überholspur! ≥ Wir freuen uns auf dich.
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